
KULTUR

Extrem schön:
„Valsche Vögel“ am
26. Oktober im
Binderhaus.  SEITE |8

SPORT

Holtorfer Turnerinnen
glänzen bei den
Rückrundenwettkämpfen
in Hildesheim.  SEITE | 27

HEUTE

LOKALES

Nicht nur Eritrea und
Syrien
Nienburg. Die Migrationsbe-
ratung beim Diakonischen
Werk ist nicht neu. Seit zwei
Jahren steht Julia Gehrmann
erwachsenen Zugewanderten
ab 27 Jahren aus Somalia,
Eritrea, Iran, Irak und Syrien
zur Verfügung. Als sich
abzeichnete, dass der Bund
den Kreis der Berechtigten
auf Geflüchtete aus Eritrea
und Syrien reduzieren würde,
war für die Kirche klar, dass
eine Lösung gefunden werden
musste.  SEITE | 2

NORDKREIS:

Sehr zufrieden: Die
Flurbereinigung in
Warpe kommt gut
voran.  SEITE | 9

LOKALES

Von Kita zu Rathaus
zu Kita
Landkreis. Zehn Tage, zehn
Kommunen, 30 Termine. Mit
diesem Plan hatte sich Katrin
Fedler von der Koordinie-
rungsstelle frau+wirtschaft
auf den Weg durch den
Landkreis Nienburg gemacht.
Jeden Tag wurde eine andere
Samtgemeinde angesteuert.
Ziel waren morgens und
mittags die Kindergärten und
in der Zeit dazwischen die
Rathäuser.  SEITE | 6

Sträucher und Stauden
Diakonisches Werk bittet um Spenden

NIENBURG.Es grünt und blüht
in dem neuenGemeinschafts-
garten, der Mitte August im
Bereich Havelstraße – Nien-
burger Bruchweg unter dem
Namen „Neue Erde“ feierlich
eingeweiht wurde. Alle 26

Parzellen sind vergeben,
überall wird gehackt, gejätet
und geerntet. Dennoch bitten
Marion Schaper und Projekt-
leiterin Janna Kunz um wei-
tere Spenden.

 SEITE | 3

Gute Laune beim Altstadtfest
Auch das 49. Nienburger Alt-
stadtfest ist super gut ange-
kommen sowohl bei den Men-
schen aus Stadt und Kreis als
auch bei denen, die die Gele-
genheit nutzten und ihrer Hei-
mat mal wieder einen Besuch
abstatteten. An allen drei Fest-
tagen war die Innenstadt Treff-
punkt für Leute, die gerne Mu-
sik hören oder einfach loszo-
gen, um Bekannte zu treffen.
Nienburgs fünfte Jahreszeit be-

gann auch dieses Mal am Don-
nerstagabend mit der Eröff-
nung auf dem Kirchplatz, am
Freitag wurde dem Musikpro-
gramm auf insgesamt acht
Bühnen das Kinderfest vorge-
schaltet, und gestern war, wie
immer, erstmal Flohmarkt. Auch
dieses Mal geisterten die ers-
ten echten Flohmarktgänger
bereits in alle Frühe durch die
Straßen der Stadt. Mit Tagesan-
bruch tauchten dann die ersten

phantasievoll verkleideten oder
dekorativ geschmückten Alt-
stadtfestgäste auf. Auch dieses
Mal war die HamS für Sie auf
Fotosafari. Das Ergebnis fin-
den Sie auf den Seiten 4 und 5.
Auf den Seiten 12 und 13 lesen
Sie Hinweise zum Family Day,
und auf 25 bis 28 Informationen
zum Verkaufsoffenen Sonntag.
Die Sonderseiten 19, 20 und 21
sind dem Jubiläum der Flei-
scherei Rode gewidmet. EHA
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Unabhängig
ist einfach.

S Sparkasse
Nienburg

Mit uns.

sparkasse-nienburg.de
Heizung

SolarSanitär

Elektro
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Kamine • Kaminöfen • Schornsteine

eJETZT VORORDERN!Aktion endet
am 15.11.2019.

Greifen Sie jetzt zu!
Öffnungzeiten: von September - März
Di. - Fr.: 11 - 18 Uhr Sa.: 10 - 14 Uhr

Montags geschlossen!
Hagenburger Straße 66 · 31515 Wunstorf · Telefon (0 50 31) 91 37 32
Fax 91 37 33 · das-feuerhaus@t-online.de · www.das-feuerhaus.de

Kaminofen-
modelle

CONTURA
AKTIONSÖFEN

SPAREN SIE BIS
ZU

300 e

CONTURA 690
STYLE Aktionspreis

jetzt ab

2.540 €
2.840 €

CONTURA
690G STYLE
Aktionspreist

jetzt ab

2.740 €
3.040 €

CONTURA
620TG STYLE
Aktionspreis

jetzt ab

3.340 €
3.640 €

ACHTUNG!
Neues Format!

Beachten Sie
unseren Prospekt

in dieser Ausgabe*!
* Liegt in Teilgebieten bei.

SKODA
unverschämt günstig!

Tageszulassungen

Terminvereinbarung:
Tel.: 05021 -600716 ∙ info@immobilienmax24.de

Yvonne Schierholz
Dipl.-Ing. Architektin

Für
Verkäufe
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Wert-
ermittlung

Ga
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keit zu jeder Gelegenhhhn eit

Landgasthaus „Zum Schäferhof“
Tel. (0 50 21) 33 20

Jeden Abend im Oktober

„Steaks de
Brasil“
ca. 300 g schwer, drei

verschiedene Zubereitungen

Wir freuen uns auf
Ihren Besuch!

MEISTERWERKSTATT

MMMiiinnndddeeennneeerrr LLLaaannndddssstttrrr... 222111 · NNNiiieeennnbbbuuurrrggg · TTTeeelll... (((000555000222111))) 666666888888666
Mo.– Fr. 8.30 – 12.00 und 13.00 – 17.00 Uhr,
Sa. 9.30 – 13.00 Uhr

47 Jahre
1972 – 2019

AUTOBEDARF

www.TurboTecRS.de
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Winterreifen ab 27,95€
Reifeneinlagerung möglich.

Felgenreparaturen
Bordsteinschäden und Felgenschlag.
Felgen-Aufarbeitung in Originalzustand,
auch für hochglanz gedrehte
Originalfelgen.

L Unser neuer Sommerkatalog 2020 ist da!

L Busreisen, Flugreisen und Schiffsreisen

L Erholungs- und Flussreisen mit Haustürabholung

4
L Unser neuer Sommerkatalog 2020 ist da!

Busreisen, Flugreisen und Schiffsreisen
Unser neuer Sommerkatalog 2020 ist da!

40

BE-Reisen GmbH . Bierpohlweg 125 . 32425 Minden
Tel.: 0571 - 44334 www.be-reisen.de

Im Herzen der Pfalz
4* Hotel mit Pool in Bad Dürk-
heim direkt am Kurpark und der
Fußgängerzone, Ausflüge und
festliches Rahmenprogramm
Ð23.12.-27.12. 518,-

Schweizer Züge
Fahrten im Glacier und Berni-
na Express, schönes Rahmen-
programm. Bequeme Reise:
Keine langen Fußwege!
Ð09.03.-13.03.20 648,-
Ð24.06.-30.06.20 1.148,-

Historische Wartburg
Ü/HP im 4* Hotel in Eisenach,
Mittagessen und Besuch Weih-
nachtsdorf in Einbeck, Stadt-
führung Eisenach, Weihnachts-
markt Wartburg
Ð08.12.-09.12. 148,-

Nordische Küstenweihnacht
3x Ü/HP im 4* Hotel Wismar,
Weihnachtsmärkte Schwerin,
Rostock und Hamburg, Shanty
Chor am Abend, Ausflug Ost-
seeküste mit Reiseleitung u.m.
Ð09.12.-11.12. 238,-

Saale-Unstrut
4x Ü/HP im 4* Hotel mit
Schwimmbad in Halle-Merse-
burg, Fackelwanderung, Besuch
Rotkäppchen, Ausflüge, festli-
ches Weihnachtsprogramm
Ð23.12.-27.12. 518,-

André Rieu, Antwerpen
Neujahrskonzert, 4* Hotel in
Antwerpen, Halbpension, Stadt-
führung, Besuch Centro u.m.
Ð11.01.-13.01.20 ab 428,-

Ð23.12.-02.01.20 1.198,-
Ð28.12.-02.01.20 698,-

Elbphilharmonie Hamburg
Eintritt PK3 für das Konzert der
12 Cellisten der Berliner Phil-
harmoniker, Besuch Plaza, Ü/
HP im 4* Crowne Plaza u.m.
Ð15.03.-16.03.20 328,-

Sardinien-Korsika, Ostern
Wenig Hotelwechsel, Halbpensi-
on, Bootsausflug, Zugfahrt, Be-
sichtigungen, Führungen u.m.
Anreise mit Bus oder per Flug
(mit Reisebegleitung) möglich.
Ð06.04.-16.04. ab 1.398,-

404040



IN KÜRZE Migrationsberatung geht weiter. Für alle
Dank Landeskirche und Kirchenkreis kann Julia Gehrmann auch künftig nicht nur Zugewanderte aus Syrien und Eritrea betreuen

VON EDDA HAGEBÖLLING

NIENBURG.Die Migrationsbe-
ratung beim Diakonischen
Werk des Kirchenkreises Ni-
enburg ist nicht neu. Seit zwei
Jahren steht Julia Gehrmann
in ihrem Büro in der Wilhelm-
straße 14 in Nienburg er-
wachsenen Zugewanderten
ab 27 Jahren aus Somalia,
Eritrea, Iran, Irak und Syrien
zur Verfügung. Finanziert
wird ihre Tätigkeit vom Bun-
desamt für Migration und
Flüchtlinge (BAMF). Als sich
jedoch abzeichnete, dass das
BAMF den Kreis der Berech-
tigten auf Geflüchtete aus
Eritrea und Syrien reduzieren
würde, war für die Kirche
klar, dass eine Lösung gefun-
den werden musste. Mit Er-
folg.
Dank der fianziellen Förde-

rung von Landeskirche und
Kirchenkreis Nienburg kann
Julia Gehrmann im Rahmen
der Flüchtlingssozialarbeit
künftig auch weiterhin Ge-
flüchteten zur Seite stehen,
die nicht aus Eritrea und Syri-
en stammen.
Zu erreichen ist die Sozial-

pädagogin entweder direkt in
der offenen Sprechstunde am
Montag von 9 bis 11 Uhr oder
nach Voranmeldung unter
Telefon 05021/97 96 54 oder
per Email unter julia.gehr-
mann@evlka.de
Die Anliegen, mit denen

die Zugewanderten zu der
Mitarbeiterin des Diakoni-
schen Werks kommen, sind
vielfältig. Ein großes Problem
ist der Aufenthaltstitel und

damit die Angst, abgescho-
ben zu werden. Die Schrei-
ben von den Behörden – die
ja eigentlich in einfacher
Sprache verfasst werden sol-
len – werden in der Regel
nicht verstanden. Sie zu deu-
ten und auch ihren Klienten
verständlich zu machen,
nimmt einen breiten Raum
ein in der Arbeit von Julia

Gehrmann.
Ein weiteres großes Thema

ist das Dublin-Abkommen.
Also die Regelung, dass der
Geflüchtete dorthin zurück
muss, wo er zum ersten Mal
europäischen Boden betreten
und in der Not auch seinen
Asylantrag gestellt hat.
Sorgen bereiten den Ge-

flüchteten außerdem der Fa-

miliennachzug und damit
einhergehend die Beschaf-
fung der Reisekosten, das Zu-
rechtfinden im Gesundheits-
wesen, der aktuelle Stand ih-
res Asylverfahrens, die Woh-
nungssuche, das Warten auf
einen Platz in einem Sprach-
kurs oder die Hürden, die bei
der Suche nach einem Ar-
beitsplatz überwunden wer-

den müssen. Für all diese Fra-
gen ist Julia Gehrmann die
erste Anlaufstelle.
Auch dank des kreisweiten

Beratungsstellen-Netzwerks
„NEBEL“ und der nach wie
vor aktiven Flüchtlingsinitia-
tiven und einzelnen Ehren-
amtlichen in Stadt und Kreis
kann sie eigentlich immer
weiterhelfen.

Zumba bei der
Holtorfer SV
HOLTORF. Bei der Holtorfer
SV beginnen in der städti-
schen Halle am Dobben zwei
neue achtwöchige Zumba-
Kurse. Los geht es am Diens-
tag, 22. Oktober, um 17:30
Uhr und am Donnerstag,
24. Oktober, um 20 Uhr. An-
meldungen nimmt Übungs-
leiterin Inge Balland unter
0173/6159008 oder Inge.bal-
land@googlemail.com ent-
gegen. DH

Die Boule-Bahn einweihen
Der Heimatverein Holtorf lädt
alle interessierten Bürgerinnen
und Bürger am Donnerstag,
dem 3. Oktober, ab 14 Uhr zur
Einweihung der mit Hilfe vieler
Vereinsmitglieder neu errichte-

ten Boule-Bahn ein. Die Anla-
ge befindet sich an der Streu-
obstwiese hinter Vogelers Haus,
Verdener Landstraße 238. Ge-
tränke und Essen werden eben-
falls angeboten. FOTO: VEIL

Lehrkräfte entlasten, Kinder betreuen
VHS Nienburg bietet ab 7. November neue Ausbildung für pädagogische Mitarbeiterinnen an Grundschulen an

NIENBURG. Pädagogische
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter haben sich als feste
Personalressource neben den
regulären Lehrkräften etab-
liert. Sie übernehmen zum
Beispiel Aufgaben wie die
Durchführung unterrichtser-
gänzender Angebote (Spiele,
Musik und Rhythmus, Bewe-
gung, Kreatives Gestalten),
Unterstützung einer Lehr-
kraft im Unterricht, zweite
Begleitkraft in Beaufsichti-
gung und Betreuung von
Klassen bei kurzfristigen

Ausfällen von Lehrkräften.
Das Lehrgangskonzept

„Pädagogische/r Mitarbeiter/
in an Grundschulen (VHS)“
bildet die Grundlage und Zu-
gangsvoraussetzung für die-
ses Ergänzungsmodul. Die
Landesregierung Nieder-
sachsen strebt den Ausbau
von Ganztags-und Gesamt-
schulen an, in denen zukünf-
tig verstärkt Pädagogische
Mitarbeiter/innen eingesetzt
werden sollen.
In dem Ergänzungsmodul

wird aufbauend auf die

Kenntnisse aus dem Lehr-
gang „Grundschule“ und an-
knüpfend an ihre Praxiserfah-
rungen auf das neue Aufga-
benfeld vorbereitet.
Der Lehrgang umfasst ma-

ximal 85 Unterrichtsstunden,
die sich in 40 Stunden Prä-
senzunterricht, zehn Stunden
Hospitation-Durchführung
im Unterrichtsergänzenden
Angebot an der Sek I sowie
20 bis 30 Stunden Selbstlern-
zeit und fünf Stunden Kollo-
gium aufgliedern.
Alle Teilnehmenden erhal-

ten nach erfolgreicher Teil-
nahme ein Zertifikat von vhs-
Concept/Landesverband der
Volkshochschulen Nieder-
sachsens.
Während der Hospitation

sollte eine eigene Projektauf-
gabe zum Beispiel in der Be-
treuungstunde durchgeführt
werden, die die Teilnehmen-
den während des Kolloqui-
ums am Abschluss des Lehr-
ganges präsentieren und ge-
meinsam auswerten.
Der Kurs im VHS-Haus,

Rühmkorffstraße 12, beginnt

am Donnerstag, 7. November,
von 18:30 bis 21:30 Uhr und
läuft über sieben Einheiten.
Die Kursleiterinnen sind Kari-
na Kieltyka und Marina Eich-
bauer, die Lehrgangsgebühr
beträgt 135 Euro, Prüfungs-
gebühren bei der Anmeldung
zum Kolloquium in Höhe von
30 Euro kommen hinzu. DH

2Eine schriftliche Anmeldung
unter der E-Mailadresse vhs@
kreis-ni.de mit Angabe der
Kursnummer 20A1F350 ist er-
forderlich.

Yoga beim MTV
Haßbergen
HASSBERGEN. Beim MTV
Haßbergen beginnt am 1.
Oktober ein neuer Yoga-
kurs. Trainiert wird jeweils
dienstags von 19 bis 20 Uhr
in der Mehrzweckhalle unter
der Leitung von Marion Fla-
de. Mitglieder des MTV Haß-
bergen zahlen eine Kurs-
gebühr von 25 Euro, Nicht-
mitglieder zahlen 50 Euro.
Eine Verbindliche Anmel-
dung nehmen Marion Fla-
de (Telefon 05024/880780)
oder Christa Hassel (Tele-
fon 05024/1057) bis zum 30.
September entgegen. DH

Erntedank Thema
beim Frauenkreis
HEEMSEN. Der Frauenkreis
der Kirchengemeinde Dra-
kenburg-Heemsen trifft sich
am Mittwoch, 2. Oktober, um
14:30 Uhr im Gemeindehaus
Heemsen zur Erntedankfeier
mit Abendmahl. Gäste sind
willkommen. DH

Julia Gehrmann, Mitarbeiterin des Diakonischen Werks im Kirchenkreis Nienburg, steht dank der Unterstützung von Landeskirche und
Kirchenkreis allen Migranten ab 27 Jahren mit Rat und Tat zu Seite, nicht nur denen aus Syrien und Eritrea. FOTO: HAGEBÖLLING
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Lange Straße 70 (gegenüber Netto) · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 9229289 · von 10 – 17 Uhr geöffnet

Ihr Experte für Goldankauf in Nienburg
Nienburg

Vor nicht ganz fünf Jahren betrug
der Preis für eine Unze Gold ganze
700 US-Dollar. Einige Jahre später
hat sich der Goldpreis fast ver-
doppelt. Nicht zuletzt die ereig-
nisreichen letzten Jahre haben zu
diesem rasanten Anstieg der Kur-
se geführt und den Goldpreis auf
derzeit über 44.000 Euro das Kilo
steigen lassen. Folglich entschlie-
ßen sich immer mehr Menschen
dazu, in ihren Schmuckschatullen
zu kramen, wo nicht selten wah-
re Schätze entdeckt werden, die
sie bei Der GOLDMANN® sofort
und schnell in Geld umwandeln
können. Ein Vorsortieren der
Ringe, Golduhren oder Zahn-

kronen (auch mit Zahnresten)
ist bei Der GOLDMANN® nicht
nötig. Sabine T. beispielsweise
entdeckte beim Aufräumen in der
Wohnung Goldketten, die sie von
ihrer Oma geerbt hatte. „Weil sie
damals für mich zu altmodisch
wirkten, habe ich sie schnell ver-
gessen“, erzählt sie. „Mit dem
Geld werde ich mir eine Freude
machen und der Rest wird für
den Sommerurlaub zurückge-
legt.“ Wert des Goldschatzes:
rund 645 Euro. Viele fassen lei-
der erst nach langem Hin und Her
den Entschluss, uns zu besuchen,
sind dann aber umso zufriedener“,
sagt Matthias Seven.

Kunde beim Altgold-Verkauf.

Nicht schön – aber wertvoll! Sofort Bargeld selbstverständlich!

Markenuhren werden auch
angenommen.

Wir zahlen Höchstpreise durch
Spezialisierung auf Ankauf und

eigene Schmelzöfen!

www.landfleischerei-rode.de
BBBolllsehhhllle • TTTelll.: 000555000222777-111222 333777

40-jähriges Jubiläumsfestmit vielen
Überraschungen am 3.10.2019

Oktoberfest-Brunch am 6.10.2019

Husum-Bolsehle
Jubiläumsangebote nur am 3.10.2019
Thüringer Mett 1 kg 3,33 €

Schweinefilet 1 kg 8,88 €

PRÄMIERTE
Schinkengriller Stück 0,99 €

PRÄMIERTER
Bolsehler Knüppel Stück 5,55 €

Rinderroulade 1 kg 9,99 €

Jubiläumstüte
Leckere Köstlichkeiten 10,00 €

Dosenwurst 4x 200 g 7,77 €
Bei einem Einkauf von 40 € erhält jeder
Kunde eine Fleischwurst GRATIS!
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Ehrensache
QNienburg feiert. Sieben
Bühnen – 80 Bands – 100
Prozent Stimmung. Unter
diesem Motto mündet das
Altstadtfest heute in den
verkaufsoffenen Sonntag. Pa-
rallel findet im Gewerbege-
biet am Südring der Family
Day statt. Während die
richtig Hartgesottenen alle
drei Abende in der Innen-
stadt unterwegs waren und
von Bühne zu Bühne getin-
gelt sind oder sich noch im
Dunkeln schon wieder auf
den Weg zum Flohmarkt
gemacht haben, obwohl sie
erst nach Mitternacht
zuhause waren, lassen es
andere gerne etwas ruhiger
angehen. „Wir müssen uns
unsere Kräfte einteilen“, so
der Kommentar der etwas
älteren Semester. Doch ganz
gleich, wie oft sie am Ende
auf dem Altstadtfest unter-
wegs waren, einen Becher zu
kaufen ist für sie Ehrensache.
Zum einen, um die Samm-
lung im heimischen Küchen-
schrank zu ergänzen, aber
auch, um die Veranstaltung
zu unterstützen.
Drei Tage mit Musik, An-

geboten für Kinder und
reichlich Gelegenheit, Leute
zu treffen uns Spaß zu ha-
ben. Und das für eine Be-
chergebühr von fünf Euro.
Da gibt es doch nun wirklich
nichts zu meckern. Wer
selbst schon einmal die eine
oder andere Veranstaltung
organisiert hat, ahnt im An-
satz, wieviel Arbeit dahinter
steckt, ein Fest in dieser Grö-
ßenordnung auf die Beine zu
stellen. Ganz zu schweigen
von der Verantwortung, die
damit einher geht.
Um Verantwortung geht es

auch in dem Bericht auf Seite
2. Als sich bei der Diakonie
in Nienburg abzeichnete,
dass das Bundesamt für Mig-
ration und Flüchtlinge die
Mittel für die Migrationsbe-
ratung zurückfahren würde
und nur noch Geflüchtete
aus Syrien und Eritrea von
dem Angebot profitieren soll-
te, sprangen Landeskirche
und Kirchenkreis in die Bre-
sche und sorgen mit Geld
aus ihrem Etat dafür, dass
auch künftig alle Geflüchte-
ten, die Hilfe benötigen, zu
Julia Gehrmann in die Ge-
schäftsstelle des Diakoni-
schen Werks kommen kön-
nen.
Um Unterstützung bittet

Janna Kunz. Die Projektleite-
rin des Gemeinschaftsgarten
„Neue Erde“ würde sich sehr
freuen, wenn es unter den
Leserinnen und Lesern der
HamS Hobbygärtner gäbe,
die Sträucher und Stauden
und vielleicht sogar etwas
Geld für den Kauf alter Obst-
bäume spenden können. In
der Neuen Erde sind zwar
alle 26 Parzellen vergeben
und werden auch fleißig be-
wirtschaftet, noch recht kahl
sind jedoch die Flächen, die
von allen gemeinsam genutzt
werden.
Eine positive Bilanz zieht

Katrin Fedler von frau+wirt-
schaft. Zwei Wochen lang
war sie mit ihren Kolleginnen
im Landkreis unterwegs, um
Frauen zu beraten, die wie-
der in den Beruf einsteigen
oder sich beruflich verändern
möchten (Seite 6).
Und natürlich finden Sie in

dieser Ausgabe auch wieder
die aus der HamS nicht weg-
zudenkenden Impressionen
vom gestrigen Flohmarkt-
Sonnabend. Viel Spaß beim
Stöbern.

Sträucher und Stauden
für die „Neue Erde“

Diakonisches Werk bittet um Spenden für den Gemeinschaftsgarten

VON EDDA HAGEBÖLLING

NIENBURG.Es grünt und blüht
in dem neuenGemeinschafts-
garten, der Mitte August im
Bereich Havelstraße – Nien-
burger Bruchweg unter dem
Namen „Neue Erde“ feierlich
eingeweiht wurde. Alle 26
Parzellen sind vergeben,
überall wird gehackt, gejätet
und geerntet. Dennoch bitten
Marion Schaper, Geschäfts-
führerin des Diakonischen
Werks des Kirchenkreises Ni-
enburg, und Projektleiterin
Janna Kunz umweitere Spen-
den.
Weil sie gerne auch den

Kinderbereich, den Bereich
um die Kompoststelle und
den Stabmattenzaun begrü-
nen möchten, bitten sie die
Leserinnen und Leser der
HARKE am Sonntag darum,
Stauden und Sträucher zu
spenden. Allerdings haben
sie eine Bitte: die Pflanzen
sollten ortstypisch und insek-
tenfreundlich sein und dürfen
– auch wegen der zahlreichen

Kinder – keine giftigen Früch-
te produzieren.
Sehr freuen würden sich

die Ansprechpartnerinnen für
die Neue Erde außerdem,
wenn auch der eine oder an-
dere Obstbaum gepflanzt
werden könnte. In diesem
Fall bitten sie jedoch eher um
Geldspenden. Die Macherin-
nen der Neuen Erde haben
einen guten Draht zu einer
Baumschule, die alte Sorten
züchtet, und würden die Bäu-
me darum gerne dort kaufen.
Die Begrünung soll nach

Möglichkeit noch in diesem
Herbst über die Bühne ge-
hen.
Im nächsten Jahr sind der

Aufbau des Lehmbackofens
und die Gestaltung des Kin-
derbereichs geplant.
Wie Marion Schaper bei

der Einweihungsfeier im Au-
gust berichtete, musste die
ursprüngliche Neue Erde
Ende vergangenen Jahres
dem Gewerbegebiet
„Südring“ weichen. Doch mit
Unterstützung des Kirchen-

kreis, der Kirchengemeinde
St. Martin, der Stadt und der
Klitzing-Stiftung, der Bürger-
stiftung, Cor Leonis, der Deu-
la, demBauhof und den Land-
frauen sei es gelungen, eine
neue Neue Erde zu schaffen.
Die Eröffnung des neuen

Gemeinschaftsgartens mün-
dete seinerzeit in die Taufe
des neuen Kinderschiffes, das
mit Unterstützung der Kunst-
werkstatt „Artenreich“ ent-
standen ist. Das stattliche
Holzschiff trägt seither den
Namen „Flotte Möhre“ und
steht bei den Kindern der
Hobbygärtner aus der Neuen
Erde hoch im Kurs.

2Entgegengenommen werden
die Spenden am Mittwoch, dem
9. Oktober, von 12 bis 14 Uhr di-
rekt auf der neuen Erde. Wer an
diesem Tag keine Zeit hat oder
noch mehr Informationen be-
nötigt, kann sich unter der Te-
lefonnummer 0170/210 33 54
oder der Email-Adresse janna.
kunz@evlka.de direkt an Janna
Kunz wenden.

Für die neue Erde werden noch dringend Stauden und Sträucher gesucht. Und gerne auch Geld für
alte Obstbäume. FOTO: DIAKONISCHES WERK

„Für eine gesundeWelt“
Auch in Hannover wurde der
39. Weltkindertag unter dem
Motto „Gemeinsam für eine ge-
sunde Welt“ gefeiert. Rund um
den Maschsee besuchten rund
5000 Schülerinnen und Schü-
ler die über 60 Stationen und
Aktionsstände. Mit der Stand-
Nummer 50 war die Arbeitsge-
meinschaft Deutsche Königin-

nen (Kirschblütenkönigin Nadi-
ne, Meißendorfer Heidekönigin
Anna, Nienburger Spargelköni-
gin Leonie, Sülfmeisterin Mei-
ke und Altländer Blütenköni-
gin Marina) vertreten. Die Au-
togrammkarten waren bei den
Kindern sehr gefragt. Jede Ma-
jestät verteilte rund 400 Exem-
plare. FOTO: HERBERT SCHRIEVER.
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SEHEN & HÖREN.

A U G E N O P T I K E R - U N D
HÖRAKUSTIKER - MEISTER
W I L H E L M S T R A S S E 2 1
31582NIENBURG .05021/2131

Endlich kann ich Gesprächen
wieder entspannt folgen!

Dank der Hörgeräte-
Experten von:

RRReeeiiissseeennn 222000111999
3 Tage Nürnberger Christkindlesmarkt
6.– 8. Dezember 2019
2x Übern. Frühstück im 3*-Hotel in Amberg, Besuch der
Weihnachtsmärkte in Bayreuth, Nürnberg u. Bamberg....................248,00 €
3 Tage Advent in Ulm
13.– 15. Dezember 2019
2x Übern. Frühstück im Maritim Hotel in Ulm, Besuch der
Weihnachtsmärkte in Ulm und Rothenburg ob der Tauber...............249,00 €

Tagesfahrten
26. Oktober 2019
Fahrt zum GOP Bad Oeynhausen
Fahrpreis pro Pers. (inkl. Ticket und Live Cooking Buffet) ................ 76,90 €
30. Oktober 2019
Nachmittagsfahrt ins Bachtheater Walsrode
„Schattenseiten“
Fahrpreis pro Pers. (inkl. Vorführung und Kaffeegedeck) ................ 48,90 €
2. November 2019
Wintermärchen Schloss Eldingen und Gänseessen
Fahrpreis pro Pers. (inkl. 1 Piccolo, Gänseessen Eckernworth u.
Eintritt Schloss) ........................................................................... 61,00 €
30. November 2019
Weihnachtsflair auf Schloss Gödens
Fahrpreis pro Pers. (inkl. Busfrühstück und Eintritt Schloss Gödens) 46,50 €
27. März 2020
Andrea Berg Hannover Tui-Arena
Fahrpreis pro Pers. (inkl. Eintritt Kategorie 3) ......................ab 105,00 €
3. April 2020
Roland Kaiser Hannover Tui-Arena
Fahrpreis pro Pers. (inkl. Eintritt Kategorie 3) .........................ab 98,00 €
Omnibusbetrieb Heinrich Brinkmann e.K.

Inhaber Albert Goschin · 31547 Rehburg-Loccum · Telefon (0 50 37) 22 59
Internet: www.brinkmann-busreisen.de

Gern senden wir Ihnen unseren Reisekatalog.



Bevors losgehtt, wird gezahlt. Da hilft alles nichts. AC/DC: auf besonderen Wunsch ein einzelnen Herrn.

Stimmung auf dem Kirchplatz: Die Rock-AG der Musikschule.

Damit Weihnachten nicht immer so plötzlich kommt. Goldgrube für Dekosachen aller Art: der Flohmarkt.

Muffins gehen immer... .... Waffeln und Brötchen auch.

Jeder fängt mal klein an.Italienisch geht immer..
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Gute Laune mit Saitenwind auf der Bühne hinterm Posthof. Brezeln und Kuchen für die Abi-Kasse. Die ASS sorgt vor.

Kartoffelpuffer von der SV Erichshagen: Sooo lecker. Fotos: Edda Hagebölling

Immer gefragt: Lebkuchenherzen undWaffeltüten.

Mit Lederhose geht‘s besser.

Damit den Fahrrädern nichts passiert: das THW im Einsatz. Immer gefragt: die Leckereien der türkisch-islamischen Gemeinde.

Karussell fahren: Fast wie fliegen.

Spaß im Autoscooter.
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Steuerklassen-Flyer besonders gefragt
Zehn Kommunen, 30 Termine, 750 Kilometer: frau+wirtschaft blickt auf erfolgreiche Infomobiltour zurück

VON EDDA HAGEBÖLLING

NIENBURG. Zehn Tage, zehn
Kommunen, 30 Termine. Mit
diesem Plan hatte sich Katrin
Fedler von der Koordinie-
rungsstelle frau+wirtschaft in
Nienburg am Montag, dem 9.
September, auf den Weg
durch den Landkreis Nien-
burg gemacht. Jeden Tag
wurde eine andere Samtge-
meinde angesteuert. Ziel wa-
ren morgens und mittags die
Kindergärten und in der Zeit
dazwischen die Rathäuser
oder – wie in Steyerberg – der
Wochenmarkt.
Katrin Fedlers Hauptanlie-

gen bestand darin, Frauen zu
beraten, die wieder in den
Beruf einsteigen oder sich be-
ruflich verändern wollen. Un-
terstützt wurde sie dabei im
Wechsel sowohl von ihren
Kolleginnen Friederike Schä-
fer und Catrina
Lohmeyer als
auch von Petra
Bauer, Frauen-
beauftragte des
Landkreises Ni-
enburg.
Nach Ablauf

der Aktion, die
in dieser Form
zum vierten Mal
stattfand, zog die
Ko-Stellen-Mit-
arbeiterin etwas
geschafft, aber
hoch zufrieden –
und mit 750 Kilo-
metern mehr auf
dem Tacho des
von der Avacon
zur Verfügung
gestellten Elekt-
roautos – eine
rundum positive
Bilanz.
„Die zurückliegenden zwei

Wochen haben total viel Spaß
gemacht, ich freue mich
schon auf das nächste Jahr“,
so das spontane Fazit. Aller-
dings war es auch häufig
ganz schön kalt, wenn die In-
fomobil-Frauen das erste Mal

morgen um 7.30 Uhr ihren
Stand vor den Kitas in den
Samtgemeinden Steimbke,
Liebenau, Mittelweser, Uchte
Grafschaft Hoya und Heem-
sen, dem Flecken Steyerberg
und den Städten Rehburg-
Loccum und Nienburg auf-
bauten.

„Doch überall sind wir mit
offenen Armen empfangen
und mit warmen Getränken
versorgt worden“, so Catrina
Lohmeyer im Gespräch mit
der HARKE am Sonntag.
Die Frauen, die ihre Kinder

morgens in die Kita brachten
oder mittags dort abholten
und das Gespräch mit den
Mitarbeiterinnen von
frau+wirtschaft suchten, inte-
ressierten sich zum einen für
das umfangreiche Programm
der Koordinierungsstelle.
Nicht selten wurden auch
gleich vor Ort kleine Bera-
tungsgespräche geführt oder
Termine vereinbart.
Besonders gefragt war au-

ßerdem der von Petra Bauer

herausgegebene Flyer, aus
dem hervorgeht, dass nicht
zwingend der – in der Regel
besser verdienende – Partner
die für ihn günstigere Steuer-
klasse III und die – in der Re-
gel schlechter verdienende –
Frau die für sie mehr als un-
günstige Steuerklasse V ha-
ben muss. Der Flyer mit dem
Titel „Lohnsteuer fair aufge-
teilt“ ist in den Rathäusern,
bei frau+wirtschaft am Goe-
theplatz in Nienburg oder un-
ter gleichstellungsbeauftrag-
te@kreis-ni.de zu bekommen.
Groß war auch das Interes-

se an dem Workshop „Busi-
nessplan leichtgemacht“, den
frau+wirtschaft am 30. Okto-
ber und 13. November jeweils

von 9.15 bis 14 Uhr anbietet.
„Offenbar tragen sich mehre-
re Frauen mit dem Gedan-
ken, sich selbstständig zu ma-
chen“, so Catrina Lohmeyer.
Doch damit nicht genug.

Weil frau+wirtschaft auch an
dem Alleinerziehenden-Café
beteiligt ist, das am 8. No-
vember von 16 bis 18 Uhr
erstmals in der Kita St. Mi-
chael in Nienburg stattfindet,
hatten die Ko-Stellen-Frauen
auch zu diesem Thema einen
kleinen Flyer mit allen wichti-
gen Eckdaten dabei.

2DIE HARKE am Sonntag wird
über dieses Projekt in einer der
nächsten Ausgaben ausführlich
berichten.
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Oben: Katrin Fedler (rechts) mit Müttern und Kindern vor dem Kindergarten in Warmsen. Kleines
Foto: Katrin Fedler mit Petra Bauer in Hoya. FOTOS: FRAU+WIRTSCHAFT

Frauenflohmarkt in
Marklohe
MARKLOHE. Zum mittler-
weile 6. Mal findet am Sonn-
abend, dem 19. Oktober,
rund um das Gemeindehaus
an der Ortsdurchfahrt der
Markloher Frauenflohmarkt
statt. Von 14.30 bis 17.30
Uhr besteht die Möglichkeit,
sich mit Herbst- und Win-
terkleidung, Büchern, Schu-
hen, Wohnaccessoires oder
Schmuck einzudecken.Für
Kaffee, Kuchen, kalte Ge-
tränke und herzhafte Snacks
ist ebenfalls gesorgt. DH

Blutspende in
Husum
HUSUM. Am Freitag, dem 4.
Oktober, führt das DRK Hu-
sum von 16.30 bis 20 Uhr
in der Husumer Schule sei-
nen Herbst-Blutspendeter-
min durch. Im Anschluss an
die Blutspende reichen die
Organisatorinnen wie immer
einen Imbiss. DH

Rentensprechtag in
Steimbke
STEIMBKE. Am Donners-
tag, dem 10. Oktober, fin-
det von 15 bis 18 Uhr im Rat-
haus Steimbke wieder ein
Sprechtag des Versicherten-
beraters der Deutschen Ren-
tenversicherung Bund, Gerd
Leseberg, statt. Die Aus-
künfte, die Beratung sowie
die Hilfe beim Ausfüllen der
Antragsvordrucke sind für
die Versicherten und Rent-
ner immer kostenfrei. Ter-
mine können mit Gerd Lese-
berg unter 0152/56934351
vereinbart werden. DH

Schadstoffannahme
verschoben
LEESE/UCHTE. Wegen des
Feiertags am 3. Oktober
wird Sonderabfall auf dem
Zentralen Wertstoffhof Lee-
se ausnahmsweise am 10.
Oktober zwischen 9 und 12
Uhr angenommen. Am glei-
chen Tag können die Schad-
stoffe auch beim Wertstoff-
hof Uchte abgegeben wer-
den. DH

www.
HamS-Online.de

Flohmarkt in
Rodewald
RODEWALD. Der Schützen-
verein Rodewald u.B. veran-
staltet traditionell am Tag
der Deutschen Einheit von 11
bis 16 Uhr einen Flohmarkt
auf dem Schützenplatz in
u.B., Schützenweg 7. Für das
leibliche Wohl von Ausstel-
lern und Besuchern ist mit
einem Torten-Buffet, Brat-
wurst und Bier vom Fass,
Waffeln und Pommes ge-
sorgt. Für Kinder ist zudem
eine Spielstation eingerich-
tet. DH

Ort der Begegnung für Eltern und Kinder
Viertes „Café Kinderwagen“ des Landkreises Nienburg in Landesbergen gestartet

LANDESBERGEN. Ab sofort
wird auch in der Kita „Son-
nenblume“ in Landesbergen
das „Café Kinderwagen“
stattfinden. Das Café Kinder-
wagen ist nun auch hier ein
Ort der Begegnung für wer-
dende Eltern, Mütter und Vä-
ter mit Kindern bis zum Alter
von drei Jahren.
Die Familienhebamme Pet-

ra Schraubek begleitet die of-
fene Gruppe. Fragen rund um
die Themen Schwanger-
schaft, Geburt und die ersten
Lebensjahre können an die
Fachfrau gestellt werden. Das
Angebot ist kostenfrei und
ohne Voranmeldung für jede
und jeden offen. „Ich erlebe,
dass das Café Kinderwagen
für Eltern eine wertvolle Ge-

legenheit ist, sich untereinan-
der auszutauschen“, berich-
tet Petra Schraubeck aus ih-
rer langjährigen Erfahrung.
Sabrina Danklef, stellvertre-
tende Leiterin der Kita, stellt
heraus: „Eltern haben kurze
Wege und einen unkompli-
zierten Zugang zu diesem
Angebot.“
„Wir freuen uns, dass wir

nun in Landesbergen starten.
Der Bedarf ist groß. Viele Ak-
teure, wie die Samtgemeinde,
die Kitas und die ‚Frühen Hil-

fen‘ des Landkreises haben
bei der Planung zusammen-
gearbeitet“, berichtet Bettina
Menke-Siebels vom Land-
kreis Nienburg.
Das Café Kinderwagen

kann regelmäßig auch in der
Kita „Kleine bunte Welt“
(Eystrup) und in den Mütter-
zentren in Nienburg und
Uchte besucht werden. Es ge-
hört zu den Angeboten des
Teams „Frühe Hilfen“ im
Landkreises Nienburg. Eltern
können sich mit ihren Anlie-
gen auch gerne direkt an Bet-
tina Menke-Siebels wenden
unter (0 50 21) 967-7909.
An folgenden Tagen haben

die vier Einrichtungen geöff-
net:
• Mütterzentrum Nienburg,

Friedrich-Ludwig-Jahn-Stra-
ße 20: dienstags von 9.30 bis
11.30 Uhr und freitags von
9.30 bis 11.30 Uhr
• Eystrup, Kita „Kleine

Bunte Welt“, Schulstraße 1:
jeden zweiten Dienstag von
15.30 bis 17.30 Uhr
• Mütterzentrum Uchte,

Mühlenstraße 9: jeden ersten
Donnerstag von 9.30 bis 11.30
Uhr
• Landesbergen, Kita „Son-

nenblume“, Feldstraße 14: je-
den zweiten und und vierten
Donnerstag von 15.30 bis
17.30 Uhr DH

Familienhebamme Petra Schraubek (rechts) und Kita-Leiterin Sa-
brina Danlef freuen sich sehr, dass es jetzt auch in Landesbergen
ein „Café Kinderwagen“ gibt. FOTO: LANDKREIS NIENBURG

Für werdende
Eltern
NIENBURG. Chefarzt Dr. Ma-
thias Uhlig, die Hebammen
und das Team der geburts-
hilflichen Station der Heli-
os Kliniken Mittelweser in Ni-
enburg laden an jedem ers-
ten Dienstag eines Monats
zu einem Informationsabend
rund um das Thema Geburt
ein. In angenehmer Atmo-
sphäre können sich werden-
de Eltern bei einer Besichti-
gung einen Eindruck von der
Geburtsstation, den Fami-
lienzimmern, dem Stillzim-
mer und den Kreißsälen ver-
schaffen. Chefarzt Dr. Mathi-
as Uhlig und das Team der
Geburtshilfe beantworten
dabei alle offenen Fragen
der Mütter und Väter und in-
formieren über die Möglich-
keiten der Geburt im Kran-
kenhaus Nienburg. Nächs-
ter Termin für die Kreißsaal-
führung ist am kommenden
Dienstag, 1. Oktober. Der In-
formationsabend beginnt
um 19 Uhr, Treffpunkt ist im
Foyer vor der Rezeption.
Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. DH
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2Redaktion
(0 50 21) 966-447

2 eha@hams-online.de
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√ Fürsorglicheee Zuwendung und Rundum
versorgung aaauf privater Basis.

√ Optimale häusliche Betreuung und Pflege
mit sehr hohhhem Qualitätsstandard.

√ Bezahlbare uuund kompetente Hilfe für Sie
selbst oder Ihren Angehörigen.

√ Profitieren SSSie von unserer Erfahrung.

√ Fü li h Z d d R d

Wir vermitteln Ihnen zuverlässige, erfahrene,
deutschsprachigeee Pflegekräfte aus Polen.

Kontakt unter: 01 73/9 81 32 12 · info@pflegedienst-24stunden.de · www.pflegedienst-24stunden.de

Das Leben zu Hause wieder mehr
genießen – mit der 24-Stunden-Pflege!



Preise für die ganze Klasse zu gewinnen
„Hallo Nachbar*in“: Nienburg ruft Dritt- und Viertklässler zu Malwettbewerb rund um das Thema Nachbarschaft auf

NIENBURG. Das „Communi-
ties that care“ (CTC)-Gebiets
team der Stadt Nienburg
plant einen Malwettbewerb
für Nienburger Grundschul-
kinder. Alle Dritt- und Viert-
klässler sind aufgerufen, ein
von Hand gemaltes Bild zum
Thema „Gute Nachbar-
schaft“ einzureichen. Gewin-
nen kann man dabei tolle
Preise für die ganze Klasse,
wie beispielsweise den Be-
such eines Theaterstücks, des
Wesavi oder eines Spiels der
HSG Nienburg.
Darüber hinaus werden die

Gewinnerbilder auf Postkar-
ten gedruckt, die wiederum
im Rahmen einer Nachbar-
schaftsaktion unter die Leute
gebracht werden sollen. Ni-
enburgs Bürgermeister Hen-
ning Onkes hat die Schirm-
herrschaft für das Projekt
„Hallo Nachbar*in“ über-
nommen.
Das CTC-Team hofft, dass

sich die Kinder durch den
Wettbewerb damit beschäfti-
gen, was „gute Nachbar-
schaft“ für sie bedeutet und
ausmacht. „Wir würden uns
freuen, wenn viele Klassen
den Wettbewerb aufgreifen
und beispielsweise im Kunst-
unterricht Bilder zum Thema
Nachbarschaft malen“, be-
richtet SebastianMeyer, Sozi-
alplaner der Stadt Nienburg.
„Möglich ist aber selbstver-
ständlich auch, dass die Kin-
der ein Bild zu Hause in ihrer

Freizeit malen.“
Nils Mones und Sebastian

Meyer vom CTC-Gebiet-
steam werden noch vor den
Herbstferien die Nienburger
Grundschulen besuchen und

persönlich über den Motiv-
wettbewerb informieren. Ein-
sendeschluss für die Bilder ist
der 1. Dezember.
Nachdem eine Jury über

die Gewinnerbilder entschie-

den hat, wird die öffentliche
Preisverleihung im Rahmen
des Nienburger Adventszau-
bers am Samstag, dem 14.
Dezember, um 14 Uhr auf der
Kirchplatzbühne stattfinden.

„Der Druck von Nachbar-
schaftspostkarten mit den
Gewinnermotiven ist dann
für das Frühjahr 2020 vorge-
sehen“, teilt das CTC-Team
abschließend mit. DH

Die Mitglieder des Nienburger CTC-Gebietsteams freuen sich auf den Motivwettbewerb: Andreas Gewiß, Nils Mones, Sebastian Meyer,
Maren Knörzer, Silke Mosig und Peter Karaskiewicz (von links). FOTO: STADT NIENBURG

Anlaufstelle für alle älteren Menschen
Senioren- und Pflegestützpunkt des Landkreises ist in die Innenstadt umgezogen

LANDKREIS. Der Senioren-
und Pflegestützpunkt Nieder-
sachen im Landkreis Nien-
burg ist seit dem 16. Septem-
ber in der Nienburger Innen-
stadt (Marktplatz 3) zu fin-
den.
Telefonisch zu erreichen

sind die beiden Mitarbeite-
rinnen unter den bekannten
Rufnummern: Andrea Mänz
über 05021/967201 und Silke
Grelle über 05021/967341.
Der Senioren- und Pflege-

stützpunkt ist Ansprechpart-
ner für alle Lebens- und Wir-
kungsbereiche rund um Seni-
oren. Die Zufriedenheit im
Alter wird maßgeblich durch
eine selbstbestimmte Lebens-
führung beeinflusst. Beson-
ders allein lebende ältere
Menschen, aber auch helfen-
de Angehörige können mit
der täglichen Organisation,
der Hilfe und der Pflege oft-
mals überfordert sein. An die-
ser Stelle sind kompetente
Beratung und schnelle Hilfe
vor Ort gefragt. DH

Sind in die Innenstadt gezogen: Silke Grelle und Andrea Mänz vom Senioren- und Pflegestützpunkt
des Landkreises Nienburg mit ihrer Fachdienstleiterin Andrea Braunack (von links). FOTO: LANDKREIS

Unbegreiflich:
Zeitzeugen
gesucht

LANDESBERGEN. „Unbegreif-
lich – Eine Spurensuche“ ist
der Titel des Zeitzeugenpro-
jekts, zu dem die VHS Lan-
desbergen am kommenden
Dienstag, 1. Oktober, um 19
Uhr in die Mühle einlädt. In
der Pressemitteilung der Or-
ganisatorinnen heißt es: „Aus
der Geschichte lernen kann
man nur, wenn man die Ge-
schichte kennt. Die Ausein-
andersetzung und das Inter-
esse an geschichtlichen Fra-
gen ist das Bindeglied zwi-
schen den Generationen. Es
gilt dabei, das Interesse an
der wichtigen Zeitepoche des
Nationalsozialismus, der
Kriegszeit und der direkten
Nachkriegszeit (Flucht und
Vertreibung) bei den nachfol-
genden Generationen zu we-
cken und zu konkretisieren.“
Angesprochen sind alle

Zeitzeugen dieser Zeit, sei es
die Kriegskinder, die vor Ort
die schwierigen Zeiten des
Krieges erlebt haben, aber
auch Menschen, die über vie-
le Stationen der Flucht und
Vertreibung eine neue Hei-
mat hier fanden.
Der Abend soll die Mög-

lichkeit schaffen, der nachfol-
genden Generation diese Zeit
begreifbar zu machen, so die
VHS. DH
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Maibaum kommt ins
Winterquartier
ROHRSEN. Die Sing- und
Spielgemeinschaft Rohr-
sen baut traditionsgemäß
am Donnerstag, dem 3. Ok-
tober, den Maibaum ab und
bringt ihn ins Winterquar-
tier zu Gerhard Smitz. Um
11 Uhr geht es am Dorfge-
meinschaftshaus „Alte Schu-
le“ los. Im Anschluss gibt es
selbst gemachten Kartoffel-
puffer mit Apfelmus. Bevor
dann am Nachmittag selbst
gebackener Zucker- oder
Obstkuchen verzehrt werden
kann, gilt es, sich im „Wikin-
ger-Spiel“ zu messen. Die
beste Mannschaft erhält ei-
nen Wanderpokal. DH

Kleine Aktionen in
den Herbstferien
MARKLOHE. Die JAM (Ju-
gendarbeit Marklohe) bie-
tet vom 14. bis 17. Oktober
wieder eine Mini-Herbstferi-
enpassaktion an. Es werden
Workshops wie Pizza und
Brot backen, Pompom-Tiere
basteln, Schnitzeljagd oder
Spiele angeboten. Eine An-
meldung ist bis zum 4. Ok-
tober bei der JAM möglich.
Bedingung für die Teilnah-
me ist, dass die Kinder min-
destens die 1. Klasse besu-
chen. Kontakt für Anmel-
dungen und Rückfragen:
015522/7947066 oder feri-
enpass@jam-ini.de. DH

Kein Flohmarkt in
Heemsen
HEEMSEN. Wegen der nach
wie vor stattfindenden Bau-
arbeiten hat der SV Heem-
sen „nach gefühlten 100
Jahren“ zum ersten Mal sei-
nen Flohmarkt in der Schule
abgesagt. Die Organisatoren
hoffen auf ein Wiedersehen
im Oktober 2020. DH

Letzter Radlertreff
des Jahres
HEEMSEN. Beim SV Heem-
sen findet am kommenden
Mittwoch, 2. Oktober, der
letzte Radlertreff des Jahres
statt. Gestartet wird wegen
der Witterung ausnahms-
weise bereits um 17 Uhr an
der Sporthalle. Weiter geht
es im Mai 2020. Und dann
wieder wie gewohnt an je-
dem ersten Mittwoch im Mo-
nat. Wie immer sind auch
Gäste vielmals willkommen.
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Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €Un
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10 kl. SSchnitzel, 10 SSchaschlik in CCurrysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 7799,,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · Z (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 89,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 89,–
Kalbsgeschnetzeltes
in Sahnesauce, mit Champignons,
Butterreis o. Spätzle, Bohnensalat 99,–
Herbstbüfett
Hähnchenkeule, Hähnchenschnitzel,
Lummerbraten, Kartoffelgratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat,
Florida-Krautsalat, belegte Brote 99,–
Bay. Büfett
Weißwurst, Leberkäse, kl. Haxen,
Sauerkraut, Zwiebelbrötchen,
süßer Senf 99,–
Kasselerfilet
mit Käse u. Ananas überbacken,
Käsegratin, Florida-Krautsalat 99,–
70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Th. Mett,
Käse, gefüllte Eier, Brotkorb,
Butter, Nachtisch 119,–

Partyservice 2019
Täglich Mo.–Sa. 8.00–18.30 Uhr
So. 8.00–12.30 Uhr
3. Oktober 8.00–12.30 UhrHähnchenbrust

natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 85,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 85,–
20 Schaschlik
in Paprikasauce,
Ofenkartoffeln oder
Kartoffelsalat, Krautsalat 85,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 85,–
Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 89,–
Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 89,–
Schweinefiletmedaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 89,–

Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 49,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 49,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 69,–
20 kleine Schnitzel
mit Sauce nach Wahl,
Ofenkartoffeln 69,–
Schweinehaxen
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Brot 75,–
Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 79,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 79,–

Mo.: Currywurst
Ofenkartoffeln, Sauce 5,00

Di.: Geschnetzeltes
„Rouladen-Art“
Kartoffeln, Salat 5,00

Mi.: Holländischer Eintopf
2 kl.Wiener Würstchen 4,00

Do.: TAG DER DEUTSCHEN
EINHEIT

Fr.: Zwiebelsahneschnitzel
Kroketten, Salat 5,00

Sa.: Gulaschsuppe 3,50
2 kl. Rinderrouladen
Kartoffeln, Sauce, Apfelrotkohl

7,95

Warmes Mittagessen: Unsere Wochenangebote vom 30.9. bis 5.10.2019:

Th. Mett
frisch . . . . . . 100 g –,65
Stielkotelett
frisch . . . . . . 100 g –,59
Schinkenschnitzel
. . . . . . . . . . . 100 g –,75
Schweinefilet
gefüllt . . . . . . 100 g 1,29

10 Bratwürste
. . . . . . . . . . . Paket 7,49
Pasteten-
aufschnitt 100 g –,99
Kasseler-
aufschnitt 100 g 1,29
Fleischsalat
. . . . . . . . . . . 100 g –,79

Herbstmenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchenbrust,
Kartoffeln, Kaisergemüse, Karottensalat,
Nachtisch 139,–
Herbstmenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine- u. Rinderrouladen,
Rotkohl, Kartoffeln, Krautsalat, Nachtisch 139,–
Herbstmenü 3
Tomatensuppe, Hähnchenschnitzel, Schmorbraten,
Erbsen und Möhren, Kartoffeln,
Bohnensalat, Nachtisch 139,–

XXL-Büfett
Schnitzel, Hähnchenschnitzel, Currywurst,
Schaschlik, Rahmsauce, Gratin,
Kartoffelsalat, Mexikosalat 129,–

Wochen-
knüller

20 kl. Rinderrouladen
mit Sauce

10 Pers. Nur Abholung69,–
20 kl. S.-Rouladen 89,–

20 kl. R.-Rouladen 95,–

Hubertusbraten 95,–

Sauerbraten 95,–
Jeweils mit Beilagen nach Wahl.



Kultur in
der Region

Sonntag, 29. September, 13
bis 18 Uhr: Verkaufsoffener
Sonntag im Rahmen des Alt-
stadtfestes Nienburg, Shop-
pen in der gesamten Stadt .

Sonntag, 29. September, 11
bis 18 Uhr: 20. Family Day am
Südring, Nienburg. Ab 13
Uhr schließen sich Geschäfte
dem verkaufsoffenen Sonn-
tag an.

Sonntag, 29. September, ab
13 Uhr: Achimer Boxenstopp,
Achim. Innenstadt. Auto-
schau und verkaufsoffener
Sonntag.

Montag, 30. September, 20
Uhr: Brot und Tulpen – Film,
Nienburg. Kulturwerk. Kom-
munales Kino.

Dienstag, 1. Oktober: Kunst-
Lotterie Gennady Karabins-
kiy, Nienburg. Theaterkasse.
Losverkauf (zwei Euro). Lot-
terie zugunsten des Kinder-
heims „Kleine Strolche“. (In-
formationen: www.theater.ni-
enburg.de).

Dienstag, 1. Oktober, 15
Uhr: Flieg, Lela, flieg – Für
immer beste Freunde, Nien-
burg. Stadtbibliothek. Bilder-
buchkino im Posthof.

Mittwoch, 2. Oktober, 20
Uhr: Das Haus, Nienburg.
Theater. Gehaltvolle Komö-
die um einen Hausverkauf.

Mittwoch, 2. Oktober, 20
Uhr: Falk Zenker – Falkenflü-
ge, Barrien. Wassermühle.
Konzert mit Jazz, Klassik, Fla-
menco, mittelalterlicher und
anderer traditioneller Musik.

Donnerstag, 3. Oktober, ab
11 Uhr: Maus-Türöffner-Tag,
Petershagen. Der Türöffner-
Tag der „Sendung mit der
Maus“ erlaubt einen Blick
hinter die sonst geheimen Tü-
ren der Glashütte.

Donnerstag, 3. Oktober, 20
Uhr: Schiff Ahoi!Weyhe. The-
ater. Kreuzfahrt-Komödie von
David Shelter (diverse Termi-
ne).

Samstag, 5. Oktober, 13 Uhr:
Fährtenkunde mit Björn
Homberg, Bruchhausen-Vil-
sen. Wildnisschule Schatten-
wolf: Grundlagen der Fähr-
tenkunde. (Treffpunkt: ehem.
Kaffeestuv, Riethausen 11).

Samstag, 5. Oktober, 17 Uhr:
Lesung in Clementines Gar-
tensalon, Gernheim. Glashüt-
te/Herrenhaus Schrader. Tea-
time mit amüsanten Ge-
schichten britischer Autoren.

Samstag, 5. Oktober, 20 Uhr:
Musique de Salon, Haßber-
gen. Alte Kapelle. Pariser Sa-
lonmusik der Jahrhundert-
wende. Klassikkonzert zur
Einweihung des neuen Kla-
viers.

Samstag, 5. Oktober, 20 Uhr:
Doug Deming & The Jewel
Tones feat. Thomas Feld-
mann, Windheim. Haus No2.
Die Freunde des gepflegten
Zwölftakters e.V. laden ein.

Sonntag, 6. Oktober, 10 Uhr:
Gut gegen Nordwind – Film,
Hoya. Filmhof. Frühstücks-
Kino mit frischen Brötchen,
Kaffee, Tee- und Sektbar.

Sonntag, 6. Oktober, 16 Uhr:
Ulli Kowalke – Auenland, Lie-
benau. Auekunst. Acrylmale-
rei und Druckgrafik des han-
noverschen Künstlers Ulli Ko-
walke. DH/sg

2www.Mittelweser-Events.de

„Valsche Fögel“ sind „schön
extrem und extrem schön“

Bauchredner Peter Dietrich ist am 26. Oktober in Rodewald zu Gast

RODEWALD. Nachdem Peter
Dietrich beim „Großen Fest
im Kleinen Garten“ vom Bin-
derhaus-Verein Rodewald im
August mit seinen sprechen-
den Handpuppen das Publi-
kum begeisterte, kommt er
jetzt mit einem Leitfaden zur
Selbstoptimierung im Abend-
programm ins Binderhaus
nach Rodewald: Am Samstag,
26. Oktober, um 20 Uhr.
Sie sind nicht gepierct? Ha-

ben noch kein neues Tattoo
und kein Implantat? Sie ken-

nen Ihren Fettwert nicht, sind
heute noch keine 10000
Schritte gegangen und haben
noch nie Alexa geküsst? Sie
haben heute noch nichts ge-
postet oder getwittert? Ihren
Partner haben Sie nicht im In-
ternet kennengelernt? Sie
steuern Licht und Staubsau-
ger noch per Hand und haben
die Kamera im Kinderzimmer
noch nicht installiert?
Die „Valschen Fögel“ hei-

ßen Sie willkommen in der
smarten Welt digitaler Gren-

zenlosigkeit. Das Programm
heißt „Extrem schön – schön
extrem. DH

2 Karten im Vorverkauf gibt
es in Rodewald in der Volks-
bank, in Happens Bauerndiele
und im Getränkemarkt Poppe.
Telefonisch können auch Karten
gegen Versandkostenerstat-
tung bei Ursula Holldorf unter
(05074)5 66 geordert werden.

2www.binderhaus-rode-
wald.de

Bauchredner Peter Dietrich ist am 26. Oktober im Binderhaus Ro-
dewald mit seinen „Valschen Fögeln“ zu erleben. FOTO: P. DIETRICH

Das geheime
Turmzimmer
In „Das

g e h e i m e
Tu rm z i m -
mer“ ver-
birgt sich
hinter düste-
ren Mauern
ein tragi-
s c h e s
Schicksal.
Als die bücherliebende

Carragh den Auftrag erhält,
die Bibliothek einer alten iri-
schen Burg zu katalogisieren,
kann sie ihr Glück kaum fas-
sen. Und als sie dort dem jun-
gen Lord AidanGallagher be-
gegnet, schlägt ihr Herz noch
schneller ...
Doch etwas stimmt nicht

mit Deeprath Castle und sei-
nen Bewohnern. Ist es wahr,
dass ein Geist im Turmzim-
mer umherirrt? Und was hat
es mit dem mysteriösen Tod
von Aidans Eltern auf sich,
die vor zwanzig Jahren er-
mordet in der Bibliothek auf-
gefunden wurden?
Carragh stößt auf ein altes

Tagebuch, das sie der Wahr-
heit näherbringt. Dabei ahnt
sie noch nicht, dass ihr eige-
nes Schicksal mit dem der
Gallaghers eng verwoben ist.

DH

2Gelesen von Petra Tanner,
Bücher Leseberg: Andersen,
Laura: Das geheime Turmzim-
mer, Piper Verlag, 464 Seiten,
zehn Euro. Auch als E-Book lie-
ferbar.

Maxim KowalewDon Kosaken
kommen nach Marklohe

Mit Gesang „aus den Tiefen der russischen Seele“: am 24. Oktober

MARKLOHE. Im Rahmen ihrer
Europatournee 2019/20 gas-
tieren die Maxim Kowalew
Don Kosaken am 24. Oktober
um 19 Uhr in der St. Clemens-
Kirche in Marklohe.
Der Chor wird russisch-or-

thodoxe Kirchengesänge so-
wie einige Volksweisen und
Balladen zu Gehör bringen.
Im übrigen richtet sich das sa-
krale Programm nach der je-
weiligen Jahreszeit.
Anknüpfend an die Traditi-

on der großen alten Kosaken-
Chöre zeichnet sich der Chor
durch seine Disziplin aus, die

er dem musikalischen Ge-
samtleiter Maxim Kowalew
zu verdanken hat. Singend zu
beten und betend zu singen,
ist sein Motto. Chorgesang
und Soli gibt es in stetem
Wechsel: von der Tiefe der
Bässe über den Bariton zu
den Spitzen der Tenöre wird
„aus den Tiefen der russi-
schen Seele“ gesungen.
Wunschtitel wie „Abend-

glocken“, „Stenka Rasin“,
„Suliko“ und „ Marusja“ feh-
len nicht. DH

2Karten gibt es im Vorver-

kauf für 22 Euro im Marklo-
her Gemeindebüro St. Cle-
mens, Hoyaer Straße 59, Tele-
fon (05021)3746, bei Blumen-
Schindler, Hoyaer Straße 51,
Telefon (05021) 16384, in Lie-
benau bei Trixis Geschenkideen,
Lange Straße 55, (05023)749,
in Nienburg in der Buchhand-
lung Leseberg, Lange Stra-
ße 69, (05021)4070, im Me-
dienService-Center der HAR-
KE, Lange Straße 74, im Famila-
Warenhaus, Lemker Straße 20,
und unter www.eventim.de. Die
Abendkasse öffnet um 18 Uhr;
dort kosten die Karten 25 Euro.

Die Maxim Kowalew Don Kosaken sind am 24. Oktober zu Gast in
der Markloher Kirche und werden wieder „aus den Tiefen der rus-
sischen Seele“ singen. FOTO: MAXIM KOWALEW DON KOSAKEN

Benefizkonzert mit Charme
Heeresmusikkorps spielt am 18. März 2020 im Nienburger Theater für den guten Zweck

NIENBURG. Das Heeresmu-
sikkorps Hannover ist als mu-
sikalischer Botschafter nicht
nur in seiner Heimatregion
Niedersachsen, sondern auch
überregional im In- und Aus-
land unterwegs. Am Mitt-
woch, 18. März, um 20 Uhr
gibt es im Nienburger Thea-
ter auf dem Hornwerk ein Be-
nefizkonzert zugunsten Nien-
burger Einrichtungen.
Seit mehr als 60 Jahren ist

das Heeresmusikkorps Han-
nover klingender Botschafter
der Bundeswehr in und aus
Niedersachsen. Damals wie
heute ist das Markenzeichen
des Heeresmusikkorps seine
Vielseitigkeit: musikalisch
wie formell höchst professio-
nell, militärisch stets akkurat,

im Einklang mit der nötigen
Leichtigkeit und dem musik-
korpseigenen Charme. Zwi-
schen Tradition und Moderne
wird mit hohem professionel-
lem Anspruch zwischen Para-
deplatz und Konzertsaal die
Militärmusik in ihrer gesam-
ten Bandbreite zu einem be-
sonderen Live-Erlebnis.

2 Von unterschiedlichen
Kammermusikformationen
bis Unterhaltungsband

Die Palette der Besetzungs-
formen reicht dabei von un-
terschiedlichen Kammermu-
sikformationen, wie einem
Blechbläserquintett und
Holzbläserquartett, über eine

Tanz- und Unterhaltungs-
band, bis hin zu einer volks-
tümlichen Besetzung und
selbstverständlich der Ge-
samtformation des symphoni-
schen Blasorchesters.
Zu seinem Anforderungs-

profil gehören Vereidigun-
gen, Paraden, Vorbeimär-
sche, Biwak- Abende und Ba-
taillonsbälle für die Truppe,
Saal-, Open Air- und Kam-
merkonzerte, Musikschauen,
Rundfunksendungen und Se-
renaden. Militärischer und
musikalischer Leiter des Hee-
resmusikkorps 1 ist Oberst-
leutnant Martin Wehn.
Mit seinen Benefizkonzer-

ten hat das Heeresmusik-
korps bis heute weit über eine
Million Euro für wohltätige

Zwecke eingespielt. Das Ni-
enburger Benefizkonzert ist
eine Veranstaltung der Stadt
Nienburg. Die Erlöse kom-
men wiederum Nienburger
Einrichtungen zugute. DH

2Karten sind erhältlich an der
Theaterkasse im Stadtkontor,
Kirchplatz 4 in Nienburg, Tele-
fon (0 50 21) 8 72 64 und 8 73
56, Fax (0 50 21) 87 5 83 56,
per E-Mail an theaterkasse@ni-
enburg.de sowie im Internet
unter www.theater.nienburg.de.
Die Theaterkasse hat montags,
dienstags und donnerstags von
9 bis 16 Uhr sowie mittwochs
und freitags von 9 bis 13 Uhr
geöffnet. Weitere Termine sind
möglich nach vorheriger telefo-
nischer Vereinbarung.

Das Heeresmusikkorps 1 gibt am 18. März 2020 erneut ein Benefizkonzert zugunsten Nienburger Einrichtungen im Theater auf dem
Hornwerk. FOTO: HEERESMUSIKKORPS HANNOVER
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„Weil Heimat lebendig ist“
„Tag der Regionen“ auch in der Samtgemeinde Bruchhausen-Vilsen

BRUCHHAUSEN-VILSEN. Auch
in diesem Jahr findet der bun-
desweite Aktionstag „Tag der
Regionen“ statt. Hauptakti-
onstag ist der 6. Oktober, der
gesamte Aktionszeitraum er-
streckt sich vom 27. Septem-
ber bis zum 13. Oktober. In
diesem Zeitraum werden
auch in der Samtgemeinde
Bruchhausen-Vilsen Aktio-
nen und Aktivitäten zum
Thema „Weil Heimat leben-
dig ist“ durchgeführt.

2 Asendorf

In Asendorf feiert der Hof
Bockhop, Büntstraße 1 in
27330 Asendorf-Graue, von
11 bis 18 Uhr sein Hoffest. Mit
dabei sind regionale Ausstel-
ler, die verschiedenste Pro-
dukte präsentieren und das
Angebot mit kulinarischen
Genüssen und den schönen
Dingen des Lebens ergänzen.
Im Hofladen werden Frucht-
aufstriche, Gelees, Likör und
verschiedene Sirupsorten an-
geboten. Ein großes und ab-
wechslungsreiches Kuchen-
und Tortenbüfett runden das
Angebot ab, selbstverständ-
lich alles selbstgemacht.
Außerdem werden in die-

sem Jahr Holunderführungen
angeboten, diese werden um
11:30, 14:30 und 16:30 Uhr
stattfinden. Für die jungen
Gäste wird es einen Spielep-
arcours und eine Hüpfburg
geben. Von 12 bis 16 Uhr wird
„Die kleine Dorfkapelle“ die
Besucher mit Jazzmusik un-
terhalten.
Ein rundes Programm er-

wartet die Asendorfer und
ihre Gäste auch beim 16. Kar-
toffelmarkt am 6. Oktober.
Beginn ist ab 8 Uhr mit einem
großen Flohmarkt in der
Bahnhofstraße sowie den an-
grenzenden Straßen. Pünkt-
lich um 11 Uhr öffnen die
Marktstände um den Bahnhof
der Museums-Eisenbahn.
Direktvermarkter, Anbieter

von Kunsthandwerk und
zahlreiche Stände mit Korb-
und Holzwaren, Deko- und
Töpferartikel sowie Schmuck
für Heim, Garten undMensch
warten auf die Gäste.
Für das leibliche Wohl ist

bestens gesorgt. Für die Be-
sucher stehen ausreichend
ausgeschilderte und kosten-
freie Parkplätze zur Verfü-
gung.
Zudem ist die Anreise mit

der Museums-Eisenbahn
möglich. Infos hierzu erhalten
Interessierte beim Tourismus-
Service in Bruchhausen-Vil-
sen.

2 Bruchhausen-Vilsen

Besonderheiten der regio-
nalen Küche bieten das Forst-
haus und die Klostermühle
Heiligenberg, Heiligenberg 2
-3 in 27305 Bruchhausen-Vil-
sen. Nicht nur das stilvolle
Ambiente lädt zum gemüt-
lich, kulinarischen Genuss
ein, sondern vom 27. Septem-
ber bis 13. Oktober verwöh-
nen die Küchenchefs die Be-
sucher von 11 bis 22 Uhr mit
den Besonderheiten der regi-
onalen Küche. Die Philoso-
phie des Hauses „Regionale

Produkte zu verarbeiten“
deckt sich mit der Zielsetzung
des „Tag der Regionen“.

2 Schwarme

In Schwarme lädt der Bio-
land-Hofladen Meyer-Toms,
Kiebitzheideweg 6 in 27327
Schwarme am 6. Oktober von
11 bis 18 Uhr zum Hoffest ein.
Es werden attraktive Aktio-
nen rund um die Landwirt-
schaft und dem Motto „Weil
Heimat lebendig ist“ angebo-
ten; unter anderem Trecker-
fahrten, Feldbesichtigungen,
Pony reiten, Kürbis schnitzen,
Kinderprogramm und eine
Weinprobe.

2 Erntedank

Außerdem laden die Kir-
chen in der Samtgemeinde
Bruchhausen-Vilsen am 6.
Oktober zum Erntedank-Got-
tesdienst ein. In der evange-
lisch-lutherischen Bartholo-
mäus-Kirche Bruchhausen
und der evangelisch-lutheri-
schen Catharinen Kirche in
Martfeld beginnt der Gottes-
dienst um 9:30 Uhr. In der
evangelisch-lutherischen St.
Marcellus-Kirche in Asendorf
um 10 Uhr, in der evange-
lisch-lutherischen Kirche
„Zum Guten Hirten“ in
Schwarme, der evangelisch-
lutherischen St. Cyriakus-Kir-
che in Vilsen und der katholi-
schen Kirche Marie Königin
des Friedens in Bruchhausen-
Vilsen geht es um 11 Uhr los.

2www.bruchhausen-vilsen.de

IN KÜRZE

Öffentliche
Kaffeeröstung
BÜCKEN. Am kommenden
Sonntag, 6. Oktober, findet
von 14:30 bis 17 Uhr bei Ca-
tucho, An den Eichen 9, in
Bücken eine öffentliche Kaf-
feeröstung mit Ulrike Eck-
hardt statt. Genießer können
dem Geheimnis der Aromen-
vielfalt auf die Spur kom-
men und die Kunst der Ge-
schmacksoptimierung beob-
achten. Die Teilnehmenden
lernen grundlegendes zu
Kaffeebohnen, Anbau, Ernte
und Verarbeitung. Eine An-
meldung ist nicht erforder-
lich. DH

Mit dem Verlauf sehr zufrieden
Flurbereinigung Warpe: Privatleute können für ökologische Pflanzmaßnahmen noch Anträge stellen

VON HORST ACHTERMANN

WARPE. Heinz Wedekind,
Bürgermeister in Warpe, und
sein Vorgänger Hermann
Heuermann, zugleich seit
Mitte Dezember 2009 Vorsit-
zender der Teilnehmergesell-
schaft (TG) beim Flurbereini-
gungsverfahren in Warpe,
sind mit demVerlauf der Flur-
bereinigung Warpe sehr zu-
frieden, erklärten beide im
HARKE-Gespräch im DGH
Helzendorf.
Im kommenden Jahr sind

noch vier kleine Gemeinde-
wege – verteilt auf die Orte in
der Gemeinde Warpe – und
eine Gemeindeverbindungs-
straße, etwa 900 Meter lang,
zu sanieren. Der Finanzrah-
men sei erschöpft, 200 000
Euro wurden neu beantragt.
Die Flurbereinigung sei noch
nicht abgeschlossen. Privat-
leute können für ökologische
Pflanzmaßnahmen zum Bei-
spiel noch Anträge stellen.
„70 Prozent der Sachkosten
werden gefördert, pflanzen
muss der Antragsteller sel-
ber“, so Heinz Wedekind.
Die GemeindeWarpe bleibt

weiter am Ball und fragt nach,
um für weitere Maßnahmen
noch Gelder in Sulingen lo-
cker zu machen. Für die Flur-
bereinigung in Warpe sind
3,4 Millionen Euro an Ge-
samtkosten festgelegt.
Zur Finanzierung der Maß-

nahmen erhielt die Teilneh-
mergesellschaft aus den Töp-
fen des Landes Niedersach-
sen, des Bundes und der Eu-
ropäischen Union Zuschüsse
von 75 Prozent. Die restlichen
25 Prozent werden in Eigen-
leistungen im Verfahren ge-

meinsam von den Grund-
stückseigentümern, den Ge-
meinden und der Samtge-
meinde aufgebracht.
Die federführende Bearbei-

tung für das Verfahren ob-
liegt seit Beginn im Jahr 2009
der Landesbehörde für Geo-
information, Landentwick-
lung und Liegenschaften
(GLL) Sulingen. In der Gast-
stätte Hüneke in Nordholz
wurde der Vorstand der Teil-
nehmergesellschaft gewählt.
Anwesend waren Christian

Schönfelder, Dezernatsleiter
Flurbereinigung, Projektlei-
ter Joachim Delekat und
Carsten Kütemeier.
Auch nach dieser Flurbe-

reinigung kommt der Werter-
mittlung eine besondere Be-
deutung zu, da ein Tausch der
landwirtschaftlichen Flächen
nicht nach Größe, sondern
nach demWert der Grundstü-
cke vorgenommen wird, er-
klärt Hermann Heuermann.
Kein Landwirt will schließlich
gute Flächen abgeben und

dafür schlechte erhalten, er-
gänzt Heinz Wedekind. Da-
her werde der Wert der
Grundstücke eines Teilneh-
mers im Verhältnis zum Wert
aller Grundstücke des Flur-
bereinigungsverfahrens be-
stimmt. Grundlage der Wert-
ermittlung ist die Boden-
schätzung.
„Wir haben in Warpe einen

durchschnittlichen Boden-
wert von 40 Bewertungs-
punkten“, berichtet Hermann
Heuermann, Vorsitzender

der TG mit 350 Mitgliedern.
Besonderheiten werden von
den Fachleuten in die Karten
der Flurbereinigung über-
nommen. Hermann Heuer-
mann, 2011 Bürgermeister in
Warpe, sieht in der Flurberei-
nigung Warpe eine kleine
Gebietsreform, denn Kreis-
und Gemeindegrenzen wur-
den auch leicht begradigt.
„2022 wird die Flurbereini-
gung in Warpe abgeschlos-
sen“, so Bürgermeister Heinz
Wedekind.

Projektleiter Joachim Delekat und Hermann Heuermann (Bildmitte, mit Schaufel) packen zur Not auch selbst mit an und zeigen wie es
geht. Kleines Foto: Bürgermeister Heinz Wedekind (links) und sein Vorgänger Hermann Heuermann. FOTOS: HORST ACHTERMANN

Jankowsky liest
schräge Krimis
HOYA. Roland Jankows-
ky gastiert am 24. Oktober
um 20 Uhr im Filmhof Hoya.
Jankowski spielte über 17
Jahre den manchmal son-
derbaren Kommissar Over-
beck in der ZDF-Krimireihe
„Wilsberg“. Mit seiner lang-
jährigen Erfahrung als Ra-
diosprecher und Vorleser
trägt Roland Jankowsky aus-
gewählte, schräge „Krimi-
Short-Storys“ vor. DH

Mit Wildnisschule
auf Spurensuche
BRUCHHAUSEN-VILSEN. Mit
der Wildnisschule Schatten-
wolf geht es am Samstag,
5. Oktober, auf Spurenwan-
derung. Treffpunkt ist um 13
Uhr an der ehemaligen Kaf-
feestuv (Riehthausen). Die
Teilnahme kostet pro Per-
son fünf Euro. Anmeldung
werden unter (0 42 52)
93 00 50 angenommen. DH
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Landwirtschaft contra industrieller Kiesabbau
CDU-Kreistagsfraktion informierte sich in Müsleringen über die Probleme von Biogasanlagenbetreiber Dreeke

MÜSLERINGEN. Im Vorfeld ih-
rer jüngsten Sitzung traf sich
die CDU-Kreistagsfraktion
Nienburg zu einem Informati-
onsbesuch auf dem Gelände
des landwirtschaftlichen Be-
triebes von Hans-Henning
Dreeke in Müsleringen.
Fraktionsvorsitzender Kars-

ten Heineking begrüßte als
Gäste Kreisrat Lutz Hoffmann
und Mitglieder des CDU-
Ortsverbandes Müsleringen.
Absicht und Zielsetzung der
Veranstaltung waren der
Austausch von Meinungen
und Diskussion zur Aufstel-
lung eines neuen Regionalen
Raumordnungsprogrammes
(RROP). Verbunden mit dem
Versuch, unterschiedliche In-
teressen von Landwirtschaft
und industriellem Kiesabbau
in der Mittelweser-Region
mit Hilfe von Politik und Ver-
waltung in Einklang zu brin-
gen.
Zunächst spannte Hans-Hen-
ning Dreeke einen weiten Bo-
gen um die Geschichte seines
Betriebes, dessenWurzeln bis
in das 16. Jahrhundert rei-
chen. Heute betreibt er
Ackerbau auf gut 300 Hektar
Fläche, davon auf 130 Hektar
Silomais, parallel dazu eine
Schweinemast.
Im Jahr 2011 begann der

Bau der Biogasanlage. Mit ei-
ner Vielzahl technischer Da-
ten wurden die Kommunalpo-
litiker über die Arbeitsweise
der Anlage informiert. „Wir
produzieren Biogas aus Silo-

mais und Mastschweingülle
im Verhältnis von 60:40“, er-
klärte Dreeke. Das entstande-
ne Gas wird vor Ort durch ein
Blockheizkraftwerk (BHKW)
zur Strom-und Wärmeerzeu-
gung genutzt. So werden 20
Häuser und Gewerbeobjekte,
drei Schweinemastställe und
34 Wohnhäuser versorgt. Der
Wärmeabsatz beträgt insge-
samt etwa 1 750 000 Kilowatt-
stunden. Das entspricht ei-
nem Brennwert von etwa
175 000 Litern Heizöl. „So ha-
ben alle Dorfbewohner etwas
von unserer Biogasanlage“,
schloss er.

Im Feuerwehrhaus entwi-
ckelte sich anschließend eine
kontroverse und hitzige Dis-
kussion über das Themenfeld
Nutzungskonflikte zwischen
Landwirtschaft und Kiesab-
bau in der Mittelweserregion
im Zusammenhang mit der
Neuaufstellung des Regiona-
len Raumordnungspro-
gramms (RROP) für den Land-
kreis Nienburg. Das Pro-
gramm soll nach dem Willen
der Kreisverwaltung bis De-
zember 2020/21 abgeschlos-
sen sein.
Dreeke berichtete von ei-

ner unseligen Geschichte der

Baugenehmigung der Bio-
gasanlage. Diese war offen-
sichtlich nicht genehmi-
gungsfähig, weil das Gebiet
um Müsleringen als Vorrang-
gebiet für Auskiesung in spä-
terer Zeit bereits eingestuft
war. Dieser Lapsus der zu-
ständigen Genehmigungsbe-
hörde führte zu erheblichen
Irritationen der Landwirt-
schaft und gipfelt nun darin,
dass Erweiterungsanbauten
für die Biogasanlage, Güllesi-
los und Stallbauten nicht ge-
nehmigt werden.
„Dieser Umstandmacht un-

sere Anlagen im Müsleringer

Wesertal auf Dauer unwirt-
schaftlich“, betonte Dreeke
und forderte ein Umdenken
bei der Neuaufstellung des
RROP. „Sonst stehen hier
bald Bauruinen, und die
Landwirtschaft hat keine
Chancemehr“. Karsten Rubel
(Müsleringen) äußerte sich
zur Folgenutzung der ausge-
beuteten Kiesgruben. Er plä-
dierte für eine vermehrte
Nutzung der Baggerseen als
Fisch- oder Badeseen und
durch Vernetzung mehrerer
Seen zu einem Naherho-
lungsgebiet für alle Bürgerin-
nen und Bürger. „Sonst ha-
ben wir“, so Rubel, „eine
trostlose Wasserlandschaft“.
Gewinne durch Tourismus
könnten Verluste der Land-
wirtschaft in der Region redu-
zieren.
Kreisrat Hoffmann betonte,

dass Baugenehmigungen
stets mit dem RROP in Ein-
klang zu bringen sind, und
berichtete, dass zwischen
Karlshafen und Bremen alle
kiesabbaufähigen Flächen
untersucht würden, um den
Abbau nach einheitlichen
Kriterien durchzuführen. Zur-
zeit werde ein Kriterien-Kata-
log erarbeitet.
Karsten Heineking fasste

zusammen: „Für die CDU
muss die Landwirtschaft eine
Zukunft haben. Wir werden
zu einem Ausgleich unter-
schiedlicher Interessen bei-
tragen. Es muss ein Kompro-
miss gefunden werden“. DH

Die CDU-Kreistagsfraktion besuchte die Biogasanlage von Hans-Henning Dreeke. FOTO: REHAAG

IN KÜRZE

Handgefertigte
Unikate

MARDORF. Der Mardorfer
Kunsthandwerkermarkt lädt
zu einem erlebnisreichen
Ausflug am Tag der Deut-
schen Einheit ein. An rund
100 Ständen werden handge-
fertigte Unikate angeboten.
Zwischen 11 und 17 Uhr kann
auf dem Markt geschaut, ge-
stöbert und geshoppt werden.
Der Eintritt ist frei.
Ob Dekoratives für den

Garten oder das Eigenheim,
Individuelles für den Nach-
wuchs, Geschenke für Freun-
de und Verwandte, Nützli-
ches, Leckeres oder die ers-
ten Weihnachtsgeschenke:
Die vielen kleinen Stände
rund um den Aloys-Bunge-
Platz und in den angrenzen-
den Gebäuden bieten eine
große Auswahl von kreativen
Einzelstücken aus den unter-
schiedlichsten Materialien
an.
Um 10.30 Uhr wird der

Markt mit einer kurzen An-
dacht in der Mardorfer Chris-
tus-Kapelle eröffnet. Das Hei-
matmuseum lädt zu einem
unterhaltsamen Ausflug in
die Vergangenheit ein. DH

Adlerschutz zeigt deutliche Erfolge
ÖSSM-Leiter Thomas Brandt dennoch nur bedingt optimistisch / Überwinterung in Westafrika birgt viele Gefahren

WINZLAR. Das Steinhuder
Meer gehört landesweit zu
den bedeutendsten Lebens-
räumen für Wasservögel.
Dank umfangreicher Natur-
schutzmaßnahmen konnten
hier viele Tier- und Pflanzen-
arten, zum Teil im letztenMo-
ment, gerettet werden. Ande-
re konnten nach Jahrzehnten
Abwesenheit wieder an den
See zurückkehren. Eine Er-
folgsstory ist die Rückkehr
von See- und Fischadlern, die
in den Jahren 2000 und 2006
erstmals nach Jahrzehnten
wieder am Steinhuder Meer
und seinem Umfeld zwischen
Weser und Leine brüteten.
„Das Jahr 2019 war durchaus
erfolgreich, wenn auchmit ei-
nigen Wermutstropfen“, so
Thomas Brandt von der Öko-
logischen Schutzstation
Steinhuder Meer (ÖSSM) in
Winzlar.
Ein außergewöhnlich gutes

und erfreuliches Ergebnis
können die Naturschützer vor
allem beim Schutz der in Nie-
dersachsen stark gefährdeten
Fischadler vermelden. Nur
etwa 20 Paare dieser Vogelart
brüteten 2019 im gesamten
Bundesland erfolgreich,
gleich acht davon am Stein-
huder Meer und an der Mit-
telweser. Sie alle brüteten auf
Nisthilfen, die auf die speziel-
len Bedürfnisse der Vogelart
ausgerichtet sind. Die Nisthil-
fen wurden von der ÖSSM
aufgestellt und betreut und
von verschiedenen Projekt-
partnern wie dem Natur-
schutzbund (NABU), der HIT-
Umweltstiftung, der Nieder-
sächsischen Bingo-Umwelt-
stiftung, der Region Hanno-
ver und vom Land
Niedersachsen im Rahmen
der Gebietsbetreuung finan-
ziert.
Das bekannteste Fischad-

lerpaar brütet im Natur-
schutzgebiet (NSG) Meer-
bruchswiesen vor einer Web-
cam, so dass tausende Zu-
schauer das Brutgeschehen
via Internet live mitverfolgen
konnten.
„Tragischerweise verloren

zwei der acht Fischadlerpaa-
re ihre Brut“, so Thomas
Brandt, wissenschaftlicher
Leiter der ÖSSM. Während
bei dem einen Paar die Ursa-
che nicht geklärt werden
konnte, sei der Brutverlust
bei dem zweiten Paar auf Stö-
rungen durch Menschen zu-
rück zu führen, die sich uner-

laubter Weise über Stunden
in der Nähe des Nestes auf-
gehalten haben.
„Bei acht Paaren kann man

noch nicht von einer stabilen
Population reden, erst bei 12
bis 15 Paaren sind wir lang-
fristig auf der sicheren Seite.
Wir hoffen deswegen, dass
ein großer Teil der Jungvögel
in drei bis vier Jahren als
dann erwachsene Fischadler
wieder zu uns zurückkehren
werden“, so der Diplombiolo-
ge, der Fischadlerschutzmaß-
nahmen auch zukünftig als
eine wichtige Aufgabe der
ÖSSM sieht.

Da Fischadler Zugvögel
sind und vor allem in Westaf-
rika überwintern, haben sie
eine Menge Gefahren zu
überstehen. Wissenschaftli-
chen Untersuchungen zur
Folge sterben etwa 50 Pro-
zent der Jungadler, bevor sie
geschlechtsreif sind. Unwet-
ter auf dem Zug und vor al-
lem Fischnetze, in denen sich
die Vögel verheddern und
dann umkommen können,
stellen die größte Gefahr für
die Fischadler dar.
Ebenfalls erfolgreich waren

2019 die größeren Seeadler,
von denen zwei Paare brüte-

ten. Eines zog am Westufer
des Steinhuder Meeres einen
Jungvogel auf.
Das seit 2009 dort brütende

Seeadlerpaar kann während
der Brutzeit (von Februar bis
Juni) auf einem Spaziergang
im Naturschutzgebiet Meer-
bruchswiesen durch ein
Münzfernrohr oder mit einem
mitgebrachten Fernglas am
Horst beobachtet werden.
Doch anders als Fischadler
bleiben Seeadler auch über
den Winter im Umfeld des
Steinhuder Meeres und kön-
nen mit etwas Glück betrach-
tet werden. DH

Familienleben vor der Webcam: In diesem Jahr zogen die Fischadler im Meerbruch einen Jungvogel groß. FOTO: ÖSSM-WEBCAM

Apfelfest in
Hoysinghausen

HOYSINGHAUSEN. Am kom-
menden Donnerstag, 3. Okto-
ber, ab 10.30 Uhr macht das
Saftmobil im Rahmen des all-
jährlichen Apfelfestes wieder
Station am Dorfgemein-
schaftshaus in Hoysinghau-
sen. Mittels einer mobilen
Obstsaftpresse im Saftmobil
der Familie Wege aus Rauher
Busch wird aus mitgebrach-
tem Obst naturreiner Saft
hergestellt. Die Säfte sind frei
von Zusatzstoffen und somit
besonders wertvoll für die
Gesundheit. Durch Erhitzen
wird der Saft haltbar gemacht
und anschließend in das prak-
tische „Bag in Box“-System
abgefüllt. Kein Saft schmeckt
wie der andere - aber alle
sind gesund. Voranmeldun-
gen sind nicht erforderlich.
Auch (nur) Zuschauen ist in-
teressant. Für Kinder stehen
eine Hüpfburg und ein Spiel-
platz zur Verfügung. Lecke-
reien vom Grill, kalte Geträn-
ke von der Theke und heißer
Apfelsaft (mit und ohne
„Schuss“) aus dem „Hexen-
kessel“ werden ebenso wie
Cocktails rund ums Thema
Apfel angeboten. Ab 13 Uhr
gibt es Kaffee und eine bunte
Auswahl an selbstgebacke-
nen Torten und Kuchen. Ein
Bücherflohmarkt lädt außer-
dem ganztägig zum Verwei-
len und Stöbern ein. Viele Bü-
cher warten auf ihre neuen
Besitzer. DH

Pflegearbeiten am
Steinhuder Meer
STEINHUDE. In den nächs-
ten Wochen führt die Ökolo-
gische Schutzstation Stein-
huder Meer (ÖSSM) in den
Naturschutzgebieten am
Steinhuder Meer Pflegear-
beiten durch. Diese dienen
dem Erhalt seltener Pflan-
zengemeinschaften und dem
Schutz gefährdeter Tier-
arten. Vor allem sollen die
sonst zuwuchernden Was-
ser- und Sumpfflächen für
Amphibien, Brut- und Zug-
vögel offen gehalten wer-
den und für Besucher ein-
sehbar bleiben. Im Rahmen
der Tätigkeiten kann es zu
kurzzeitigen Behinderungen
des Radverkehrs kommen.
Die ÖSSM bittet, dies zu ent-
schuldigen. DH
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Saftig-süß oder knackig-säuerlich
Im Park der Gärten findet am 3. Oktober ein Apfeltag statt / HamS-Leser können 3 x 2 Karten gewinnen

BAD ZWISCHENAHN. Äpfel
soweit das Auge reicht: am
kommenden Donnerstag, 3.
Oktober, ist „Apfeltag“ im
Park der Gärten in Bad Zwi-
schenahn. Von 9.30 bis 18 Uhr
gibt es an zahlreichen Stän-
den reichlich Gelegenheit
zum Informieren und natür-
lich auch zum Kaufen.
Überall im Park beherrscht

der Fitmacher „Apfel“ die
Szenerie und steht in vielfälti-
ger Form im Mittelpunkt. In
einigen Gartenquartieren zie-
hen jetzt leuchtende Zieräp-
fel die Blicke auf sich. Muster
von Obstspalieren und sogar
eine Streuobstwiese warten
ebenfalls darauf, im Park der
Gärten entdeckt zu werden.
„Auch zum Apfeltag rufen

wir als grüne Institution unse-
re Gäste dieses Jahr zum
nachhaltigen Einkauf auf“,
erklärt Andrea Röben vom
Veranstaltungsmanagement.
„Wir bitten alle Besucher, ei-
gene Beutel, Rucksäcke, Ta-
schen oder alte Tüten mitzu-
bringen, um die gekauften
Waren darin zu transportie-
ren. Somit leisten wir alle ei-
nen Beitrag zur Ressourcen-
schonung, vermeiden zusätz-
lichen Müll und schützen die
Umwelt“, so Röben weiter.
Wer seinen eigenen Einkaufs-
helfer dennoch vergessen
hat, kann direkt vor Ort eine
Mehrwegtasche für kleines
Geld erwerben.
Neben den Besuchern sind

auch die Aussteller gefordert:
Seitens des Parks gibt es für
die Aussteller ein Verbot für
Einweg-Plastiktüten. Die
Aussteller haltenMehrweglö-
sungen bereit und fragen die
Käufer aktiv nach ihren eige-
nen Taschen oder anderen
Transportbehältnissen. Der
Transport von Waren erfolgt
also durchweg über Mehr-

weglösungen. Die ganze
Bandbreite der regionalen
Apfelvielfalt eröffnet sich vor
den Parkbesuchern im Rah-
men einer Ausstellung mit
mehr als 200 verschiedenen
Apfelsorten. Die Szenerie be-
eindruckt jedes Jahr aufs
Neue. Man kann sich dem in-
tensiven Duft frischer Äpfel
kaum entziehen und die Dar-
bietung einer solch großen
Apfelvielfalt beeindruckt
Jung und Alt ebenso. Hierbei
kann man sehr klangvolle
Namen entdecken: Kaiser-
Wilhelm, Prinz von Preußen,
Geheimrat Oldenburg, Bis-
marckapfel, Schönherr von
Nordhausen, oder Champag-
ner-Renette, um nur einige
der Sorten zu nennen.

Ausgewiesene Apfelexper-
ten geben ihr Know-how di-
rekt weiter – sei es in Vorträ-
gen oder an den verschiede-
nen Beratungsständen. Be-
sonders gefragt sind die Po-
mologen. Die Experten
bestimmen wieder mitge-
brachte Äpfel gegen eine ge-
ringe Schutzgebühr (zwei
Euro je Sorte) – drei Exempla-
re pro Sorte werden dafür be-
nötigt.
Vielfältige Informationen

erhält der Besucher von Dip-
lom-Ingenieur Albert Nord-
mann, Fachberater vomObst-
bauberatungsring Südolden-
burg. Ebenso vor Ort ist die
Niedersächsische Gartenaka-
demie, an deren „Garten-
treff“ allgemeine Gartenfra-

gen beantwortet werden. Bei
dem Vortrag von Dr. Dank-
wart Seipp gibt es Tipps zu
dem Thema „Pflege von Obst
im Hausgarten – ganz natür-
lich“.

Was wäre aber ein Apfel-
tag ohne zünftigen Apfelver-
kauf. Neben dem erntefri-
schen Obst werden natürlich
auch wieder allerlei interes-
sante Produkte rund um den
Apfel verkauft, sowohl aus
konventionellem wie auch
aus biologischem Anbau.
Aber auch an diejenigen ist

gedacht, die zukünftig da-
heim ernten wollen. Ob Spa-
lier,Hochstammoder Strauch:
Renommierte Obst-Baum-
schulen bieten Obstgehölze
an. Ausgewählte Händler mit

weiteren herbstlichen Pro-
dukten runden den Markt an
diesem Tag ab.

Unter dem Zeltdach sorgt
die „Farmhouse Jazz & Blues
Band“ aus den Niederlanden
von 11 bis 16 Uhr für Stim-
mung auf der Parkbühne.

Nach dem „Apfeltag“ hat
der Park der Gärten noch bis
einschließlich Sonntag, den 6.
Oktober, regulär geöffnet.

2Die Leserinnen und Leser
der HARKE am Sonntag könn-
nen zum letzten Mal in die-
sem Jahr 3 x 2 Karten für den
Park der Gärten gewinnen. Wer
an der Verlosung teilnehmen
möchte, geht bitte auf die Seite
www.dieharke.de/gewinnspiele.
Das Stichwort lautet: Apfeltag.

Im Park der Gärten in Bad Zwischenahn dreht sich am 3. Oktober alles um alte Apfelsorten. FOTO: PARK DER GÄRTEN

Im Keller liegt der Schlüssel zum „clever heizen“
Klimaschutzagentur und Verbraucherzentrale wollen der Heizungsmisere zu Leibe rücken / Beratung für Hausbesitzer

LANDKREIS. Mit vereinten
Kräften wollen die Klima-
schutzagentur Mittelweser,
die Verbraucherzentrale Nie-
dersachsen und die nieder-
sächsische Klimaschutz- und
Energieagentur (KEAN) der
Heizungsmisere zu Leibe rü-
cken, denn ein großer Teil der
Heizungen in Deutschland
arbeitet ineffizient oder ist
technisch veraltet.
Mit der Beratungskampag-

ne „clever heizen“ bekom-

men Hauseigentümer im
Landkreis Nienburg Hilfe-
stellung bei der Optimierung
ihrer Heizungsanlagen. Zent-
rales Element ist dabei eine
bis zu 90-minütige Heizungs-
beratung durch unabhängige
Energieberater, die die Anla-
gen bei den Hausbesitzern
vor Ort unter die Lupe neh-
men.
„Moderne und optimal ein-

gestellte Heizungsanlagen
sind unser Ziel“, erklärt Ger-

hard Krenz von der Klima-
schutz- und Energieagentur
Niedersachsen. Denn nach
wie vor werde in Niedersach-
sen unnötig viel Energie für
das Beheizen der Räume und
das Erwärmen von Wasser
verbraucht. „Eine gut funkti-
onierende Heizung ist der
erste Schritt um weniger Öl
und Gas zu verbrennen, ohne
dabei an Komfort einzubü-
ßen“, ergänzt Franziska Ma-
terne, Geschäftsführerin der

Klimaschutzagentur Mittel-
weser.
„Auch das eigene Heizver-

halten ist entscheidend für
den Energieverbrauch. Beide
Aspekte werden in der Bera-
tung thematisiert“, ergänzt
Karin Merkel von der Ver-
braucherzentrale Nieder-
sachsen. „Insgesamt besteht
bei den Hauseigentümern ein
hoher Informations- und Be-
ratungsbedarf. Deshalb ha-
ben wir uns im Landkreis Ni-

enburg zusammengetan, um
Unterstützung zu bieten.“
Die Kampagne „clever hei-

zen!“ im Landkreis Nienburg
läuft bis zum 31. Oktober. Für
die Beratung müssen nur 30
Euro direkt an den Energie-
berater gezahlt werden; der
tatsächliche Wert einer Bera-
tung liegt bei etwa 220 Euro.
Anmeldungen werden unter
05021/87-293 oder info@kli-
maschutzagentur-mittelwe-
ser.de entgegengenommen.

Zwiebelkuchen und Musik
Am heutigen Sonntag lädt
der Heimatverein Woater-
möhln von 11 bis 18 Uhr Jung
und Alt zum Saisonabschluss
an die Wassermühle in Harri-
enstedt ein. Es gibt Erbsen-

suppe, Zwiebelkuchen und
Federweißen, Bratwurst, Kaf-
fee und Kuchen. Für musika-
lische Unterhaltung ist eben-
falls gesorgt.
Foto: Heimatverein Woatermöhln

Fernwärme:
Mittwoch ist
Spatenstich

STEYERBERG. Der nieder-
sächsische Umweltminister
Olaf Lies, Kultusminister
Grant Hendrik Tonne sowie
Bundestags- und Landtags-
abgeordnete aus dem Land-
kreis Nienburg werden zu-
sammen mit den Vertretern
der BürgerEnergie Steyer-
berg-Fernwärme eG, den
Wärmelieferanten Oxxynova
GmbH und Biogas Steyer-
berg GmbH sowie vielen wei-
teren Unterstützern des Pro-
jekts am kommenden Mitt-
woch auf dem Betriebsgelän-
de der Firma Oxxynova den
ersten Spatenstich setzen und
somit das Startsignal zum Bau
des Fernwärmenetzes des
Ortsteils Steyerberg geben.
Die Idee, den Ortsteil Stey-

erberg mit Fernwärme aus
Abwärme zu versorgen, ist
bereits relativ alt. Es dauerte
jedoch bis zum Jahr 2009, bis
im Rahmen einer Diplomar-
beit an der Fachhochschule
Hannover ein Konzept zur
Nutzung der bei der Oxxyno-
va im Produktionsprozess an-
fallenden Abwärme zum Be-
trieb eines Fernwärmenetzes
erarbeitet worden ist.
Dem Flecken Steyerberg

war es wichtig, das Fernwär-
meprojekt mit einer flächen-
deckenden Versorgung des
Ortsteils Steyerberg mit Glas-
faseranschlüssen (Breitband-
versorgung) für ein besonders
schnelles Internet zu kop-
peln. Ein weiteres politisches
Anliegen war es dem Rat des
Fleckens Steyerberg, das
Fernwärmeprojekt als ein
Bürgerprojekt zu realisieren.
Die Prüfung aller Rechtsfor-
men hat ergeben, dass sich
ein Maximum an Bürgerbe-
teiligung dann erreichen
lässt, wenn das Projekt in der
Rechtsform einer Genossen-
schaft realisiert würde.
In enger Zusammenarbeit

mit den Firmen Oxxynova
GmbH und Biogas Steyer-
berg GmbH konnte dank des
Einsatzes von Bürgermeister
Heinz-Jürgen Weber ein
Fernwärmeprojekt konzipiert
werden, mit welchem der Fle-
cken Steyerberg im Jahr 2015
Klimakommune beim nieder-
sächsischen Landeswettbe-
werb „Klimakommune 2014“
geworden ist.
Die BürgerEnergie Steyer-

berg-Fernwärme eG betreibt
das Netz und die technischen
Anlagen, die zum Fernwär-
menetz gehören. Die erfor-
derliche Energie wird aus Ab-
wärme erzeugt, wodurch
jährlich etwa 3 000 Tonnen
CO2 eingespart werden kön-
nen. DH
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17 Locations –
mit Live-Musik 17x Party!

GassenhauerNienburg
Die Kneipentour 2019

Sa., 09.11.2019
ab 20.00 Uhr

VVK: 8,50 €

Abendkasse:
10,– €

ty
Gassenhauer
Nienburg 2019 09.11.

Bänder in allen teilnehmenden Locations

und in denGeschäftsstellen der Harke ab

sofort erhältlich!Weitere Infos unter gassenhauer-nienburg.de



Am Südring ist wieder „Family Day“
NIENBURG. Es wird der 20. Family
Day sein, den am Nienburger Südring
angesiedelte Unternehmen für Sonn-
tag, 29. September, organisieren. Ein
abwechslungsreiches Programm für –
wie der Name bereits erahnen lässt –
Familien stellen sie im Bereich Südring/
Zu den Köhlerbergen auf die Beine.
In der Zeit von 11 bis 18 Uhr können
sich Kinder an unterschiedlichen Stän-
den amüsieren, während für Eltern In-
formationen und Angebote im Vorder-
grund stehen dürften. „Es ist auch eine
Art Gewerbeschau“, sagt IG-Sprecher
Frank Schlesner. Zum Verkauf öffnen
die Geschäfte ab 13 Uhr.
Steigende Besucherzahlen seit der ers-
ten Ausgabe im Jahr 2000 verzeichne-
ten die Organisatoren. Wichtig sei vor
allem, ein Familienfest zu schaffen. „Wir
wollen etwas für die Kinder bieten“,
sagt Wolf-Rüdiger Koch von der Inter-
essengemeinschaft (IG) Südring.
Das trifft nicht nur auf die gemeinsame
Veranstaltung zu, sondern auch auf
einige Angebote, bei denen Unterneh-
men zusammenarbeiten. Das Blumen-
center Woelk etwa lädt gemeinsam
mit dem Autohaus Südring zu einem
Gewinnspiel ein. Die Einnahmen da-
raus sind für die Kindertagesstätte
„Unterm Regenbogen“ bestimmt.

Hauptpreise sind ein Wochen-

ende imVWT-RocCabrio inklusive Sprit
sowie ein 100-Euro-Gutschein für das
Gartencenter. Dort gibt es außerdem
eine Ausstellung der Firma Agravis und
somit einen weiteren Programmpunkt
eines Partners. Hinzu kommen eine
Hüpfburg, Hochzeitsfloristik und ein
Glückrad.
Bei der Lebenshilfe steht in diesem Jahr
der Streichelzoo, eines der Angebote,
das schon von Beginn an beim„Family
Day“ dabei ist. Gegen eine Gebühr, die
der Lebenshilfe gespendet wird, dür-
fen Kinder sich dort beim Knax-Club
schminken lassen, hinzu kommt ein
großes Kinderkarussell.
Eine riesige Fußball-Torwand wird
beim Tanktreff Hoyer aufgebaut sein,
zu Gast auf dem Gelände vonWiechers
sind wieder die Modellsportfreunde
der Expo-Racer aus Hannover sowie
die Feuerwehrtechnische Zentrale, die
unter anderem ein Fahrzeug und ihre
Drohne dabei haben.
Mit dem Südring-Express, einem
Planwagen, können Besucher unter-
wegs sein, Autos – Neu- wie auch Ge-
brauchtwagen – stellen die Autohäu-
ser Südring, Nobbe und Schlesner vor.
Beim Küchen- und Bettenfachmarkt
gibt es neben einem Gewinnspiel zum
„Tag der Küche“ kostenlose Rückenver-
messungen und Informationen von

Herbert Nordbrock. Der Experte für
Freiluftgymnastik kann Körperhaltung
analysieren und auf die Bedeutung für
guten Schlaf eingehen. Verschiedene
Speise- und Getränkestände verteilen
sich über die Gewerbegrundstücke.
Gerade, weil sich viele beteiligen und
den Platz gemeinsam nutzen, sei die
Veranstaltung auch nach zwei Jahr-
zehnten so beliebt, sagt Schlesner: „Der
Erfolg kommt daher, dass jeder ein
bisschenmacht.“ nis

Kinderprogramm, Angebote
und Gewerbeschau

Sonntag, 29. September, von 11 bis 18 Uhr im Gewerbegebiet SchäferhofSonntag, 29. September, von 11 bis 18 Uhr im Gewerbegebiet Schäferhof

ANZEIGENSPEZIAL

Sie organisieren den „Family Day“ federführend (von links):
Wolf-Rüdiger Koch, Katharina Zander, Frank Schlesner, Dennis
Woelk und Friedrich Schlemermeyer. FOTO: SCHMIDETZKI

Autohaus Schlesner +++ Carlas Pizza Stube +++ DBM Stahlbau +++ Radhaus Felden +++ Toyooota Autohaus Nobbe +++ Friko Frischekontor +++
Hammer Heimtex Fachmarkt +++ Tedox +++ Hartmann Lebensmitteltechnik +++ Lebenshilfe Nienburg +++ Küchen- und Bettenfachmarkt +++
Nienburger Brandschutz-Service +++ Saal 2000 +++ Tischlerei Siebert +++ GartencenterWoelk +++ Autohaus Südringg +++ Hoyyer Tanktreff Nienburgg

*Machdie Stadt
zu deiner Stadt.

Familie Wohnen Assistenz
• Offene Hilfen
• Kindertagesstätten
• Individuelle Wohnformen

Bildung und Arbeit
• Berufsbildungsbereich
• Werkstätten

Lebenshilfe Nienburg
gemeinnützige GmbH
Südring 13
31582 Nienburg
Tel. 05021 6045-0
info@lebenshilfe-nienburg.de

Am Sonntag
Kaffee und leckere Torten

bei der Lebenshilfe
am Südring 8
(Bildungs-BASIS)

Lebenshilfe Kreisvereinigung
Nienburg/Weser e. V.
Mühlenstraße 7
31582 Nienburg
Tel. 05021 2014
kreisvereinigung@lebenshilfe-
nienburg.de

Ferdinand Nobbe GmbH

Firmensitz:
31606 Warmsen · Großenvörde 82

31582 Nienburg · Südring 6www.nobbe-gmbh.de



Rodewalder „Eulenbus“
soll im Sommer starten

Gespräche mit VLN und Heidekreis geplant

RODEWALD.Der Vorstand des
noch jungen Bürgerbusver-
eins hat mit der Arbeit begon-
nen: Der Kauf eines Fahr-
zeugs ist in Vorbereitung. Ab
dem Sommer soll es unter
dem Namen „Eulenbus“ in
und um Rodewald unterwegs
sein.
Allein die Fertigstellung

des behindertengerecht aus-
gestatteten Fahrzeugs werde
rund sechs Monate in An-
spruch nehmen. Und bestellt
werden könne der Bus erst,
nachdem der Fördermittelbe-
scheid vorliegt, so Vorsitzen-
der Knut Hallmann.

Derweil bereitet der Vor-
stand den Start des „Eulen-
busses“ vor: Gertraude Jäger-
Anders und Heidi Forberg
kümmern sich unter anderem
um die Entwicklung einer
Homepage und werden zu-
sätzliche Haltepunkte für die
Fahrplangestaltung ermit-
teln.
Schatzmeister Uwe Vogeler

ist für Mitgliederbetreuung
und –beiträge zuständig. Kas-
senwart Stefan Drechsler be-
arbeitet die Fördermittelan-
träge und hält Kontakt zur
Dachorganisation „Pro Bür-
gerbus Niedersachsen“. Der

stellvertretende Vorsitzende
Olaf Tepper betreut die eh-
renamtlichen Fahrer und
künftig den noch zu bestel-
lenden Neunsitzer-Bus.
Vorsitzender Hallmann re-

gelt juristische Regularien in
Verbindung mit der Vereins-
gründung. Zudem müssen
noch Gespräche mit der Ver-
kehrsgesellschaft Landkreis
Nienburg und dem Heide-
kreis geführt werden: Knut
Hallmann ist zuversichtlich,
„dass der Eulenbus künftig
im Nahverkehrsplan des
Landkreises Berücksichti-
gung findet“. DH

Der Vorstand des Bürgerbus-Vereins mit Knut Hallmann, Gertraude Jäger-Anders, Heidi Forberg,
Uwe Vogeler, Olaf Tepper und Stefan Drechsler. FOTO: BÜRGERBUS-VEREIN

Das Foto zeigt Bürgermeister Dieter Engelbart (links) und MdB Axel Knoerig mit der Berlin-Reise-
Gewinnerin Margrit Landau. FOTO: ENGELBART

Kurzweil im Festzelt
Seniorennachmittag der Gemeinde Borstel mit vielfältigem Programm

BORSTEL. Der Seniorennach-
mittag in der Gemeinde Bors-
tel hat Tradition. Nach vielen
Jahren im Gasthaus Bück-
mann in Campen fand die be-
liebte Veranstaltung nun erst-
mals im Festzelt des Schüt-
zenvereins Bockhop statt.
Dort begrüßte Bürgermeister
Dieter Engelbart 84 ältere
Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger zu Kaffee und Kuchen so-
wie einem abwechslungsrei-
chen Unterhaltungspro-
gramm.
So führten die Kinder der

dritten Klasse der Siedenbur-
ger Grundschule Am Spe-
ckenbach ein Theaterstück
zum Thema Einschulung vor,
das die Lehrerin Frau Bult-
mann mit ihnen einstudiert
hatte. Die Puppenspielerin
Maria Schupp präsentierte

zwei Vorführungen, und „An-
dys Dorfmusik“ sorgte für die
musikalische Unterhaltung.
Als Ehrengast war der hie-

sige Bundestagsabgeordnete
Axel Knoerig der Einladung
in die Samtgemeinde Sieden-
burg gefolgt. In einer kurzen
Ansprache rief er die Senio-
rinnen und Senioren dazu
auf, mit ihrer langjährigen
Berufserfahrung jüngere
Menschen für die Ausbildung
in Handwerk und Gewerbe
zu begeistern. „Wir wollen
das Studium und berufliche
Bildung gleichgestellt sind“,
so der Abgeordnete.
Knoerig hatte zudem den

Hauptpreis für die Tombola,
eine dreitägige Berlin-Reise
für zwei Personen, gestiftet.
Diese Verlosung wurde wie-
der von den stellvertretenden

Bürgermeistern Sandro Wre-
de und Uwe Werner organi-
siert. Wie in den Vorjahren,
hatten sie zahlreiche Spen-
den zusammengetragen.
Über den Hauptgewinn freu-
te sich Margrit Landau aus
Siedenburg, die mit ihrem
Ehemann Heinfried nach Ber-
lin reisen wird.
Bürgermeister Engelbart

dankte auch Petra Schriever
und Gabi Hillmann von der
DRK-Schwesternschaft, die
mit dem Pflegedienst eine
wichtige Arbeit für ältere
Menschen leisten.
Ein großer Dank ging auch

an die Schützen, die sich gut
um die Bewirtung geküm-
mert haben und anstelle der
Sitzbänke eigens Stühle für
die Senioren aufgestellt hat-
ten. DH

Sonntag, 29. September,
von 11 bis 18 Uhr im Gewerbegebiet Schäferhof

ANZEIGENSPEZIAL

TEILNEHMERLISTE FAMILIY DAY 2019
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Gewerbegebiettt
SSSüdring-Schäferhooof

Kostenloses Parken auf dem Parkplatz
OSTO / Hammer / Tedox / Metro Gastro

1 Tedox Baumarkt
Verkaufsoffener Sonntag von 13 bis 18 Uhr

2 Hammer-Fachmarkt
Verkaufsoffener Sonntag von 13 bis 18 Uhr

3 Hoyer-Tanktreff Gebrüder Gök
Riesen-Fußball-Torwand

4 Autohaus Südring
Neu- und Gebrauchtwagenausstellung
Hüpfburg, Bratwurststand
Zusammen mit der Firma Woelk Verlosung
1 T-Roc-Cabrio inkl. Sprit für 1 Wochenende
Glücksrad der Firma Woelk
und 100-€-Gutscheine von Woelk

5 Auf und vor demWiechers-Betriebsgelände
FTZ stellt Fahrzeug und Drohne vor
Expo-Racer
Carlas Pizza Stube: leckere Pizzen und Getränke
Eis-Schneider: fruchtiges Speiseeis
Crêpes-Stand
Ausstellung eines Feuerwehrfahrzeuges
Rennbahn des Modellbauclubs Hannover
Startpunkt des Südring-Expresses (kostenlose
Planwagenfahrten für Kinder und Erwachsene)

6 Autohaus Schlesner
Autoschau, Neufahrzeuge Renault, Dacia, Nissan

7 Autohaus Nobbe
Neu- und Gebrauchtwagenausstellung
Deutschland testet Hybrid
„Menschen-Dart“

8 Lebenshilfe Nienburg
Cafeteria Südring
(Kaffee, Kuchen, selbst gebackene Torten)
Kinder- und Streichelzoo
Knax-Club von 14 bis 17.30 Uhr: Kinder-
schminken und Ballonmodellage (gegen Gebühr,
die der Lebenshilfe gestiftet wird)
Großes Kinderkarussell (kostenlos)

9 Meyer und Zander
Küchen- und Bettenfachmarkt
„Tag der Küche“-Gewinnspiel
Musterküchen-Abverkauf
Im Bettenfachmarkt kostenlose Rückenver-
messung mit dem RÖWA-Mess-System
Als Gast Herbert Nordbrock (Gesundheitssport
und Freiluftgymnastik): Analyse der Körper-
haltung

10 Parkplatz Metro (früher CC)
Zusteigemöglichkeit „Südring-Express“
Im rechten Teil freies Parken

11 Blumencenter Woelk
Verkaufsoffener Sonntag
Kaffee und Kuchen, selbst gebackene Torten,
Culinaro-Foodtruck, Hüpfburg,
Hochzeitsfloristik, Glücksrad
Großes Gewinnspiel zusammen mit dem
Autohaus Südring,
Hauptgewinn 1 Traumcabrio für ein Wochenende
(Einnahmen für Kita „Unterm Regenbogen)
Große Ausstellung der Firma Agravis –
Von Rasenmähern und Motorsägen, auch zum
Ausprobieren

Auch wir sind wieder dabei und
freuen uns auf Ihren Besuch!

Wirwünschen
allen

Teilnehmern
viel Spass

und
gutesGelingen!
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Herrenhausen by Night
„Herrenhäuser Gärten am
Abend“ ist der Titel des Fotos,
das Christina Scharnhorst-Bre-

de Anfang der Woche gemailt
hat. Vielen Dank. .Wenn auch
Sie eine Lieblings-Aufnahme

haben, die Sie uns egrne zu-
kommen lassen, möchten, schi-
cken Sie egrne eine Mail mit ein
paar Erläuterungen an lokales@
hams-online.de.

FOTO: CHRISTINA SCHARNHORST-BREDE
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! Beratungsstelle für Kinder, Ju-
gendliche und Eltern, Rühmkorff-
straße 12, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76
! Frauen- undMädchenberatungs-
stelle bei Gewalt, (0 50 21) 6 11 63
! Kontakt- und Informationsstelle
gegen sexuelle Gewalt an Mädchen
und Jungen, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76
! Sozialpsychiatrischer Dienst,
Triemerstraße 17, Nienburg,
(0 50 21) 96 79 49
! Nienburger Frauenhaus,
(0 50 21) 24 24
! DiakonischesWerk,Wilhelmstra-
ße 14, Nienburg, (0 50 21) 97 96 12
! Ambulante Hilfe für alleinste-
hende Wohnungslose, Bahnhof-
straße 3, Nienburg, (0 50 21)
6 67 76
! Paritätisches Sozial- und Bera-
tungszentrum, Kräher Weg 2 (De-
t e rd i n g -Gebäude)N i e nbu rg
(0 50 21) 9 74 50
! AWO, Von-Philipsborn-Str. 2A,
Nienburg, (0 50 21) 6 62 00
! DRK-Kreisverband, Moltkestra-
ße 30, Nienburg (0 50 21) 90 60
! Weißer Ring - Opferschutzorga-
nisation (0 50 21) 9 22 91 22, In-
ternet: www.weisser-ring.de
! GfI Stolzenau - Unterstützung
und Beratung von Menschen mit
Behinderung (0 57 61) 9 02 90

Unserer heutigen Ausgabe -

oder Teilen davon - liegen Prospek-

te folgender Firmen bei:

! Aldi

! Autocrew Kleine

! Burger King

! Dänisches Bettenlager

! Drogerie Müller

! Edeka

! Famila

! Getränkehaus Hotze

! Gosewehr

! Heineking

! Hillmann`s KFZ

! Lidl

! Magro

! Netto

! Rewe

! Repo

! Rossmann

! Tejo

! Wez

IN KÜRZE

HEUTE IM KINO

Filmpalast Nienburg
(05021) 3800

Ad Astra - Zu den Sternen So:

17.30 Uhr; Angry Birds 2 So: 13.30

/ 15.30 Uhr; ES Kapitel 2 So: 19.30
Uhr; Everest - EinYeti will hoch hi-
naus So: 11.00 / 15.00 / 17.30 Uhr;

Gut gegen Nordwind So: 20.00

Uhr; Jenseits des Stadtrings So:

11.00 Uhr; Ready Or Not - Auf die
Plätze, fertig, tot So: 20.00 Uhr;

Shaun das Schaf 2: UFO-Alarm
So: 11.00 / 14.30 / 17.00 Uhr

Filmhof Hoya
(04251) 2336

Angry Birds 2 So: 15.00 / 17.00

Uhr; Der Klavierspieler vom Gare
du Nord So: 19.30 Uhr; Gut gegen
Nordwind So: 19.30 Uhr; Jenseits
des Stadtrings So: 15.00 Uhr;

Late Night So: 16.00 Uhr; Live:
Bundesliga So: 15.30 / 17.30 Uhr;

Rambo 5: Last Blood So: 18.15

/ 20.15 Uhr; Shaun das Schaf 2:
UFO-Alarm So: 14.00 / 17.00 Uhr

BEILAGEN

- VEREINE INFORMIEREN - VEREINE INFORMIEREN -

RÄTSELN MIT DER HARKE AM SONNTAG

Das DRK Liebenau lädt am
kommenden Mittwoch, 2. Oktober,
um 15 Uhr ein zum Kaffeenachmit-
tag im evangelischen Gemeinde-
haus.Wer abgekohlt werden
möchte, meldet sich bitte bei
Carola Kusche unter Telefon
05023-1417 oder bei Margit
Schmidt unter 05023-882. Gäste

sind vielmals willkommen.
Das DRK Steyerberg lädt am 14.

Oktober zu einem Tagesausflug
ein. Gegen 8.30 Uhr gibt es
zunächst im Hotel Hennies in
Isernhagen ein Frühstück. Gestärkt
kann dann im Modemarkt Adler in
Isernhagen nach Herzenslust
gestöbert werden. Zum Kaffeetrin-

ken geht es weiter nach Burgdorf.
Dort lädt die örtliche Keksfabrik zu
einemWerksverkauf ein.Wer noch
mitfahren möchte, sollte sich zügig
bei Hilda Bruns unter Telefon
(0 57 64) 5 67 anmelden. Abfahrt
ist um 7.30 Uhr in Heemsche,
danach werden die bekannten
Haltepunkte angefahren.

NOTDIENSTE IN STADT UND KREIS

! Feuerwehr und Rettungsdienst
Telefon 1 12
! Rettungsleitstelle/Kranken-
transport: Telefon 1 92 22 (Vorwahl
0 5021mitMobiltelefon)
! Bereitschaftsdienst der nieder-
gelassenenÄrzte: Telefon 116 117
! Krankenhaus Nienburg: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 21 Uhr,Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 12 und 18 bis 21
Uhr
! Krankenhaus Stolzenau: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 20 Uhr,
Mittwoch,Freitag 18 bis 20Uhr,Sonn-
abend,Sonntag,Feiertage9bis 11 und
18bis 20 Uhr
! Krankenhaus Sulingen: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch,Freitag 18 bis 20Uhr,Sonn-
abend,Sonntag 10bis 12 und 17bis 19
Uhr
! Krankenhaus Verden: Montag,
Dienstag, Donnerstag 18 bis 22 Uhr,
Mittwoch, Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
tag 10 bis 13Uhr und 17 bis 20Uhr

Augenarzt
zu erreichen unter (0 42 31)
97 53 45; Sprechstunden 10 bis 16
Uhr

Zahnärzte
Sprechstunde von 11 bis 12 Uhr

Nienburg: Frank Versümer,
Hoya, von-Kronenfeld-Straße 54,
(0 42 51) 24 55
Südkreis: Dr. Joachim Seele, Loc-
cum, Färberstraße 3, (0 57 66)
2 05

Apotheken
So 8.30 Uhr bis Mo 8.30 Uhr

Nienburg: Domino-Apotheke, Al-
ter Kirchweg 1, Rohrsen, (0 50 24)
7 65
Liebenau, Uchte, Steyerberg,
Stolzenau, Rehburg-Loccum: Ad-
ler-Apotheke, Stolzenau, Lange
Straße 14, (0 57 61) 30 07
Hoya, Asendorf, Martfeld, Bruch-
hausen-Vilsen: Stern-Apothe-
ke, Martfeld, Alte Bremer Straße 1,
(0 42 55) 2 77

DIE BÄDER IN DER REGION

! Nienburg (Wesavi)
Badelandschaft: Montag und
Mittwoch bis Freitag 6.30 bis 21
Uhr / Dienstag 6.30 bis 20 Uhr/
Samstag 11 bis 21 Uhr / Sonn- und
Feiertage 8 bis 19 Uhr; Saunaland-
schaft und Relaxbecken: wegen
Revision bis 29. September ge-
schlossen; Kursbecken wegen Re-
paraturarbeiten bis 12. Oktober ge-
schlossen
Rehburg
Hallenbad: Dienstag undMittwoch
13 bis 21 Uhr / Donnerstag 13 bis 21
Uhr / Freitag 7 bis 22 Uhr / Sonn-
abend 7 bis 18 Uhr / Sonntag 8 bis
17 Uhr
! Steimbke
Sauna: Gemischt Freitag 15 bis 21
Uhr / Herren Mittwoch 15 bis 21
Uhr / Damen Dienstag und Don-
nerstag 15 bis 21 Uhr, Hallenbad:
Sonntag 8 bis 14 Uhr / Sonnabend
14 bis 19 Uhr / Donnerstag 14.30
bis 17.30 Uhr / Dienstag, Mittwoch,

Freitag 14.30 bis 20 Uhr
! Uchte
Montag bis Freitag 6 bis 20 Uhr /
Samstag, Sonntag, Feiertage 9 bis
20 Uhr
! Warmsen
Sauna:Montag Herren 15 bis 21.30
Uhr / Dienstag Damen 15 bis 20
Uhr / Mittwoch Gemischt 15 bis
21.30 Uhr / Donnerstag Damen 15
bis 21.30 Uhr / Freitag Herren 15
bis 20 Uhr

...aktuell
und

informativ!
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Drittklässler stehen den
Erstklässern als Paten zur Seite

In Haßbergen gab es jetzt Überraschungspakete und Fotos

HASSBERGEN. In der Grund-
schule Haßbergen ist es üb-
lich, dass jedes Kind aus der
1. Klasse einen Paten aus der
3. Klasse zur Seite gestellt be-
kommt. Dieser Pate steht für
Fragen zur Verfügung, hilft
bei Problemen, oder die Kin-
der spielen zusammen auf
dem Schulhof.
Schon bei der Einschulung

vor rund veir Wochen standen
die Paten den Erstklässlern
zur Seite. Sie haben für die
Kleinen ein Theaterstück ein-
studiert und ihnen an diesem
aufregenden Tag einige Klei-

nigkeiten abgenommen.
Am vergangenen Freitag

hat nun die erste Patenstunde
stattgefunden. In dieser Stun-
de haben die „Großen“ den
„Kleinen“ ein Überra-
schungspaket überreicht. Je-
des Kind aus der 1. Klasse hat
ein bunt bemaltes Paket be-
kommen, das die Klassenleh-
rerin Frau Buschatz mit ihnen
vorbereitet hatte. In dem Pa-
ket war ein Willkommens-
schild und ein kleines Buch
zu finden, das die Lesemoti-
vation fördern soll, ein Stun-
denplan zum Ausfüllen, ein

Wohlfühlstein und ein Ge-
dicht mit einem kleinen Brief.
Als kleines Dankeschön ha-

ben die Erstklässler wieder-
um ein Bild von sich selbst
samt Rahmen an die Kinder
der 3e überreicht. Im An-
schluss wurde zusammen der
leckere Kuchen gegessen,
den die Drittklasseneltern ge-
backen hatten. So konnten
sich die Kinder noch besser
kennenlernen.
Alle Kinder sind gespannt,

was sie in der nächsten Zeit
noch gemeinsam erleben
werden. DH

An der Grundschule Haßbergen stehen die Drittklässler den Erstklässlern als Paten zur Seite. Zum
Auftakt gab es für die „Kleinen“ ein Überraschungspaket. FOTO: GS HASSBERGEN

„Kleine Nienburgerin“
zwischen lauter großen Pötten

RK Marine unternahm Ausbildungsfahrt nach Bremerhaven

NIENBURG. Wohl gelaunt und
bei bestem Reisewetter be-
gann am frühen Samstagmor-
gen die Ausbildungsfahrt der
Reservisten-Kameradschaft
(RK) Marine Nienburg nach
Bremerhaven.
Neun Mitglieder hatten

sich mit ihren Ehefrauen ein-
gefunden, um ihre prakti-
schen Kenntnisse als Boots-
führer auf einer Seeschiff-
fahrtstraße zu vertiefen.
Vielfältige Aufgaben sind

auf so einer Fahrt zu bewälti-
gen: Berechnung des Kurses

und der Tide, Begegnungen
mit großen Schiffen der Be-
rufsschifffahrt, auf kleine
Boote und Ruderer achten,
die Anzeigen der Maschine
im Auge behalten und den
Kompasskurs überwachen.
Ein Highlight war die Begeg-
nung mit dem Segelschul-
schiff „Großherzogin Elisa-
beth“.
Für das leibliche Wohl war

gut gesorgt. Nach sechs Stun-
den Fahrt kam die Besatzung
mit ihren Passagieren gut in
Bremerhaven an und konnte

direkt am Kai 3 Kreuzfahrt-
schiffe und mehrere Contai-
nerriesen in Augenschein
nehmen. Der Liegeplatz war
im Alten Fischereihafen.
Am nächsten Tag ging es

wieder zurück nach Bremen
und von dort weiter nach
Nienburg.
Alle Teilnehmenden waren

von der Fahrt und der guten
Organisation vom Vorsitzen-
den der RK-Marine, Ulrich
Kollhorst, begeistert und freu-
en sich schon auf eine Wie-
derholung in 2020. DH

Die Mitglieder der Reservistenkameradschaft Marine um Ulrich Kollhorst (rechts) mit ihren Ehefrauen
bei der Ausbildungsfahrt auf der „Kleinen Nienburgerin“ . FOTO: ULRICH KOLLHORST
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Mathias Tretter ist da
und kommt am

11. Oktober 2019 in den Reh-
burger Bürgersaal. Lebendiger
denn je, böse wie nie, mit dem
Programm der Stunde: „POP“ –
Politkomik ohne
Predigt. Der KulTour-Ver-
ein lädt zu 20 Uhr in den
Raths-Keller, Heidtorstraße 1,
ein.

Was mit Casting-Shows be-
gann, erreicht in Donald Trump
nun endlich seinen sturmfrisier-
ten Höhepunkt: Das Zeitalter
des Amateurs. Blogger sind die
neuen Journalisten, Hipster die
neuen Bierbrauer. Sänger krie-
gen den Literatur-Nobelpreis,
Kinder erziehen ihre Eltern, das
Oval Office ist der neue
Hobbykeller.
David Bowie, Prince, Leonard
Cohen und George Michael
mussten einfach sterben in
dem Jahr, in dem alles Pop
wurde. Mathias Tretter und sein
Programm Pop – Politkomik
ohne Predigt, Profi oraler Prä-

senz oder Plödeleien oberster
Populistik – gibt es in Rehburg
zu sehen und zu hören.
Das Göttinger Tageblatt
schreibt „Polemisch, selbstiro-
nisch, intelligent, eloquent,
unterhaltsam, niveauvoll. Tret-
ter gehört zur allerersten
Riege junger politischer Kaba-
rettisten, zu jenen, die nicht in
den Fußstapfen eines Granden
wie Dieter Hildebrandt versin-
ken würden. Großartig.“
Also freuen Sie sich auf einen
gelungen Abend!

TEXT: KulTour Rehburg-Loccum e.V.
FOTO: Stefan Stark

Neue Ausstellung im Badehaus
der Romantik vom
3. Oktober bis
27. Janauar 2020
geöffnet jeweils zu den
Öffnungszeiten der Roman-
tik Bad Rehburg: Dienstag bis
Sonntag von 11 bis 17 Uhr.

30 Jahre nach der friedlichen
Revolution in der DDR sind
heute bereits viele Erinnerun-
gen an die Zeiten des „real
existierenden Sozialismus“ ver-

blasst. Dennoch wirkt das
Regime in vieler Hinsicht bis in
die Gegenwart nach. Die Aus-
stellung lenkt den Blick auf ent-
scheidende Aspekte von Staat
und Gesellschaft in der DDR,
von ihrer Gründung im Zei-
chen Stalins bis zu ihrem Ende
1989/90.

Die Eröffnung findet am
3. Oktober, 15 Uhr statt.
Interessierte sind herzlich
eingeladen!

TEXT: Stadt Rehburg-Loccum
FOTO: Deterding

Vom Montag, dem 7. Oktober
2019 bis zum Freitag, dem
11. Oktober 2019 findet vor-
mittags in der Stadtsporthalle
in Loccum die nächste Kinder-
sportwoche statt.
Den Kindern im Grundschulal-
ter wird täglich von 9 bis 12.00
Uhr ein sportliches Programm
angeboten bei dem alle auf
ihre Kosten kommen, die auch
in der Schule gerne am Sport-

unterricht teil-
nehmen – lasst euch überra-
schen!
Von 12 bis 13 Uhr gibt es die
Möglichkeit, eine betreute Mit-
tagspause in Anspruch zu neh-
men. In dieser Zeit kann selbst
mitgebrachtes Essen gegessen
werden.
Die Kosten für ein Kind belau-
fen sich auf 5€/Tag für Ver-
einsmitglieder des TSV Loc-

cum und 6€/Tag für Nichtmit-
glieder. Bei Nutzung der be-
treuten Mittagspause kommen
nochmal 1,50€/Tag dazu.

Weitere Informationen, auch
zur Anmeldung, gibt es bei
Jakob Dally.
Tel. 05766/9419291 oder
Jakob.Dally@tsv-loccum.de

TEXT UND FOTO: TSV Loccum

Du möchtest wie ein/e echte/r
Meerjungfrau/-mann durch das
Becken schwimmen?

Das Bäderteam und Mermaid
Kat machen dies am Samstag,
12. Oktober 2019möglich.

Von 9 bis 10.30 Uhr findet der
Mini-Nixen Kurs für Jung und
Alt statt.

Die Teilnahme am Mini-Nixen
Kurs ist direkt bei Mermaid Kat
zu buchen. Die Kosten für das
Meerjungfrauenschwimmen mit
eigener Meerjungfrauenflosse

betragen 40,00 €. Für das Aus-
leihen der Meerjungfrauenflosse
fallen 5,00 € an. Zusätzlich ist
der Eintritt ins Hallenbad zu
zahlen. Voraussetzung für die

Teilnahme, ist der Besitz eines
Bronze-Schwimmabzeichens
bzw. ein vergleichbares Abzei-
chen.

Weitere Informationen erhal-
tet ihr unter www.meerjung-
frauen-schule.de und im Rat-
haus bei Frau Piepenbrink (Tel.
05037/9701-57) und Frau
Sölter (Tel. 05037/9701-44) im
Zimmer 27.

TEXT: Stadt Rehburg-Loccum
FOTOS: Mermaid Kat

WER
Alle Nichtschwimmer ab der

3. Klasse

WO

WANN
7. bis 18. Oktober 2019
montags bis freitags von

11.30 bis 12.30 Uhr.

KOSTEN
10 Einheiten à 60 Min. für

70,00 €.

Die Kursgebühren können
unter bestimmten Vorausset-
zungen vom Sozialfond der
Stadt Rehburg-Loccum bezu-
schusst werden.
Informationen hierüber erhalten
Sie im Familienservicebüro der
Stadt Rehburg-Loccum bei
Ute Grolms unter Tel. 05037/
9701-36.

ANMELDUNG
Anmeldungen nimmt gern das
Personal im Hallenbad oder

auch telefonisch unter
05037/3414 entgegen.

Für weitere Informationen
stehen im Rathaus Frau Piepen-
brink (Tel. 05037/9701-57)
und Frau Sölter (Tel. 05037/
9701-44) gern zur Verfügung.

TEXT UND FOTO: Stadt Rehburg-Loccum

Der Stadtplatz in Rehburg lädt
nicht nur viele Spaziergänger
und Radfahrer zum Verwei-
len ein, er hat sich auch als Ver-
anstaltungsort verschiedens-
ter Feste und Events etabliert.

Dazu gehört auch der Rehbur-
ger Trödelmarkt, der nun we-
gen des großen Erfolges auch
im Oktober stattfindet– und
für dieses Jahr damit auch zum
letzten Mal. Hier können alle,
die dabei sind, noch einmal
nach Herzenslust stöbern und
eventuell ein besonderes Stück
erwerben.
Die Anbieter laden alle Besu-
cher des Marktes von

8 bis 14 Uhr zum Trödeln und
Stöbern ein.

Veranstalter:
Steinhuder Meer Tourismus
GmbH
Meerstraße 15 – 19
31515 Wunstorf-Steinhude
Tel. 05033/95010

TEXT UND FOTO: Stadt Rehburg-Loccum

Tanzen Sie fröhlich durch denWinter:
Oliver Kent, die Schlagerstimme aus Nieder-
sachsen, spielt neue Hits und alte Schlager.
Tanzen Sie auch solo vergnügt durch den Nach-
mittag, genießen Sie dabei Kaffee und Kuchen
zum Gedeckpreis.

Auch der Bürgerbus fährt zur und von dieser
Veranstaltung. Für Rückfragen steht Ihnen der
Seniorenbeirat der Stadt Rehburg-Loccum gern
unter Tel. 05766/9416476 zur Verfügung.

Der Seniorenbeirat der Stadt Rehburg-Loccum
freut sich auf eine rege Teilnahme.

Datum: 9. Oktober 2019

Zeit: 15.30 bis 17.30 Uhr

Veranstalter:
Seniorenbeirat der Stadt Rehburg-Loccm
Tel. 05766/9416476

Veranstaltungsort:
Raths-Keller Rehburg
Heidtorstr. 1
Rehburg-Loccum
31547 Deutschland

TEXT: Seniorenbeirat der Stadt Rehburg-Loccum
FOTO: Anne Sator

Neue Ausstellung in der Romantik:
„DDR. Schlaglichter auf Staat und Alltag“

Kindersportwoche des TSV Loccum
in den Herbstferien

Schwimmkurs in den Herbstferien

Mini-Nixen Kurse im Hallenbad

5. Oktober: Trödelmarkt in Rehburg

Tanzcafé für Seniorinnen und Senioren

Mathias Tretter – POP

MARKT PLATZ
Jahrgang V | 29. September 2019

Weitere
Infos finden
Sie unter

www.marktplatz-
rehburgloccum.de



”Es kann auch eine
Sache des Mutes sein, an
einem Ort zu bleiben, um
etwas aufzubauen.
Marco Reus, Fußballer beim Bundesli-
gisten Borussia Dortmund, über einen
möglichen Weggang vom BVB.

GUTEN TAG
BENT
HOLZMANN
SPORTREDAKTION

Frischer (grün-
weißer) Wind
QMoin zusammen! Nach
einiger Zeit im Hintergrund
als freier Mitarbeiter darf ich
mich an dieser Stelle als
neuer Praktikant in der
Sportredaktion vorstellen.
Für die Jungs aus dem Sport
bin ich eigentlich schon seit
etwa drei Jahren tätig – viel-
leicht haben Sie unter dem
einen oder anderen Bild der
vergangenen Wochen und
Monate bereits den Namen
Holzmann lesen können. Die
ersten Fotos schickte ich
damals vom Oberliga-Auf-
stieg der Tischtennis-Herren
vom SC Marklohe, es
folgten unter anderem
dutzende Handball- und
Fußballspiele oder auch der
Spargellauf. Die Highlights
waren dabei für mich das
dramatische Relegationspiel
zwischen Drakenburg und
Estorf und die Bundesliga-
Qualifikation der HSG-Mäd-
chen. Ab und an verfasste
ich auch kleine Berichte, die
Kamera zog ich dem
Schreibblock aber stets vor.
Nach dem bestandenen

Abitur an der altehrwürdi-
gen Albert-Schweitzer-Schu-
le lag es für mich auf der
Hand, bei den Kollegen in
einem dreimonatigen Prakti-
kum das Rüstzeug zum
Sportredakteur noch einmal
von Grund auf beigebracht
zu bekommen. Ob das auch
meine zukünftige Berufung
sein wird, kann ich noch
nicht abschätzen; in diesem
Jahr nach der Schule werde
ich neben dem HARKE-
Praktikum noch andere Tä-
tigkeiten zur Orientierung
ausprobieren.
Vielleicht noch kurz ein

paar Sätze zu meiner sportli-
chen Laufbahn. Leichtathle-
tik (in der Grundschulzeit),
Tischtennis und Fußball wa-
ren anfangs meine Stecken-
pferde – Fußball stand stets
an Nummer eins, nach lang-
wierigen Leistenproblemen
musste ich das Kapitel je-
doch leider vorzeitig been-
den. Tischtennis wird aber
weiterhin beim SC Marklohe
gespielt, in den Niederungen
der 2. Kreisklasse erlebt man
mit zum Teil viermal so alten
Gegnern (denen man trotz-
dem hoffnungslos unterlegen
ist) fast immer kuriose Ge-
schichten. Fit gehalten wird
sich zudem mit Basketball
oder Rad fahren.
Übrigens: Die fragwürdige

„Liebe“ der Kollegen zu
Fußballvereinen wie den
Bayern oder den in der
zweiten Liga ansässigen
Clubs mit einem H am An-
fang wird durch mich als
Werder-Fan zumindest leicht
ausgeglichen. Das ausge-
klammert, sind die drei, de-
ren Gesichter Sie an dieser
Stelle sonst immer so char-
mant anlächeln, aber voll-
kommen in Ordnung.
Ich freue mich jedenfalls,

in den kommenden Wochen
auf den Sportanlagen im
Kreis spannende Sportlerin-
nen und Sportler kennenler-
nen zu dürfen.
Und fast vergessen: Was

ich schreibe, wird mit dem
Kürzel „hb“ versehen. In
diesem Sinne – bis denne!

Bezirksliga
TSV Mühlenfeld – TuS Sulingen II 2:0
TuS Wagenfeld – FC Sulingen 1:2
SV BE Steimbke – TSV Wetschen 1:1
SC Twistringen – TV Stuhr So., 15 Uhr
TSV Okel – TuS Lemförde So., 15 Uhr
TSV Bassum – TuS Sudweyhe So., 15 Uhr
SV Inter Komata – SG Diepholz So., 15 Uhr
1. (2.) FC Sulingen 10 28:10 22
2. (1.) SV Heiligenfelde 10 24:18 20
3. (3.) TSV Mühlenfeld 10 24:9 19
4. (6.) TuS Drakenburg 10 19:19 17
5. (4.) TSV Wetschen 10 18:13 15
6. (5.) SV BE Steimbke 10 26:23 15
7. (7.) TV Stuhr 8 19:13 13
8. (8.) TSV Bassum 9 18:20 13
9. (9.) TuS Lemförde 9 18:20 12
10. (10.) TuS Sulingen II 10 15:20 12
11. (11.) SV Inter Komata 9 20:27 12
12. (12.) TuS Sudweyhe 9 18:21 10
13. (13.) TSV Okel 9 17:32 10
14. (14.) SC Twistringen 9 24:18 9
15. (15.) TuS Wagenfeld 9 21:24 6
16. (16.) SG Diepholz 9 6:28 1

Kreisliga
SC Marklohe – VfL Münchehagen 1:1
TuS Steyerberg – SC Uchte 2:2
TSV Eystrup – TSV Loccum So., 15 Uhr
Sebbenhausen – SG Schamerloh So., 15 Uhr
SC Haßbergen – SV Kreuzkrug So., 15 Uhr
SV Aue Liebenau – TuS Leese So., 15 Uhr
1. (1.) VfL Münchehagen 11 24:14 25
2. (2.) RW Estorf 12 27:23 23
3. (4.) TuS Steyerberg 11 33:13 20
4. (5.) SC Uchte 11 32:18 20
5. (3.) RSV Rehburg 11 23:17 20
6. (6.) SV Sebbenhausen 10 28:17 18
7. (7.) SG Schamerloh 9 24:14 18
8. (8.) SC Marklohe 11 19:12 17
9. (9.) TSV Loccum 11 20:16 16
10. (10.) SV Husum 11 31:26 14
11. (11.) TuS Leese 10 23:18 13
12. (12.) SC Haßbergen 10 18:21 12
13. (13.) TSV Eystrup 11 20:32 11
14. (14.) SV Kreuzkrug 10 18:28 9
15. (15.) SV Aue Liebenau 10 12:32 8
16. (17.) SCB Langendamm 12 11:37 5
17. (16.) SG Hoya 11 15:40 4

1. Kreisklasse
SSV Rodewald – ASC Nienburg 1:4
SV Hoyerhagen – JG Oyle 3:2
TuS Steyerberg II – SC Uchte II 2:4
TSV Hassel – RSV Rehburg II So., 15 Uhr
TV Wellie – SC Lavelsloh So., 15 Uhr
SV Nendorf – Sila Spor Nienburg So., 15 Uhr
FC Nienburg – TuS Leese II So., 15 Uhr
1. (1.) SV Duddenhausen 9 43:11 24
2. (2.) SBV Erichshagen 9 32:14 22
3. (3.) SV Hoyerhagen 9 21:15 18
4. (9.) ASC Nienburg 9 29:31 13
5. (4.) TuS Leese II 8 25:34 13
6. (5.) TSV Hassel 8 24:16 12
7. (6.) RSV Rehburg II 8 26:21 12
8. (7.) Sila Spor Nienburg 7 16:18 11
9. (8.) FC Nienburg 6 22:18 10
10. (11.) SV Nendorf 8 15:17 9
11. (10.) SSV Rodewald 9 18:21 9
12. (16.) SC Uchte II 8 17:23 7
13. (12.) JG Oyle 9 20:30 7
14. (13.) TuS Steyerberg II 9 9:23 6
15. (14.) TV Wellie 8 15:20 5
16. (15.) SC Lavelsloh 8 10:25 5

FUSSBALL

Konfettiregen beim
Heigln in Binnen

Ingrid Schäfer wurde in Binnen
beim Heigln durch Anne Faas,
Sportreferentin vom KSB Ni-
enburg überrascht und ausge-
zeichnet – elf Jahre leitet sie
schon die Heiglgruppe in Bin-
nen. Die Ehrung fand im Rah-
men der Aktion „Ehrenamt
überrascht“ statt, bei der die
Sportvereine der Sportregion
Diepholz/Nienburg freiwillig En-
gagierte aus ihren Reihen für die
Auszeichnung zum „Vereinshel-
den“ vorschlagen können.
Mit der seit einigen Tagen lau-

fenden Aktion möchte die
Sportregion Diepholz/Nienburg
Engagierte im Sportverein wert-
schätzen und deren freiwilliges
Engagement öffentlichkeitswirk-
sam dokumentieren. So sollen
weitere Personen zur Übernah-
me von ehrenamtlichen Tätig-
keiten motiviert werden.
Weitere Informationen sowie
das notwendige Anmeldefor-
mular erhalten Sie bei Interesse
gerne bei Anne Faas unter
anne.faas@sportregion-ni-
dh.de. DH

Glanzstunden in Hildesheim
Turnen: Vier Teams der Holtorfer SV starten beim Rückrundenwettkampf

HILDESHEIM. Der Rückrun-
denwettkampf des Ligapo-
kals des Bezirks Hannover
fand in Hildesheim statt.
Nach der erfolgreichen Hin-
runde im Juni (die HARKE
berichtete) galt es nun die
Leistungen zu bestätigen.
Vier Mannschaften der Hol-
torfer SV gingen in vier Wett-
kampfklassen/Ligen an den
Start.
Zunächst begann die P5-

Mannschaft mit Lena Ender,
Joline Schmidt, Angelina
Kern, Maja Wittkugel und
Mieke Ludwig. Mit ihren
hervorragenden Leistungen
platzierten sie sich im Mittel-
feld einer starken Konkur-
renz.
Am Tag darauf starteten in

der P6-P8-Mannschaft Lena
Bote, Eva Podehl, Verginia
Scherer, Sophia Klein, und
HannahMoser. Die Mädchen
aus Holtorf bestätigten hier
ihre Leistungen aus der Vor-
runde und landeten in der
Endabrechnung sogar auf
dem besseren Platz fünf.
In der P6 turnten Alyssa

Schneider, Janna Renke,
Emilia Schulz, Jolina Schick,
Amelie Meyer und Alissa
Schulz. In dieser Wettkampf-
klasse war einiges drin. Lei-
der waren die Leistungen der
Kampfrichter nicht annä-
hernd so gut wie die Leistun-
gen der Mädchen – am Ende
wurden sie dennoch mit ei-
nem hochverdienten Podi-
umsplatz drei belohnt.
Die jungen HSV-Damen

der LK2 erreichten ihr Ziel
des Klassenerhaltes. Von der
Nominierung am Anfang des

Jahres noch überrascht war
die Vorrunde bereits ein rie-
siger Erfolg. Der engagierte
Wettkampf von Maria Men-

ze, Marielle Rusche, Joline
Adolph, Lucy Wilhelm, Kath-
leen Block, Madeleine Try-
bala und Laura Fiebiger war

absolut gut. In der Schluss-
abrechnung wurde ihnen der
dritte Platz der Vorrunde be-
stätigt. DH

Klassenerhalt geschafft: Die Holtorfer LK2-Turnerinnen freuen sich über Rang drei. FOTOS: FIEBIGER (4)

Die P6-8-Mannschaft wurde Fünfter. Das P6-Team belegte Platz drei. Die P5-Mannschaft landete im Mittelfeld.

Freude bei den Binner Heiglern um Ingrid Schäfer. FOTO: FAAS

Uchte kegelt künftig
in der Bezirksklasse

Die Sportkegler vom Kegel-
club Solide Uchte haben die
zurückliegende Meisterschafts-
runde in der Kreisliga Nienburg
mit Platz zwei abgeschlossen.
Nach dem Aufstiegsverzicht
im davorigen Jahr nehmen die
acht Kegler die Gelegenheit
nun wahr und steigen in die
Bezirksklasse Hannover I auf.
Herzstück der Mannschaft sind
Peter Könemann, Gerd Kö-
nemann, Jürgen Schwier und

Andre Wormann.
Die meiste Erfahrung bringt

der 81-jährige Horst Fess-
ner mit, der schon höherklas-
sig gespielt hat. Chris Blu-
me, Christian Kelkenberg und
der 15-jährige Timo Könemann
werden langsam an die Mann-
schaft heran geführt. In der
neuen Saison freuen sich Peter
Könemann und Co. vor allem
darauf, neue Bahnen im Um-
land kennenzulernen. DH

Hinten von links: Chris Blume, Christian Kelkenberg, Peter Köne-
mann, Horst Fessner, Andre Wormann und Gerd Könemann.
Vorn von links: Timo Könemann und Jürgen Schwier. FOTO: SCHIEBE

SGer reisen
heute nach
Isernhagen

PENNIGSEHL. Mit einer leicht
entspannten Personalsituati-
on im Gepäck reist die SG
Pennigsehl/Liebenau heute
zum zweiten Spieltag der
Badminton-Landesliga nach
Isernhagen. Wenn dort ab 10
Uhr die Partien gegen den
USC Braunschweig und den
Gastgeber Altwarmbüchener
BC ausgetragen werden, ist
zumindest Urlauber Yannick
Friedrich wieder mit von der
Partie. Vom Stammkader der
SG fehlt somit „nur“ noch
der verletzte Jan Thieleke.
Um die Variationsmöglich-
keiten im Doppel offen zu
halten, werden erneut zwei
Spieler aus den Reserve-
teams der SG mit dabei sein.
Während Braunschweig den
Saisonstart mit weißer Weste
absolvierte, verpatzte Alt-
warmbüchen seinen Auftakt
mit zwei Niederlagen. st
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Leipzig - Schalke 1:3
RB Leipzig: Gulacsi - Mukiele (74.
Nkunku), Orban, Upamecano, Hals-
tenberg, Haidara, Demme (59.
Lookman), Sabitzer, Forsberg, Poul-
sen (65. Matheus Cunha),Werner.
FC Schalke 04: Nübel - Kenny,
Stambouli, Salif Sané, Oczipka, Ser-
dar, Mascarell (82. Kabak), Maton-
do (85. Schöpf), McKennie, Harit
(69. Caligiuri), Burgstaller.
Schiedsrichter: Gräfe (Berlin).
Zuschauer: 42.146 (ausverkauft).
Tore: 0:1 Salif Sané (29.), 0:2 Ha-
rit (43., Foulelfmeter), 0:3 Matondo
(58.), 1:3 Forsberg (83.).

Hoffenheim - M‘gladbach 0:3
1899 Hoffenheim: Baumann -
Posch (68. Locadia), Akpoguma,
Hübner, Skov, Grillitsch, Rudy, Gei-
ger (79. Rupp), Kaderabek, Bebou,
Baumgartner (51. Adamjan).
Borussia Mönchengladbach:
Sommer - Lainer (88. Jantschke),
Ginter, Elvedi,Wendt, Kramer, Zaka-
ria, Neuhaus (86. Raffael), Thuram
(77. Herrmann), Embolo, Pléa.
Schiedsrichter: Osmers (Hanno-
ver).
Zuschauer: 29.030.
Tore: 0:1 Pléa (43.), 0:2 Thuram
(65.), 0:3 Neuhaus (83.).

Mainz - Wolfsburg 0:1
FSV Mainz 05: Zentner - Pierre-
Gabriel (62. Maxim), St. Juste, Ni-
akhaté, Brosinski, Kunde Malong,
Baku, Fernandes (76. Awoniyi), Bo-
etius, Quaison (46. Onisiwo), Szalai.
VfLWolfsburg: Pervan - Knoche,
Bruma, Tisserand,William, Guilavo-
gui, Arnold (71. Gerhardt), Roussil-
lon, Mehmedi (84. Victor), Brekalo
(65. Klaus),Weghorst.
Schiedsrichter: Brych (München).
Zuschauer: 24.303.
Tor: 0:1 Tisserand (9.).

Augsburg - Leverkusen 0:3
FC Augsburg: Koubek - Lichtstei-
ner, Jedvaj, Uduokhai, Max (80. Mo-
ravek), Vargas, Oxford, Khedira,
Iago, Finnbogason (68. Schieber),
Niederlechner (87. Cordova).
Bayer Leverkusen: Hradecky -
Weiser, Dragovic (83. Tah), S. Ben-
der, Sinkgraven (73.Wendell),
Baumgartlinger, Aranguiz, Havertz,
Amiri, Volland, Alario (66. Paulin-
ho).
Schiedsrichter: Kampka (Mainz).
Zuschauer: 27.113.
Tore: 0:1 Niederlechner (35., Ei-
gentor), 0:2 Volland (76.), 0:3 Ha-
vertz (84.).

Paderborn - München 2:3
SC Paderborn 07: Huth - Dräger,
Kilian, Hünemeier, Collins, Vasilia-
dis, Gjasula (84. Shelton), Oliveira
Souza (73. Ritter), Antwi-Adjej, Zo-
linski (62. Pröger), Michel.
Bayern München: Neuer - Süle,
Boateng, Lucas Hernández (46.
Davies), Pavard, Kimmich, Thiago
(46. Javi Martinez), Gnabry, Philip-
pe Coutinho, Coman, Lewandowski
(80. Müller).
Schiedsrichter: Zwayer (Berlin).
Zuschauer: 15.000 (ausverkauft)
Tore: 0:1 Gnabry (15.), 0:2 Philip-
pe Coutinho (55.), 1:2 Pröger (68.),
1:3 Lewandowski (79.), 2:3 Col-
lins (84.).

Dortmund - Bremen 2:2.
Borussia Dortmund: Bürki - Pis-
zczek,Weigl, Akanji, Hakimi,Wit-
sel, Dahoud (67. Brandt), Sancho
(80. Guerreiro), Reus, Hazard, Göt-
ze (72. Alcacer).
Werder Bremen: Pavlenka - Geb-
re Selassie, Sahin, Groß, Lang, M.
Eggestein, Klaassen, Friedl, Bitten-
court (82. J. Eggestein), Rashica
(73. Goller), Sargent (88. Pizarro).
Schiedsrichter: Aytekin (Oberas-
bach).
Zuschauer: 81.365 (ausverkauft).
Tore: 0:1 Rachica (7.), 1:1 Götze
(9.), 2:1 Reus (41.), 2:2 Friedl (56.).

Torjäger
10 Tore: Robert Lewandowski (Bay-
ern München).
5 Tore: PacoAlcácer (Borussia
Dortmund), TimoWerner (RB Leip-
zig).
4 Tore: Amine Harit (FC Schalke
04), Marco Reus (Borussia Dort-
mund).

BUNDESLIGA

Bundesliga
RB Leipzig - FC Schalke 04 1:3
1899 Hoffenheim - Mönchengladbach 0:3
FSV Mainz 05 - VfL Wolfsburg 0:1
FC Augsburg - Bayer Leverkusen 0:3
SCPaderborn 07 - Bayern München 2:3
Borussia Dortmund - Werder Bremen 2:2

1. Bayern München 6 19:6 14
2. RB Leipzig 6 14:6 13
3. FC Schalke 04 6 13:6 13
4. Bor. Mönchengladbach 6 10:5 13
5. Bayer Leverkusen 6 11:7 13
6. VfL Wolfsburg 6 9:4 12
7. Borussia Dortmund 6 17:9 11
8. SC Freiburg 5 11:4 10
9. Eintracht Frankfurt 6 9:8 10
10. Werder Bremen 5 10:14 7
11. 1899 Hoffenheim 6 4:10 5
12. FC Augsburg 6 7:14 5
13. Fortuna Düsseldorf 5 7:9 4
14. 1. FC Union Berlin 6 6:12 4
15. Hertha BSC 5 5:11 4
16. 1. FC Köln 5 4:11 3
17. FSV Mainz 05 6 5:16 3
18. SC Paderborn 07 6 8:17 1

Heute spielen
Fortuna Düsseldorf - SC Freiburg 15.30
1. FC Köln - Hertha BSC 18.00

Bayern siegt mit Ach und Krach
Schwerfälliges Star-Ensemble quält sich zum 3:2 in Paderborn

PADERBORN. Nach dem uner-
wartet knappen Sieg beim
Schlusslicht aus Paderborn
pusteten sie beim FC Bayern
München erst einmal ganz
tief durch. Statt sich mit ei-
nem lockeren Erfolg auf das
schwere Duell in der Champi-
ons League bei Tottenham
Hotspur einzustimmen, muss-
te der Titelverteidiger beim
kessen Aufsteiger Schwerst-
arbeit verrichten.
Mit Ach und Krach brach-

ten die Bayern das 3:2 über
die Zeit und übernahmen da-
mit sogar die Tabellenfüh-
rung in der Fußball-Bundesli-
ga, weil RB Leipzig gegen
den FC Schalke 04 verlor.
„Das haben wir uns selbst zu-
zuschreiben“, sagte Kapitän
Manuel Neuer, der am Sams-
tag deutlich mehr zu tun be-

kam, als er gedacht hatte.
„Wenn wir im ersten Durch-
gang unsere Chancen nut-
zen, dann fahren wir mit ei-
nem Kantersieg nach Hause“,
kritisierte Neuer.

Eigentlich hätten die
Münchner die Partie bereits
in der Anfangsviertelstunde
entscheiden müssen. Doch
Robert Lewandowski, Cou-
tinho und Kingsley Coman

vergaben drei hochkarätige
Chancen. Vor allem Lewan-
dowski scheiterte kläglich,
als er den Ball aus kurzer Dis-
tanz neben das leere Tor setz-
te. „Das war keine hundert-
prozentige Chance, das war
ein 1000er“, sagte Bayern-
Coach Niko Kovac nach der
Zitterpartie verärgert.
Erst Nationalspieler Serge

Gnabry brachte die Bayern in
der 15. Minute nach schöner
Vorarbeit des starken Coutin-
ho in Führung. Wie vorne
leisteten sich die Münchner
auch in der Defensive einige
Nachlässigkeiten. Das Star-
Ensemble wirkte gedanklich
schon beim Tottenham-Spiel.
Paderborn kämpfte aufopfe-
rungsvoll und stellte die un-
konzentrierten Bayern immer
wieder vor Probleme.

Gladbach glücklich
Souveräner 3:0-Sieg in Hoffenheim

SINSHEIM. Neun Tage nach
der Blamage gegen Öster-
reichs Nobody Wolfsberg hat-
ten die Fans von Borussia
Mönchengladbach schon
wieder richtig Bock auf inter-
nationale Erlebnisse. „Euro-
pacup!“, schallte es lautstark
aus der Gäste-Kurve, als der
3:0-Erfolg bei der TSG 1899
Hoffenheim in der Fußball-
Bundesliga perfekt war.
Das Team um die Torschüt-

zen Marcus Thuram und
Alassane Pléa reihte sich ge-
schlossen vor dem eigenen
Fanblock auf und ließ sich
nach dem dritten Bundesliga-
Sieg nacheinander feiern.
„Wir sind sehr glücklich heu-

te“, sagte der sonst oft kriti-
sche Trainer Marco Rose.
Mit dem klaren Erfolg im

Kraichgau rückten die Glad-
bacher in die Spitzengruppe
der Liga, mit 13 Zählern ist
die Rose-Elf gleichauf mit RB
Leipzig und dem FC Schalke.
Pléa (43.), Thuram (65.) und
Florian Neuhaus (83.) hatten
mit ihren Treffern den Erfolg
herbeigeführt.
Für die TSG und Neu-Trai-

ner Alfred Schreuder sieht
die Lage mit nur einem Sieg
und fünf Zählern aus sechs
Spielen wenig rosig aus. „Wir
müssen ruhig bleiben, denn
diese Mannschaft braucht
Zeit“, sagte der Niederländer.

Schalke stürzt Tabellenführer
Mit Kontern im Stile des Gastgebers gelingt ein verdienter 3:1-Erfolg in Leipzig

LEIPZIG. Julian Nagelsmann
stapfte nach seiner ersten
Niederlage als Trainer von RB
Leipzig mit finsterer Miene
über den Platz. Kollege David
Wagner schwärmte von sei-
ner siegreichen Schalker
Mannschaft. Die Königsblau-
en überrumpelten die Leipzi-
ger in bester RB-Manier und
fügten der Nagelsmann-
Truppe eine empfindliche 1:3
(0:2)-Niederlage zu. Die
Sachsen sind damit auch die
Tabellenführung in der Fuß-
ball-Bundesliga los.
„Ich bin keiner, der sich in

Ausreden verflüchtigt“, sagte
Nagelsmann: „Deswegen
zählt mehr die eigene Leis-
tung.“ Und die reichte dies-
mal nicht aus gegen eine
Gäste-Mannschaft, die nun
punktgleich mit Leipzig ist.
„Wir haben heute ein richtig
gutes Fußballspiel gesehen
mit extremst viel Intensität,
Tempo und Zweikämpfen von
zwei guten Mannschaften“,
sagte Wagner: „In den letzten
Minuten kam meinen Jungs
das Laktat aus den Augen.
Das macht mich stolz als Trai-
ner. Deswegen ist morgen
aber trotzdem Training.“.
Das taktisch brillant einge-

stellte Wagner-Team spielte
die bislang beste Abwehr der
Liga immer wieder aus. Die
Gäste gingen durch einen
Kopfball von Salif Sané (29.)
und einen Foulelfmeter von
Amine Harit (43.) in Führung.
Nach dem Wechsel erhöhte
Rabbi Matondo (59.) auf 3:0.
Für Leipzig verkürzte Emil

Forsberg (83.) in der Schluss-
phase. Es war die erste Heim-
niederlage der Sachsen seit
acht Monaten, als RB gegen
Borussia Dortmund am 19. Ja-
nuar 0:1 verloren hatte.
Die Schalker setzten gleich

das erste Signal: Guido
Burgstaller (4.) traf den Ball
von der Strafraumkante aber
nicht voll. Die Gäste pressten
im RB-Stil. Die Leipziger ka-
men erst langsam ins Spiel,
kombinierten dann aber bes-
ser. Nach einer Viertelstunde

scheiterteMarcel Sabitzer mit
einem Schuss an der Latten-
unterkante, eine Minute spä-
ter rettete Schalkes Keeper
Alexander Nübel gleich zwei-
mal: Erst parierte er den Ball
von Forsberg, dann den
Nachschuss von Sabitzer.
„Der erste Ball ist sehr wich-
tig, der zweite ist etwas Spiel-
glück, doch das nimmst du
gerne mit“, meinte Nübel.
Es entwickelte sich ein offe-

ner Schlagabtausch. In die-
semwar die RB-Abwehr nicht

immer auf der Höhe. „Es gibt
Tage, wo man sein Niveau
nicht erreicht. Für uns war
heute so ein Tag“, meinte An-
greifer Yussuf Poulsen. Nach
einem Foul an Willi Orban
ließ Schiedsrichter Manuel
Gräfe weiterspielen, in der
folgenden Situation traf Hai-
dara im Strafraum Harit am
Fuß. Erst nach Intervention
des Videoschiedsrichters ent-
schied Gräfe auf Foulelfme-
ter. Der gefoulte Harit (43.)
schoss selbst und erhöhte mit

seinem vierten Bundesligat-
reffer auf 2:0.
Nach dem Wechsel boten

beide Teams weiter hohes
Tempo und sehenswerte Ak-
tionen. RB drückte, spielte
aber zu ungenau. Schalke
konterte über wenige Statio-
nen. So wie nach einem Fehl-
pass von Nordi Mukiele: Mit
schnellem Umschaltspiel
schaffte Schalke eine Über-
zahl. Matondo lief frei auf
Gulacsi zu und traf zum 3:0 -
die Vorentscheidung.

Party in Leipzig: Die Schalker feiern ihren Auswärtssieg und etablieren sich in der Bundesliga-Spitzengruppe. FOTO: DPA

Serge Gnabry brachte die Bayern in Paderborn mit seinem Füh-
rungstreffer in die Spur. FOTO: DPA

Unrühmliche Premiere
Mainzer Sandro Schwarz sieht als erster Trainer Gelb-Rot

MAINZ. Auf diese Premiere
hätte Sandro Schwarz gerne
verzichtet. Doch noch mehr
als die erste Gelb-Rote Karte
für einen Trainer in der Bun-
desliga-Geschichte nervte
den Trainer des FSVMainz 05
das 0:1 (0:1) gegen den VfL
Wolfsburg durch das frühe
Gegentor von Marcel Tisser-
and (9.). „Ich ärgere mich in
erster Linie über das verlore-
ne Spiel“, sagte Schwarz.
Der Verweis auf die Tribü-

ne durch Schiedsrichter Felix
Brych in der hitzigen Nach-
spielzeit gab Schwarz, der
damit im Auswärtsspiel beim
Aufsteiger SC Paderborn ge-
sperrt ist, den emotionalen

Rest. „Manmuss sich jetzt mit
der Situation beschäftigen,
wie das nächste Woche funk-
tionieren soll“, sagte der
40-Jährige.
Auch FSV-Sportvorstand

Rouven Schröder hätte auf
die Premiere gerne verzich-
tet. „Wir müssen das jetzt erst
einmal sacken lassen“, sagte
er. „Es ist für uns alle neu,
dass ein Trainer jetzt gesperrt
ist. Wir alle kennen natürlich
die neue Regel, aber nun ha-
ben wir den Vollzug.“
Ausgangspunkt für die un-

rühmliche Szene war eine
Fehlinterpretion von Schwarz
bei einem Freistoßpfiff von
Brych in der letzten Minute.

„Ich dachte, es ist Schluss“,
berichtete er, „und bin daher
auf das Spielfeld gelaufen“.
Die berechtigte Verwarnung
wegen Verlassens der Coa-
ching-Zone beklatschte
Schwarz und sah dafür die
Ampel-Karte.
Mit nur drei Zählern aus

sechs Spielen bleiben die
Mainzer Vorletzter. Wolfs-
burg hingegen setzte sich mit
zwölf Zählern in der Spitzen-
gruppe fest und feierte eine
gelungene Generalprobe für
das zweite Europa-League-
Gruppenspiel am Donnerstag
bei AS Saint-Etienne. „Es war
ein Sieg des Willens“, lobte
VfL-Trainer Oliver Glasner.
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Prämierung Bolsehler Knüppel 2018. FOTOS: ROD

Jubiläumstage am 3. und 6. Oktober

40 Jahre Landfleischerei Rode ANZEIGENSPEGENSPEZIAL
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Praxis für Gesundheit,
Physiotherapie und Sport

Ohne Umwege zur besseren Gesundheit.
Wir nehmen uns Zeit für Ihre Belange.

Das bewährte Therapiekonzept
aus Bremen, nun auch in Husum

ZERTIFIZIERTES THERAPIE-ZENTRUM

www.indiba-germany.de

Wir gratulieren zu 40 Jahren und wünschen
weiterhin viel Erfolg!

Bolsehler Str. 21 · 31535 Neustadt am Rbge.
Tel. (05036) 92599-0 · info@kernbach-service.de

FRANK DANIEL
HEIZUNG • SANITÄR

REHBURG • Brunnenstraße 13 • Telefon (0171) 1425984

Wir gratulieren zum 40-jährigen Bestehen
und wünschen weiterhin alles Gute!

Christian Meyer oHG

3. Oktober 2019
10.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Hüpfburg • Kinderschminken
Tortenbuffet

Hof Bünkemühle – Hofkäserei
Fisch Lindemann • Gärtnerei Woelk

Deterding • Wegeners Hof
Bickbeerhof Herse
Kinderkarussell

Geusens Schmiedeartikel
Kernbach

Tombola und vieles mehr

Landfleischerei Rode ist „Kulinarischer
Botschafter“
Jedes Jahr werden bei dem Wett-
bewerb „Die Kulinarischen Bot-
schafter Niedersachsen“ authen-
tische, ehrliche Lebensmittel von
hier prämiert. Dabei kommt es
nicht nur auf den Geschmack, son-
dern auch auf die Optik, Haptik
und die meisterliche Herstellung
an.
Wir konnten bei unseren Teilnah-
men in den letzten beiden Jahren
sowohl 2018 mit unserem Bol-
sehler Knüppel als auch 2019 mit
unserem Schinkengriller punkten.

Ausgezeichnete
Lebensmittel
aus Niedersachsen

Prämierung Schinkengriller 2019.

Rudolf Fahn oHG

r
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Von-Staffhorst-Str. 2 · 27318 Hoya/Weser

Tel. + Fax (0 42 51) 28 25 – 4 30

ELEKTROINSTALLATION
K Ä L T E A N L A G E N B A U
ELEKTROINSTALLATION

! Kälte- und Klimaanlagen

Kühl- und Gefrierzellen

Milch- und Spargel-
kühlungen

40 Jahre!
Toll, dass es EUCH

gibt.
Wir gratulieren
ganz herzlich!

Bio

Sylke Herse · Brokeloher Hauptstr. 37
31628 Landesbergen · Tel. (0 50 27) 15 66

Programm
10.00 Uhr Gottesdienst mit dem Posaunenchor Husum
11.30 Uhr frisch gekochte Erbsensuppe
12.00 Uhr Feuerwehrkapelle Wasserstraße
14.00 Uhr hausgemachtes Kuchenbuffet und Kaffee
15.00 Uhr Auftritt der Kinderfeuerwehr
15.30 Uhr Auftritt „Frieda und Anneliese“

Lassen Sie sich kulinarisch mit unseren regionalen
Köstlichkeiten verwöhnen:
• Besondere Angebote in unserem Geschäft
• knusprig gebratenes Spanferkel
• Leckeres aus der Pfanne
• Grillspezialitäten
• viele Überraschungen für Groß und Klein …



In Bolsehle im beheizten Festzelt mit musikalischer Unterhaltung Viele Attraktionen an beiden Tagen

40 Jahre Landfleischerei Rode ANZEIGENSPEZIAL

Familie Rode

40 Jahre Land-
fleischerei Rode!

Elis Textil-
Service GmbH

Meßloher Weg 15
31547 Rehburg-Loccum

www.elis.com

Wir gratulieren herzlich zum
Firmenjubiläum.

Wir freuen uns auf eine
weiterhin gu

Wir gratulieren zum 40-jährigen Bestehen!

Tischlerei
SCHMIDT
Meisterbetrieb seit 1842

Kirchweg 31 · 31632 Husum-Schessinghausen · Tel. (0 50 27) 2 68

Bezirksdirektion
Koenemann & Püttcher GmbH & Co. KG

Hoyaerstr. 52, 31608 Marklohe
Tel. 05021 962440

Sicherheit ist etwas Persönliches
Ihr Ansprechpartner vor Ort!
Bei uns steht Ihre Sicherheit an erster Stelle. Gerne beraten
wir Sie umfassend, achten auf Ihre individuellen Wünsche,
Anforderungen und finden immer die passende Lösung für Sie.

Wir gratulieren zum 40-Jährigen!!

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

Nienburg - Steyerberg - Stolzenau/Uchte - Wunstorf

Volksbank eG

Wir gratulieren

zum 40. Firmenjubiläum und

wünschen für die Zukunft

weiterhin viel Erfolg.

Landschlachterei Rode - in 2. Generation

Sarninghäuser Straße 1 · 31595 Steyerberg
è 05764 - 9602 0 · Fax 05764 - 960222

Macht weiter so!Wir gratulieren zum 40-jährigen
Jubiläum und freuen uns auf

weiterhin gute Zusammenarbeit!

31622 Gadesbünden · www.heidorn-heemsen.de

INDUSTRIE- UND
HAUSTECHNIK GMBH

SIEGFRIED HEIDORN

Tel. (0 50 24) 9 80 00
Fax (0 50 24) 98 00 89

Wirmöchten Ihre Nr. 1 sein!

Ihr Spezialist

für Haustechnik

Gratulation und weiterhin viel Erfolg! Wir gratulieren zum
40-Jährigen!

Wies´n Brunch
6. Oktober 2019

10.00 Uhr bis 14.00 Uhr

Alles aus einer Hand
Die Landfleischerei Rode wird in der
2. Generation von uns geführt. Die-
ses Jahr feiern wir unser 40-jähriges
Bestehen und seit jeher steht unser
Name für guteQualität! Unser Aus-

gangsmaterial – das Fleisch –

stammt aus landwirtschaftlichen Be-
trieben unserer Umgebung, die seit
Generationen mit uns zusammen-
arbeiten und in denen das Vieh noch
artgerecht gehalten und traditionell
gefüttert wird.

Wir führen drei Fleischerei-Fach-
geschäfte in Rohrsen, Borstel und
Mardorf sowie unsere Filiale in Bol-
sehle mit Partyservice und Partyzelt-
verleih. Unser Service ist vielfältig,
so vielfältig wie auch Ihre Gastgeber

und Gäste. Man feiert Geburtstage,
Hochzeiten, organisiert Events und
Vereinsfeste. So verschieden wie die
Anlässe, so groß ist auch unsere Aus-
wahl an Speisen und Getränken, da-
mit wir Ihrer Feier den perfekten ku-

linarischen Rahmen geben können.
Sprechen Sie uns gleich heute an
und überzeugen Sie sich selbst von
unserer langjährigen Erfahrung.

Ihre Landfleischerei Rode & Team

Beste Qualität und vielfältiger Service seit 40 Jahren Unsere Geschichte – Kurz und knapp

1979 Gründung Fleischerei

1992 Erweiterung

1992 Gründung Partyzeltverleih

2000 Eröffnung Filiale Mardorf (Combi Markt)

2000 Anerkannt als Festwirt

2008 Eröffnung Filiale Rohrsen (Combi Markt)

2009 EU-Zulassung

2011 Eröffnung Filiale Berenbostel (Combi Markt)

2016 Eröffnung Filiale Borstel (Combi Markt)

2017 Umfirmierung Landfleischerei Rode GmbH

beheiztes Festzelt
musikalische Unterhaltung mit den „Sülter Musikanten“

Wirgratulieren
zum40-jährigen
Firmenjubiläum
undwünschen
fürdie Zukunft

weiterhin
viel Erfolg!

Getränke Struckmann GmbH · Am Bahnhof 46 · 31595 Steyerberg

Weiterhin viel Erfolg!
!!! "$#!%
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Party-Service
warm und kalt · bis 300 Personen

365 Tage im Jahr

Familie Rode und dem gesamten Team: GRATULATION
und weiterhin auf gute

• Elektroinstallation

• Industrieanlagen

• Antennenanlagen

• Beleuchtungstechnik

• Hausgeräte-Werkskundendienst

Heinrich Dunker
Elektromeister

Rötzberg 12 Telefon (05036) 21 10
31535 Neustadt/OT Schneeren Telefax (05036) 969 41
www.elektro-dunker.de

Heinrich
Dunker

Elektromeister
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Dortmund patzt erneut
Werder Bremen trotzt dem Vizemeister ohne sieben Spieler ein 2:2-Remis ab

DORTMUND. Borussia Dort-
mund hat nach einer schwie-
rigen Woche mit viel schlech-
ter Stimmung erneut wichtige
Punkte verloren. Sechs Tage
nach dem 2:2 bei Eintracht
Frankfurt und der von Kapi-
tän Marco Reus entfachten
Mentalitätsdebatte erzielte
der Titelkandidat auch gegen
das ersatzgeschwächte Wer-
der Bremen wieder nur ein
2:2 (2:1).
Milot Rashica (7.) und

Marco Friedl (55.) schossen
die ohne sieben verletzte
Spieler angetretenen Gäste
zum nicht unverdienten
Punkt. Für Dortmund waren
die Treffer von Mario Götze
(9.) bei seinem Startelf-Debüt
in dieser Saison und von Reus
(41.) am Samstagabend vor
heimischer Kulisse zu wenig
für einen Sieg.
Die Einstellung eines Club-

Rekords aus der Ära von Ex-
Coach Jürgen Klopp war ein
schwacher Trost für das Team
vom aktuellen Trainer Lucien
Favre. Im 28. Heimspiel in Se-
rie gelang den Borussen min-
destens ein Tor. Vom überra-
schenden 1:3 des bisherigen
Tabellenführers der Fußball-
Bundesliga, RB Leipzig, ge-
gen den FC Schalke 04 profi-
tierte der BVB nicht: Mit elf
Punkten fielen die Schwarz-
Gelben am sechsten Spieltag
sogar auf Rang sieben zu-
rück. Bremen ist mit sieben
Punkten zumindest bis Sonn-
tag Zehnter.
Nach der überraschenden

Schützenhilfe des Dortmun-
der Erzrivalen Schalke wollte
die Borussia von Beginn an
eine Reaktion zeigen. Der
BVB war spielbestimmend,
druckvoll und engagiert.
Trotz einer Vielzahl an Chan-
cen tat sich das Favre-Team
dennoch schwer gegen die
von Trainer Florian Kohfeld
bestens eingestellten Gäste.
Werder agierte taktisch varia-
bel, verteidige klug und setz-
te im richtigen Moment ge-

fährliche Angriffe.
Schon früh schockten die

Bremer den BVB, nachdem
Axel Witsel im Mittelfeld ei-
nen Zweikampf gegen Bre-
mens Davy Klaassen verloren
hatte. Dessen Klasse-Zuspiel
auf Rashica nutzte der Koso-
vare mit einem ebenso tollen
Abschluss ins lange Eck zur
frühen Führung.
Die konnte Dortmund noch

drehen. Zunächst antwortete
Götze prompt. Der 27 Jahre
alte Weltmeister von 2014
durfte vor dem Champions-
League-Spiel am Mittwoch

bei Slavia Prag endlich mal
von Beginn an ran und zeigte
beim schnellen Ausgleich bei
seinem Startelfdebüt in dieser
Saison, welchen Wert er im-
mer noch für die Mannschaft
haben kann. Allerdings profi-
tierte der mit 1,76 Meter ver-
hältnismäßig kleine Götze bei
seinem Kopfball-Tor auch von
einem Stellungsfehler seines
deutlich größeren Gegen-
spielers Michael Lang.
Kurz vor der Pause nutzte

Reus eine Vorlage von Thor-
gan Hazard zur verdienten
Führung. Das vierte Saisontor

des Nationalspielers war aber
zu wenig. Ohne Weltmeister
Mats Hummels, der wegen
muskulärer Probleme nicht
im Kader stand, sah der BVB
nach der Pause gar nicht gut
aus: Friedl nickte eine Kopf-
ballverlängerung von Joshua
Sargent nach einer Ecke zum
Ausgleich ein.
Fehlende Mentalität konn-

te keiner der 81 365 Zuschau-
ern den Dortmunder Spielern
vorwerfen: Sie stürmten wei-
ter und erspielten sich etliche
Möglichkeiten - nutzen konn-
ten sie aber keine mehr.

RADSPORT
105-Kilometer-Solo
zumWM-Titel
HARROGATE. Mit einer
schier unglaublichen 105-Ki-
lometer-Solofahrt ist Anne-
miek van Vleuten zum WM-
Titel gerast, für die deutsche
Mannschaft gab es dagegen
die nächste Nullnummer.
Van Vleuten krönte bei den
Rad-Weltmeisterschaften in
Harrogate ihre Gala-Vorstel-
lung nach 149,4 Kilometern
mit dem überlegenen Sieg
bei den Frauen vor Teamkol-
legin Anna van der Breggen
und der Australierin Amanda
Spratt. Im Ziel hatte sie 2:15
Minuten Vorsprung.

TENNIS
Görges schon in
erster Runde raus
PEKING. Julia Görges ist
beim Tennis-Turnier in Pe-
king schon in der ersten
Runde ausgeschieden und
hat ein mögliches Duell mit
Angelique Kerber verpasst.
Görges unterlag der Slowe-
nin Polona Hercog am Sams-
tag in einem hart umkämpf-
ten Match 7:6 (7:4), 6:7 (5:7),
4:6. Im Tiebreak des zwei-
ten Satzes hatte Görges
schon dicht vor dem Sieg
gestanden. Kerber spielt bei
den China Open an diesem
Sonntag zum Auftakt gegen
die Chinesin Zhang Shuai.

Marathon-Tortur
umMitternacht

DOHA. Beim letzten Interview
20Minuten nach demZielein-
lauf kippte Ruth Chepngetich
plötzlich nach vorne. Ein Offi-
zieller packte die neue Mara-
thon-Weltmeisterin gerade
noch am Arm. Die 25-jährige
Kenianerin triumphierte beim
ersten Mitternachts-Lauf der
WM-Geschichte in Doha,
aber: Was für eine Tortur!
Als Scheich Tamim bin Ha-

mad Al Thani, Staatsober-
haupt des Emirats, umMitter-
nacht den Startschuss gege-
ben hatte, wurden 32,7 Grad

und eine Luftfeuchtigkeit von
73,3 Prozent gemessen. Die
gefühlte Temperatur lag bei
über 40 Grad. Die 25-jährige
Chepngetich setzte sich nach
42,195 Kilometern in 2:32:43
Stunden durch. Es war die
langsamste Siegeszeit der
WM-Geschichte. Nur 40 der
68 gestarteten Teilnehmerin-
nen kamen in Katars Haupt-
stadt ins Ziel. „Es war ein har-
tes Rennen. Ich bin sehr
glücklich über den Sieg und
darüber, Gold nach Kenia zu
bringen“, sagte Chepngetich.

USA holen Gold
undWeltrekord

DOHA. DeAnna Price hat bei
der Leichtathletik-WM in
Doha Gold im Hammerwer-
fen der Frauen gewonnen.
Die US-Amerikanerin lag mit
77,54 Metern vor Joanna Fio-
dorow (Polen/76,35) und
Wang Zheng (China/74,76).
Eine deutsche Teilnehmerin
war nicht am Start.
Die deutschen Sprinterin-

nen Gina Lückenkemper und
Tatjana Pinto haben derweil
das Halbfinale über 100 Me-
ter der Frauen erreicht. Lü-

ckenkemper kam in 11,29 Se-
kunden nur knapp weiter,
Pinto Pinto qualifizierte sich
mit 11,19 Sekunden für das
Halbfinale am Sonntag.
In der Mixed-Staffel gab es

indes den ersten Weltrekord
der Wettbewerbe in Doha.
Bei der WM-Premiere der 4 x
400-Meter-Mixed-Staffel am
Samstag rannten die Ameri-
kaner in 3:12,42 Minuten ins
Finale. Das deutsche Quartett
schied als als Siebter des Vor-
laufs in 3:17,85 Minuten aus.

Leverkusens Serie
in Augsburg hält

AUGSBURG. Peter Bosz ver-
ließ die Augsburger Arena
„sehr zufrieden“. Denn blieb
es dabei: Der FCA kann ge-
gen Bayer in der Fußball-
Bundesliga nicht gewinnen.
Beim 3:0 dominierte der
Champions-League-Teilneh-
mer vor dem schweren Grup-
penspiel bei Juventus Turin
einen schwachen Gastgeber.
„Wenn man zu null spielt,

drei Tore schießt und drei
Punkte bekommt, dann ist
man sehr zufrieden“, sagte
Bosz. Ein Eigentor von Flori-

an Niederlechner in der 34.
Minute brachte die Gäste auf
die Siegerstraße. Nach der
Pause erhöhten Kevin Voll-
and (76.) und Kai Havertz
(84.) für Bayer 04, das mit
Ballsicherheit und Effektivität
im Abschluss das Geschehen
auf dem Platz beherrschte.
„Jetzt sind wir oben sehr

gut dabei“, sagte Neuzugang
Nadiem Amiri mit Blick auf
die Tabelle und 13 Punkte
nach sechs Spieltagen. Die
Augsburger ernteten Pfiffe
ihrer enttäuschten Fans.

Mario Götze gab Bremens Torwart Jiri Pavlenka bei seinem Kopfball zum 1:1 das Nachsehen. Der BVB
ging danach sogar in Führung, spielte am Ende aber nur unentschieden. FOTO: DPA

Debakel für Harting
Diskuswerfer scheitert in WM-Qualifikation - und schweigt

DOHA. Diskus-Olympiasieger
Christoph Harting blieb nach
seinem Debakel bei der
Leichtathletik-WM in Doha
höflich, aber strikt. „Ich be-
danke mich herzlich für das
Interesse an meiner Person“,
sagte der 29-jährige Berliner
nach dem Aus in der Qualifi-
kation am Samstag. „Ich blei-
be aber meinem Weg treu
und gebe bis zum Abschluss
der olympischen Saison keine
Interviews.“
Nach der nächsten sportli-

chen Pleite seit seinem über-
raschenden Olympia-Tri-
umph 2016 in Rio ist aller-
dings fraglich, ob die Spiele
2020 in Tokio für Harting ein
Medaillen-Projekt mit Aus-
sicht auf Erfolg sind. Der Auf-
tritt in Katars Hauptstadt
weckte dafür keine großen
Hoffnungen mit schwachen
Würfen über nur 60,31, 62,04
und 63,08 Meter.
Gold in Rio bleibt Hartings

bislang letzte sportliche
Sternstunde. Für die WM
2017 in London hatte er sich
gar nicht erst qualifiziert, bei
der EM 2018 in Berlin hatte
Harting den Diskus dreimal
ins Netz gedroschen und war
deshalb nicht in den Medail-
lenkampf gekommen. Aller-
dings gelang ihm in dieser
Saison immerhin ein Wurf auf

66,01 Meter, was von seiner
Bestleistung von 68,37 Meter
aber weit entfernt ist.
Viel hätte nicht gefehlt und

Harting wäre aus disziplinari-
schen Gründen gar nicht bei
zur WM gefahren. Er hatte
sich durch heftige Attacken
gegen den Verband, dessen
Titelkämpfe er „als letzten
Erpressungsversuch des
Deutschen Leichtathletik-
Verbandes“ bezeichnete, und
seine nationalen Rivalen dis-
qualifiziert. Nach einem Kri-

sengespräch wurde der Poli-
zeimeister aber nominiert.
Der deutsche Meister Mar-

tin Wierig vom SC Magde-
burg - er erreichte mit 63,65
Meter als einziger deutscher
Werfer den WM-Endkampf
amMontag - hatte wenig Ver-
ständnis für die verbalen Aus-
fälle von Harting. „Ich würde
mir wünschen, wenn er ein
bisschen umdenkt“, meinte
Wierig. „Seine Aussagen sind
sehr schade für die deutsche
Leichtathletik.“

Leclerc dominiert
Nächste Pole-Position in Sotschi

SOTSCHI.Das Lächeln von Se-
bastian Vettel wirkte nach der
nächsten Niederlage im Fer-
rari-Stallduell gegen Charles
Leclerc etwas gequält. „Ich
bin nicht ganz glücklich, ich
konnte nicht das Maximum
herausholen“, sagte der vier-
malige Formel-1-Weltmeister
nach seinem dritten Platz in
der Qualifikation zumGroßen
Preis von Russland.
In Sotschi musste sich der

32-Jährige nicht nur erneut
dem dominanten Scuderia-
Wunderknaben Leclerc ge-
schlagen geben, auch Welt-
meister Lewis Hamilton im
Mercedes startet als Zweiter
noch vor ihm in den Grand
Prix am heutigen Sonntag
(13.10 Uhr/RTL).
„Das Rennen wird morgen

entschieden. Die Geschwin-
digkeit ist da und wir bleiben
dran“, sagte Vettel. Sechs
Tage nach seinem ersten Sai-
sonsieg in Singapur stand der
Hesse schon wieder im Schat-
ten des 21-jährigen Leclerc
aus Monaco. Zum viertenMal
nacheinander sicherte sich
der Youngster die Pole Positi-
on. Als letztem Ferrari-Fahrer
war das zuvor Rekordwelt-
meister Michael Schumacher
gelungen. „Das fühlt sich
sehr besonders an, aber dar-
an möchte ich gar nicht den-

ken“, sagte Leclerc, der nun
auf seinen dritten Saisonsieg
hofft: „Das war schon mal ein
guter Start.“
Leclerc war auf dem Kurs

um das Olympiagelände von
2014 nicht zu schlagen und
unterstrich seinen Status als
Qualifying-Spezialist. Zum
sechsten Mal geht er in die-
sem Jahr schon vom ersten
Startplatz ins Rennen - so oft
wie kein anderer. Vettel hatte
satte 0,425 Sekunden Rück-
stand, schaffte es aber fast
noch in die erste Reihe. Am
Ende fehlten im Dauerduell
mit Hamilton nur 0,023 Se-
kunden zum zweiten Platz.

Christoph Harting sitzt bei der Diskuswurf-Qualifikation im Stadi-
on von Doha. FOTO: DPA

Daumen hoch: Charles Leclerc
freute sich über seine nächste
Pole Position. FOTO: DPA
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Der Deutsche Olympische Sportbund (DOSB) ist mit 27,5 Mio. Mitgliedschaften in mehr als 91.000 Vereinen die größte
Personenvereinigung Deutschlands. Leistung, Lebensfreude, Gesundheit und die Vermittlung von Werten wie Toleranz,
Fair Play, Teamgeist – all das findet im Sport statt. Sport bewegt! Immer und überall. dosb.de

38 % der Deutschen sind Bewegungsmuffel.

62 % nicht. Sport im Verein.

Auf dem PC, Tablet und
dem Smartphone.

die harke als E-Paper.
Für Zeitungsabonnenten
nur 5,50 ¤ im Monat.

www.dieharke.de

* Bisher geforderter Preis - Alles Abholpreise - Ohne Deko

EINKAUFS-GUTSCHEINEINKAUFS-GUTSCHEIN EINKAUFS-GUTSCHEIN SERVICE-GUTSCHEIN

Angebot gültig bis z

T i s c h g r u p p e
bbbbeeessstttt. aaauuusss::: 1111xxx TTTTiiiisssccchhhh
ca. 160x90 cm und
4x Stühlen. Art. Nr
0343 0240SSSchhhwiiingstttuhhhlll, SSStttoffffffbbbezug iiin LLLeddderoptik cappuccino,

Metallgestell, Rundrohr alufarben, Sitz- und Rücken
fest gepolstert mit Steppnähten, Rücken mit Griffloch.
Art. Nr. 0343 0198

,
hhhh,
d
r. 119.-

SPARPREIS
226600..--*22999..95

7733..--*

Angebot gültig bis zum 05.10.2019

GUTSCHEIN

So einfach geht sparen!

GUTSCH

!
WOCHEN

EXTRA SPAREN mit unseren Gutscheinen

50.-Euro15.-Euro 100.-Euro

Gültig bis 07.10.2019 ab einem Einkaufswert von
400.-€. Ausgenommen Werbeware, die in unserer
Ausstellung gekennzeichnet ist, Ausstellungsware mit
dem Hinweis „Ich muss hier raus“, Gartenmöbel und
Geschenkgutscheine. Gilt
nur für Neuaufträge. Keine
Kombination mit weiteren
Rabatten. Art. Nr. 0996 0009

Gültig bis 07.10.2019 ab einem Einkaufswert von 60.-€.
Ausgenommen Werbeware, die in unserer Ausstellung
gekennzeichnet ist, Ausstellungsware mit dem Hinweis
„Ich muss hier raus“, Gartenmöbel und Geschenkgut-
scheine. Gilt nur für Neu-
aufträge. Keine Kombination
mit weiteren Rabatten.
Art. Nr. 0996 0007

Gültig bis 07.10.2019 ab einem Einkaufswert von
800.-€. Ausgenommen Werbeware, die in unserer
Ausstellung gekennzeichnet ist, Ausstellungsware mit
dem Hinweis „Ich muss hier raus“, Gartenmöbel und
Geschenkgutscheine. Gilt
nur für Neuaufträge. Keine
Kombination mit weiteren
Rabatten. Art. Nr. 0996 00011

Kostenloser
TRANSPORTER
Gültig bis 07.10.2019, ab einem Einkaufswert von
500.-€. Kostenlose Nutzung bis maximal 120 Minuten.
Verfügbarkeit vorbehalten. Vorherige Terminabsprache
erforderlich. Es gelten die
allgemeinen Bedinungungen
des Mietvertrages.
Art. Nr. 0996 0030

SERVICE-GUTSCHEIN

n

Weitere Gutscheinefinden Sie in unseren
Prospekten

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 09.00-18.30 Uhr
Samstag 09.00-16.00 Uhr

Landesbergen
Im Fachmarktzentrum
Brokeloher Straße 8-12
Tel.: (0 50 25) 9 70 99 9-10

Weitere Filialen in:
Stadthagen, Dülwaldstraße 1
Bad Nenndorf, Auf dem Wachtlande 2
Peine, Dieselstraße 4

MÖGROSSA ist eine Handelsmarke der Möbel Heinrich GmbH & Co. KG • Dülwaldstr. 1 • 31655 Stadthagen

Hiesige Wirtschaft
unterstützt den SportSportS

Den Verantwortlichen der
Sportgemeinschaft (SG) Hoya
ist es gelungen, die komplet-
ten Fußballteams der Nach-
wuchsabteilung mit einheitli-
chen Trainingsanzügen auszu-
statten. Möglich gemacht ha-
ben das fünf Sponsoren, die
der SG und den jungen Kickern
eng verbunden sind.
Den Gesamtkosten-„Kuchen”
teilten sich das Autohaus
Grünhagen, Yvonne und Olaf
Heye, der selbst junge Fußbal-

ler der SG trainiert, Ottmar
Lienig mit seiner Allianz-
Agentur, das Therapiezent-
rum Lindenallee von Daniel
Siemers sowie die Firma Thies &
Co.
Bei einem Übergabe-Treffen
mit den jeweiligen Sponsoren
bedankte sich SG-Vorsitzen-
der Michael Tandecki im Na-
men der Trainer und Betreuer,
die ebenfalls eingekleidet wor-
den sind, mit Dankeschön-Prä-
senten für die Geldgeber.

Die 1. Herren bekam im Laufe
der Saison einen neuen Trikot-
satz gesponsort. Spartenleiter
Brettmann bedankte sich bei
Manthanee Thaworn, die mit
ihrem Friseursalon in Lemke
ansässig ist.

Für sie war es eine Herzens-
angelegenheit betont Frau
Thaworn und hofft neben
dem Trainergespann Brett-
mann/Forrester auch auf viele
Punkte im neuen Dress.

Der Schützenverein Lichten-
horst e.V. bedankt sich herz-
lich bei dem Sponsor VGH Ver-
sicherung Lutz Wölk in Dra-
kenburg. Pünktlich zum Bun-
desfest im Juni konnte die
Jugend 15 neue Jacken mit
Aufdruck des Vereinslogos
stolz präsentieren.

Bisher trat die Schützenju-
gend nur mit Poloshirts auf.
Somit kann die Jugend auch
an kalten Tagen wieder ein-
heitlich auf Schießwettbewer-
ben vom Schützenbund „Wil-
helm Tell“ oder auch auf
Veranstaltungen im Ort auf-
treten.

SG-Hoya-Nachwuchskicker
in einheitlichen Trainingsanzügen

TSV Lemke bekommt neuen Trikotsatz von
Hair and Make up Design

VGH Versicherung Lutz Wölk spendet neue
Jacken für den Schützenverein Lichtenhorst e.V.



POLSTERGARNITUR, best. aus: 2,5 Sitzer,
Breite ca. 180 cm und Trapez-Sofa, Breite ca.
208 cm. Ohne Dekokissen und Deko. Art. Nr.
0159 0045 / 0046

33%
55%
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+ kostenlose Lieferung

+ 0% Finanzierung+ kostenloses Aufmaß+ vieles mehr...
vom Fachmann bei Ihnen Zuhause. Gültig bis 29.10.2019, Durchführung erfolgt auf Anfrage.

Bis zu 3 Jahren keine Zinsen.

111))) GGGüüüllltiggg bis 29.10.2019, ab einem Einkauf von 500.- Euro. Bonitä g

Angebot der TARGOOOBBBAAANNNKKK AAAGGG, KKKaaassseeerrrnnneeennnssstttrrr. 111000, 444000222111333 Düsseldorf. Keine Anzahlung,

keine Gebühren, effektiver Jahreszins 0,0%. Gilt nur für Neuaufträge.

1)

Euro Bonität vorausgesetzt. Ein
hl

Mehr Informationen unter

www.moebel-heinrich.de

All Inclusive
WWOOCCHHEENN

Bis zum 29. Oktober 2019

www.moebel-heinrich.de

Ihrer neuen Möbel zu Ihnen nach Hause. Gültig bis 29.10.2019 ab einem Einkauf von 1000.- €.

Art. Nr. 0996 0025

Alles Abholpreise. | Ohne Deko. | EEK = Energieeffizienzklasse

**) Gültig bis zum 29.10.2019 auf Möbel unddd KKKüüüchhheeennn. AAAuuusssgggenommen preisreduzierte Werbe-

wwwaaarrreee uuunnnddd bbbeeerrreeeiiitttsss rrreeeddduuuzzziiieeerte Ausstellungsstücke, die in unserer Ausstellung gekennzeichnet sind,

Geschenkgutscheine und Interliving-MMMöööbbbelll. GGGiiilllttt nnnuuurrr fffüüürrr NNNeeeuuuaaauuuffftttrrrääägggeee... KKKeeeiiinnne Kombination mit wei-

teren Nachlässen. Art. Nr. 0996 0060

AKTIONSPREIS

1999.-3947 €
Bisher

GmbH & Co. KG

BAD NENNDORF
Auf dem Wachtlande 2
31542 Bad Nenndorf
Tel. (0 57 23)9 47-0
nenn@moebel-heinrich.de

ÖFFNUNGSZEITEN: Montag-Freitag: 9.30-19.00 Uhr · Samstag: 10.00-18.00 Uhr
Weitere Informationen und aktuelle Termine unter www.moebel-heinrich.de GmbH & Co. KG

Über 40.000 m² · 500 m von der A2



29. September 2019 in Nienburg
„Wir machen Rabatt%z“ – dieser Slogan ist Programm,
und zwar im doppelten Sinne! Zum Ausklang des Alt-
stadtfestes laden wir Sie zu einem weiteren Höhepunkt
ins schöne Nienburg ein. Nirgendwo sonst an der Mit-
telweser finden Sie diese Auswahl an Geschäften, eine
solche Angebots-Vielfalt, dazu kompetente Beratung –
und das ohne lange Anfahrt, direkt vor der Tür!

Von 13 bis 18 Uhr sind am Sonntag die Geschäfte
verkaufsoffen – die Kaufleute präsentieren die Ein-
kaufsstadt Nienburg und machen für Sie „Rabatt%z“:
Schneiden Sie einfach die in dieser Beilage abgedruck-
ten Coupons aus, legen Sie sie bei Ihrem Einkauf in

den Nienburger Geschäften vor und machen Sie echte
Schnäppchen.

Mein Tipp: Lassen Sie sich zum Abschluss eines ent-
spannten Einkaufstages mit der ganzen Familie ruhig
einmal verwöhnen und besuchen Sie die zahlreichen
Cafés, Restaurants und Bistros. Nienburg bietet wirklich
für jeden Geschmack etwas, süß oder deftig, Haus-
mannskost oder exotisch. Die gesamte Nienburger
Kaufmannschaft freut sich auf Ihren Besuch!

Ihr Jörg Kolossa
Vorsitzender der Werbegemeinschaft Nienburg e.V.

erkaufs-
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ufsoffenen Sonn-
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latz kostenlos.
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tag ist das
SchlossplP

Foto: Adobe Stock/BillionPhotos.com



30%*
auf Sonnenbrillen

mit Matthies besser

UND 20% AUF BRILLENFASSUNGEN

*nicht kombinierbar mit anderen
Rabatten und bezieht sich auf die
komplette Lagerware

GEORGSTRASSE 7-9 • Tel. 0 50 21 / 97 61 - 0

Gültig vom 27. - 29. September 2019

15%
Auf das Gesamte
Sortiment*

Inhaber Reiner Meyer

* Ausgenommen reduzierteWare und
Artikel derMarke Ergobag/Satch
und Fjällräven

Gültig vom 27. - 29. September 2019

georgstr. 20 • Tel. 0 50 21 / 31 47

10%
Auf das Gesamte
Sortiment*

*Ausgenommen rezeptpflichtige
arzneimittel und aktuelle angebote

Gültig vom 27. - 29. September 2019

Lange Strasse 81 • Tel. 0 50 21 / 9 76 80

Rabattz
Coupon

Gültig vom 27. bis 29. September 2019

marktplatz 2 • Tel. 0 50 21 / 1 28 25

10%
Auf das gesamte
Sortiment

Rabattz-Coupon

*Wir schenken Ihnen 10 € Rabatt
ab 100 € Einkaufswert. Keine Barauszahlung.

Gültig nur am Sonntag, 29. September 2019

10 €
Rabatt*

Gültig nur Am 29. September 2019

16 %
auf
1 Artikel oder
1 Grill*

Andreas Kalusche

Lange Straße 35 • NIENBURG
Telefon (0 50 21) 41 31

Schlüssel-
Zentrale
Schlüssel-
Zentrale
Nienburg GmbH

Rabattz Coupon
*Gilt nicht für reduzierte Artikel..* ausgenommen bereits reduzierte ware

Gültig vom 27. bis 29. September 2019

Rabattz-Coupon20%
Auf das gesamte
sortiment*

* auf die aktuelle Herbst- und Winterkollektion.

Gültig nur am 29. September 2019

lange straße 78 • Tel. 0 50 21 / 38 26

10%*

15%
Rabatt auf
das gesamte
Sortiment*

*ausgenommen AngebotsWare

Zu den Köhlerbergen 3 • Tel. 05021 / 913088

Gültig vom 27. bis 29. September 2019

RABATTZ Coupon

10%*

*ab einem Einkaufswert von 50 €. Coupon
ist nichtmit anderen rabatt-aktionen/
coupons kombinierbar und nicht nach-
träglich einlösbar. ausgenommen sind
bereits reduzierteware, werbeartikel,
kaution, pfand, zeitschriften und bücher.

Gültig nur am Sonntag, 29. September 2019

oyler str. 10 • Tel. 0 50 21 / 91 99 0

RABATTZ
Coupon

15%
auf alle Artikel
aus der neuen
Kollektion

Zusätzlich attraktiver
Indoorflohmarkt an allen Tagen

Gültig vom 27. - 29. September 2019

LeinStrasse 30 • Tel. 0 50 21 / 600 05 80

Rabattz
Coupon

20,-€
Rabatt*

Lange straße 74 • Tel. 0 50 21 / 9 18 80

Nienburger
Reisebüro

* Bei einem Mindestreisepreis von
500,– € pro Vorgang

Gültig Nur Am 29. September 2019

20%
Rabatt*

Gültig am 29. September 2019

Lange straße 34 • Tel. 0 50 21 / 9 03 93 75

Rabattz
Coupon
* auf alle Tischtennis- und

Badmintonartikel



EINKAUFEN UND GEWINNEN
ZUM ALTSTADTFEST UND VERKAUFSOFFENEN SONNTAG
MIT DER NIENBURGER HEIMATKUNDE-GEWINNKARTE
Zum „Nienburger Fest der Feste“ gibt es in der Akt
HEIMATKUNDE-GEWINNSPIEL
3x 100-€-Einkaufsgutscheine als Sonderpreise
zusätzlich zu gewinnen.

Denken Sie auch an Ihre Stempel
am verkaufsoffenen Sonntag
am 29. September 2019
anlässlich des Altstadtfestes.

Die Stempel erhalten Sie wie gewohnt in den HEIMATKUNDE-LÄDEN.

Die nächste Verlosung ist Anfang Oktober 2019.

KUNDE GEWINNKARTE
tion

KOLOSSA-GLÜCKSRAD

*Der erste Versuch gilt.
Der Rabatt wird sofort an der Kasse vom gesamten Einkauf abgezogen.
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Einmal drehen und
bis zu 20% Rabatt
auf den gesamten
Einkauf erhalten!*

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo - Fr 9.30 - 18.30 Uhr

Gilt vom:
Fr., 27. September –

So., 29. September 2019

Sa, 28.09. 9.30 - 13.00 Uhr
So, 29.09. 13.00 - 18.00 Uhr
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Ärztetafel

Vermietungen

Garagen

Immobilien

Vermietungen

1-Zimmer-Wohnung

2-Zimmer-Wohnung

3-Zimmer-Wohnung

4-Zimmer-Wohnung

Häuser

Brauchen Sie einen
Handwerker

Unterricht

Verschiedenes

Verkäufe

Verkäufe

www.HamS-online.dewww.HamS-online.de

Annahmeschluss für Ihre

Familienanzeige
ist jeweils 14.30 Uhr
am Vortag.

Waage 24.9. – 23.10.
Die spontanen Vertreter die-
ses Zeichens dürften be-
sonders von dieser guten
Phase profitieren. Selbst
schwierige Dinge gelingen
auf Anhieb.

Skorpion 24.10. – 22.11.
Gesundheitliche Beschwer-
den klingen langsam ab.

Beruflich geht es ausge-
sprochen vorteilhaft weiter.
Eine Beziehung bewährt
sich ebenfalls.

Schütze 23.11. – 21.12.
Ein erstaunliches Maß an
Flexibilität kennzeichnet
Ihr Vorgehen. Sie begreifen
blitzschnell und passen sich
umgehend neuen Situatio-
nen an.

Steinbock 22.12. – 20.1.
Nach Ihrer bewährten Ma-
nier klappt es jetzt zwar
nicht, doch können Sie sich
trotz allem auf sich selbst
verlassen, wenn es kritisch
wird.

Wassermann 21.1. – 19.2.
Erschien der Sprung über
den eigenen Schatten in der
Vergangenheit nicht mög-
lich, so schaffen Sie das
jetzt mit einem entspannten
Lächeln.

Fische 20.2. – 20.3.
Jetzt nicht auf der eigenen
Meinung beharren. Sie soll-
ten auf eine Veränderung
vorbereitet sein. Bleiben Sie
so aufgeschlossen wie bis-
her.

Widder 21.3. – 20.4.
Nicht zu viel planen! Sie
suchen die Ruhe und sind
gar nicht traurig, wenn jetzt

nicht eine Einladung nach
der nächsten ins Haus flat-
tert.

Stier 21.4. – 20.5.
Sie sollten sich schon mehr
einfallen lassen, wenn Sie
frischen Wind in Ihre Um-
gebung bringen wollen.
Animieren Sie Freunde zum
Mitmachen.

Zwillinge 21.5. – 21.6.
Es wäre falsch, gerade jetzt
ein Wagnis einzugehen,
auch wenn es Sie noch so
sehr reizen mag. Bleiben Sie
bei dem, was Ihnen vertraut
ist.

Krebs 22.6. – 22.7.
Es lassen sich jetzt Kontakte
knüpfen, die in nächster Zeit
von Bedeutung sein können.
Gehen Sie mit Köpfchen
und Fingerspitzengefühl vor.

Löwe 23.7. – 23.8.
Durch Ihre Aktivitäten wer-
den Sie sich bald gut absi-
chern können. Eine etwas
dubiose Idee sollten Sie
nicht in die Tat umsetzen.

Jungfrau 24.8. – 23.9.
Ein Traum wird Wirklichkeit.
Lassen Sie doch jemanden
an Ihrer Lebensfreude teil-
haben. Nicht ausschließlich
für Karriere und Erfolg leben!

Rohrreinigung

Rohr- und Kanalreinigung
TV-Kanaluntersuchung

TAG & NACHT
H. Reuter

Z (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de

Angebote vom
30.9. bis 5.10.2019

ÖÖffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr
Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Hubertuspfanne
1 kg € 7,99

Jägerbraten
1 kg € 6,99

Zwiebeling Leber-
wurst 100 g € –,69
Hausm. Sülze

100 g € –,75
Top-Preis Mittwoch, 2.10.2019

Mett ½ + ½ kg nur € 5,50
(nur solange der Vorrat reicht)

SENIORENBETREUUNG
24-Stunden - Tag und Nacht

family-service-leese.de | info@family-service-leese.de

Glücklich zu Hause
dddeuutttsssccchhhlllaaandddweeeittt         deutschlandweit

Unverbindliche Beratung

05761 / 9211 44

Lan
dga

sthof
„Zur Alten Mühle“

Zum Horstberg 12
31632 Husum

Telefon (05027) 1482

Donnerstag, 3. Oktober 2019,
ab 12.00 Uhr

Buffet (zum Sattessen)
rund um die Roulade

Husumer Hochzeitssuppe,
Schweine-, Rinder-, Kohl-
rouladen mit Rahmsauce,

Apfelrotkohl, Prinzessbohnen,
Salzkartoffeln und Kroketten •

Vanille- und Schokoladenpudding
mit frischem Obstsalat

18,90 €
Voranmeldung erbeten!

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger
Größe für Ausweise, Reisepass,

Kinderausweis, Bewerbungsfotos,
Krankenkassenkarte

20%-Angebot:
4 Stück nur

11,16 €
statt 13,95 €

Lange Straße 11
31592Stolzenau
Telefon (05761) 1000

Nienburg
2919

GARTENGESTALTUNG

05024/
887772

Nienburg
2919

ZAUNBAU

05024/
887772

Gewerbering 9 · 31608 Marklohe
Tel. (0 50 21) 89 86 11
malerbetrieb.siko@arcor.de

JJJEEENNNSSS SSSIIIEEEKKKMMMEEEIIIEEERRR &&&
AAANNNDDDRRREEEAAASSS KKKOOOSSSAKKK

www.malerbetrieb-siko.de

Malerarbeiten
Reparaturverglasung
Wärmedämmung

WWWWWWWWWW.RENASSAS-REISEN.DE

Nordertorstriftweg 9 · 31582 Nienburg/Weser
Telefon +4950213291 · www.zahn-koegel.com

Wir renovieren für Sie!
Die Praxis ist zu den gewohnten Sprechzeiten geöffnet.

Liebe Patienten, bis voraussichtlich Ende Oktober
werden in der Praxis Renovierungsmaßnahmen durchgeführt.

Für etwaige Unannehmlichkeiten und Beeinträchtigungen möchten
wir uns entschuldigen und danken Ihnen für Ihr Verständnis.

Hofcafé
Straußenei
Düdinghausen 11
31595 Steyerberg

Tel. 05764/93114
Handy-Nr. 0174/5774862

Kartoffelbuffet
Samstag, 5. Oktober

Für Vereins- und Familienfeiern.
Mit 60 Plätzen innen und 40 Plätzen

auf der überdachten Terrasse.

Wir freuen uns auf Ihre
Anmeldung.

Deutsches Rotes Kreuz

Der Hausnotruf hat eine
neue Adresse!

Hausnotruf-Servicebüro
Bismarckstraße 10 · 31582 Nienburg

Bürozeiten: Montag – Freitag von 9 – 14 Uhr
Telefon: 05021/9170381

Trapezbleche
für Dach & Wand

Fertigung auf Maß, Zubehör
29664 Walsrode, Sophienstraße 3-5
www.seyer-carstens.de

Tel. (0 51 61) 32 65, Telefax 7 42 34

Steyerberg: Möbliertes Zimmer
frei. % (0 57 64) 13 42

Landesbergen: 1 Zi.-Apparte-
ment, ca. 28m², BadmitWC, Ab-
stellraum, seperate Kochnische,
Carport, KM incl. NK 200,- *,
% (01 60) 8 92 62 47

Estorf: 1Zi. innetterWG,AB
% (0 50 25) 68 58

Stolzenau-Anemolter 2,5 ZKB
74m² Kellerr. * 370 + NK + MS +
Garage % (0 57 61) 28 72

Leese 2ZKB 68qm Laminatboden,
Gashz, Blk, Garten, Kel., KM
*360,- +NK+MK0152-54531706

Estorf, 3 ZKB, ca. 70 m², mit Gar-
tennutzung, KM 375,-* + NK,
zum 1.12.19 % (0 15 75)
6 56 14 97

Lemke: 3 ZKB, 86 m², Balkon,Ga-
rage m. Fernbed., ab sofort,
ab 17 Uhr % (01 72) 5 44 43 42

Marklohe-Glissen: 3 ZKB, Du/-
Wa.-Bad, sep. WC, EBK, Loggia,
Gartenterr., Carport mit Stellpl.
% (0 50 23) 23 42

Energieeffizient wohnen in Nien-
burg: ab 01.12.19, 3,5 ZKB, EG,
ca. 90 m², Wintergarten, moder-
nes Bad mit DuWa, Fußboden-
heizung, Laminatböden, Garten-
mitbenutz., Tel. 05021/914083
od. % (01 76) 46 53 62 74

Rohrsen: Doppelhaushälfte,
96 m², Keller, Garage, Garten,
KM 500,- *, zum 01.12.19 oder
später % (0 50 24) 9 40 35

Wir haben noch
Termine frei!

Telefon
(05021) 8873311

Mobil (01573) 8888177
www.der-maler-held.de
info@der-maler-held.de

Einzelnachhilfe
- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen

Instit
ut

IN
FR

A
TE

ST
b
u
nd

esw
eite Elternbefra

g
u
n
g

A
u
g
ust2007

90,8%

Erfolg

(05021) 91 58 00
(05766) 94 16 42

abacus-nachhilfe.de

Kolberg-POLEN: Appartment ab 47 €/Tag
www.sobieski-booking.pl

Tel. 0048 943556225

Bäume fällen mit Abfuhr
% (01 74) 6 83 77 34

Wohnwagenstellplatz
Hallenstellplatz abgeschlossen
in Drakenburg incl. Strom.
% 0 17 42 55 40 06

„DER GRÜNE DAUMEN“ BIETET AN:
Baum-, Strauch-, Heckenschnitt,
und Wurzelbeseitigung. Rasen auf-
bereiten, vertikutieren, Neu- u. Nach-
saat, Mähen klein- bis gr. Flächen
m. Entsorg., Pflasterarb., Neuge-
stalt. v. Garten- und Außenanlagen.
S (05765) 9426625

Fugbetrieb führt Fugarbeiten
und Fugensanierungen aus.

% (0 42 41) 92 11 24

Darlehnsgeber gesucht
Wir suchen für Investitionen in
unserem Unternehmen einen
Kreditgeberderbereit ist 150.000
* für 5 Jahr zu 5% Zinsen ppa zu
vergeben. als Sicherheit steht ein
selbstbewohntes Reihenhaus in
Nienburg-Innenstadt.
info@cm-spirit.de

20%
auf ALLES!

In allen Abteilungen
wie Parfümerie, Schädlingsbekämpfung,

Haushalt, Neuform, Reformwaren, Foto, Drogerie!

Parfümerie & Drogerie

Hellwig
Lange Straße 11
31592 Stolzenau
Tel. (05761) 1000

Ihr Spezialist für
• Umzüge aller Art
• Entrümpelung
• Gebäudereinigung
• Garten- und Grünlandpflege

Telefon 05021/8076900

Begehbare Kleiderschränke
Nienburger Bruchweg 5

Telefon (05021) 8952665 · Fax 8952664
www.mhaller-tischlerei.de · mhaller-tischlerei@gmx.de

Aus eigenem Anbau: Lebensbäu-
me, Kirschlorbeer, Taxus, Buxus.
Pflanzenhof Meyer
% (0 42 43) 9 52 14

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Wg. Umzug helle EBK, kompl. für
nur 500,-* zu verk., Liebenau
% (0 50 23) 9 83 95 55

E-Bike, Marke Kreidler, neu, 28“,
Neupreis: 2300,-*, Preis VB,
% (0 50 21) 1 27 64

Brennholz (Laubholz), ofenfertig,
1 SRM 58,00 *, in Marklohe/-
Wietzen % (01 73) 1 86 49 30

Haushalts- und Werk-
stattauflösung

05. 10. von 10 - 13 Uhr, Heidhäu-
serstraße 19, Landesbergen

Kaminholz-Brennholz
Birke, Buche, Eiche, kammer-
getrocknet und sofort brennbar,
www.kaminholzdepot-nien-
burg.de % (0 50 21) 6 07 12 75
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Stellengesuche

Stellengesuche

Automarkt

Automarkt-Ankäufe

Campingfahrzeuge

Campingfahrzeuge
Ankauf

Campingfahrzeuge
Verkauf

Krafträder

Kontakte

Tiermarkt

Tiermarkt Verkauf

Ankäufe

www.HamS-online.dewww.HamS-online.de

Sie wissen, was ein E-Paper ist?

www.DieHarke.de

Anzeigen schalten
www.DieHarke.de

Familienanzeigen in

Neues aus der GeschäftsweltANZEIGEN AKTUELL

EYSTRUP. Wolfhard Rauhudt ist ja hinreichend bekannt
als einer, der ständig neue Ideen entwickelt, mit denen er
die örtlichen Vereine und Institutionen unterstützt oder
eine gute Zusammenarbeit mit regionalen Betrieben
pflegt.

Gemeinsam mit der Eystruper Pizzeria in der Bahnhof-
straße 18 in Eystrup bietet die Shell Station mit Inhaber
Wolfhard Rauhudt eine ganz besondere Aktion an. Bei ei-
nemMindestbestellwert von 30,00 Euro bei der Pizzeria in
Eystrup erhält der Kunde eine Autowaschkarte der
Shell-Station imWert von 5,95 Euro gratis dazu.

Selbstverständlich geht es auch in die andere Richtung.
Beim Kauf einer Premium-Wäsche 1 (14,95 Euro) in der
Shell Station Eystrup erhält der Kunde einen 5,00-Euro-
Gutschein für die Pizzeria in Eystrup. Dieser Gutschein
kann online über eystruperpizza.de eingelöst werden.
Beide Unternehmen profitieren so voneinander und hier
zahlt sich das „Miteinander“ aus.

Die Pizzeria in Eystrup ist seit 2006 ein reiner Familienbe-
trieb und wird von der Familie Houra betrieben. Ein Zei-
chen für gute Qualität und freundlichen Umgang mit den
Gästen. Die Aktion gilt noch bis zum 31. Dezember 2019.

Shell Station und Eystruper Pizzeria pflegen gute Zusammenarbeit

Orthopädische Gemeinschaftspraxis sucht Verstärkung
zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Voll- oder Teilzeit.

Gerne auch mit langjähriger Berufserfahrung.
Bewerbungsunterlagen bitte an:

Orthopädische Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Bernd Harke/Dr. med. Michael Klassen
Führser Mühlweg 70, 31582 Nienburg/Langendamm

Wir suchen Servicekräfte w/m/d
zur Aushilfe auf Minijobbasis sowie
Frührentner o.ä. für Hausmeister-
tätigkeiten.
Hotel – Restaurant Der Dreschhof,
Brokeloher Dorfstr. 23, 31628 Landes-
bergen, Tel. (05027) 98080

in Teil- o.
Vollzeit

Gartenbaubetrieb sucht dauerhaft

Mitarbeiter
Tel. 05765/9426625

e.K.

Karin Osterkamp
Bremer Straße 13 · 31600 Uchte

Telefon 04273/218
www.taxi-osterkamp.de

Wir suchen

Aushilfsfahrer
(m/w/d)

für Wochenenden nachts
zu sofort.

Angemessene Bezahlung.

Northern Access sucht:
Zur Verlegung von Glasfaser-
leitungen für unser schnelles
Internet suchen wir (m/w/d):
Bauleiter/Planer Tiefbau

Facharbeiter Tiefbau
Bauhelfer, auch Quereinsteiger

Bitte bewerben Sie sich unter
Tel. 0 50 23 / 98 11 10 oder per

E-Mail an job@northern-access.de.

Wir suchen

Anlagenmechaniker (m/w/d)
Fa. Passe & Krumdieck
Inh. Lothar Passe, Dorfstraße 5, 31627 Rohrsen
Bewerbung an: pakru@t-online.de oder ☎ (05024) 8800644

Wir su. Reinigungskr. (m/w/d)
für Schulreinig. Gern Erfahrung
mit Reinigungsmaschine. Mo.-
Fr. 15.00-19.00 Uhr. Fa. Piepen-
brock Dienstleistungen GmbH +
Co. KG. Bewerbungen unter
% (01 77) 9 40 15 11

Wir su. Reinigungskr. (m/w/d) in
Nienburg. Schulreinigung. Mo-
Fr 15.00-18.00 Uhr. Fa. Piepen-
brock Dienstleistungen GmbH +
Co. KG. Bewerbungen unter
% (01 77) 9 40 15 11

Zahnmedizinische
Fachangestellte

(Vollzeit)
in Hagenburg ab sofort gesucht.

Telefon (0173) 5828945
sascha.sgualdini@gmx.de

zus te l l e r b ewe r bung@die h ar ke . de

Du fährst nicht in den
Urlaub? Und hast keine
Lust, zu Hause zu hocken?

Ferienjob!

Kontakt
MVG | An der Stadtgrenze 2 | 31582 Nienburg
Tel. (05021) 966-6 12 | zustellerbewerbung@dieharke.de |mvg.nienburg

Unter 18 Ja
hren

mit Begleit
ung

als zusteller (m/w/d)

die harke und harke am sonntag

bewirb dich für einen ?

Stallhilfe auf 450 €-Basis gesucht!
Für die Versorgung der Pferde/Ponys
und Katzen suchen wir eine zuverläs-
sige Stallhilfe für die Wochenenden

(samstags u. sonntags)! Erfahrung mit
Pferden ist Voraussetzung.

Kinderheim Kleine Strolche e.V.,
27333 Bücken

Mo - Fr Tel. 0 5022/9446653

Für unser Tankstellenteam in Meinkingsburg
suchen wir

eine flexible Teilzeitkraft (m/w)
(20 – 22 Std./Wo.) Mo. – So.

und eineAushilfe (m/w)
von Mo. – So. auf 450-€-Basis

Tel. (0172) 5443999

Ferienjob,
für Schüler und Studenten

(m/w/d), mind. 18 Jahre, Führer-
schein wünschenswert. Bewer-
ben Sie sich gleich telefonisch
unter: % (0 50 21) 9 21 83 -0

Vertriebler – Innendienst
42 Jahre, verh., langjährige Führungskompetenz im Handel, Kom-
munikationsstark, Durchsetzungsvermögen, prozessorientierte Ar-
beitsweise. Fundierte Kenntnisse mit MS-Office, SAP ERP 6.0, Eng-
lisch Level 2, Niveau B2, Technik-Affinität,
Sucht verantwortliche Position in Handel, Industrie, Verwaltung
Zuschriften unter Chiffre 22222 oder mein-inserat@gmx26017 Suche Job als Schlosser,

% (01 52) 56 99 39 12

KAUFE AUTOS JEDER ART
auch Busse, Gelände- u. Unfallwagen
Tel. (01 72) 54 34 35 9 Barzahlung & Sofortabholung

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Wir kaufenWohnmobile
+ Wohnwagen
Tel. (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

Familie sucht Wohnwagen oder
Wohnmobil von privat % (01 57)
81 31 19 85

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Vorzelte & Campingzubehör

Hymer · Knaus · Tabbert · Kabe
Ankauf von Wohnwagen und

Wohnmobilen gegen Barzahlung
Ernst-Abbe-Ring 15 – 17

31535 Neustadt
Telefon (05032) 9667910

www.holiday-heinz-linse.de

SUCHE !!!
Mofa,Moped,Motorrad,Rol-
ler.Auch alt oder defekt.Zustand
egal.Bitte einfach alles anbie-
ten.TEL: 0151-65197713

M+S Bridgestone auf Leicht-
metallfelgen 205/55R16 mit Rei-
fendrucksensoren, Zustand sehr
gut. Preis VB % 0 16 21 83 75 82

Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-87309394

liliputanerin liebt Deep Throat
KLEINE EWA
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ASENDORF - 0152-12034450
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A ktuelles aus dem
Geschäftsleben

Die Kinder der Kindertages-
stätte „Rappelkiste“ in Lemke
freuen sich auf ein neues mo-
biles Gefährt. Kundenberater
der Volksbank Aller-Weser Jür-
gen Menke hatte die kleinen
Kinderaugen bei der Überga-
be zum Leuchten gebracht. Die
Leiterin der KiTa Christine Klas-
se und die Erzieherinnen freu-
en sich ebenfalls über die groß-
zügige Spende der Volksbank.
Bequem die Ortschaft erkun-
den und längere Tagesausflü-
ge mit bis zu sechs Krippenkin-
dern planen: Die Erzieherinnen
freuen sich über die neue An-
schaffung, denn nun sind die
Kinder der KiTa „Rappelkiste“
mobil.
Die ein- bis dreijährigen Jun-
gen und Mädchen freuen sich
riesig, nun gemeinsam Ausflü-

ge zu machen: „Der Krippen-
wagen der Volksbank ist unser
dritter Wagen, sodass wir nun
mit allen Kindern einen Aus-
flug machen können“, erzählte
Christine Klasse.
„Unsere Region bietet viele
schöne Ecken. Mit dem Kinder-
bus der Volksbank können wir
diese mit den Kindern gemein-
sam erkunden“, fuhr sie dank-
bar fort.
Durch das geringe Eigenge-
wicht und seine spezielle Len-
kung ermöglicht der Bus eine
angenehme Fahrweise – bei
schönem Wetter sogar als Cab-
riolet. Die verstellbaren Sitze
und Kopflehnen bieten zudem
eine bequeme Fahrt für die
Knirpse. Selbst ein kleines Ni-
ckerchen ist im Volksbank-Kin-
derbus möglich.

Foto oben: Die Krippenkinder der KITA „Rappelkiste“ mit ihren
Erzieherinnen, Leiterin Christine Klasse (rechts) und Kundenbe-
rater der Volksbank Aller-Weser Jürgen Menke

Die Krippenkinder der KiTa „Rappelkiste“
in Lemke freuen sich

über einen Volksbank-Kinderbus

Süßes Mini-Schafbock-Lamm,
geb.4/19, suchtneueHerde,kein
Schlachttíer % (0 50 22) 3 60

Aust.-Sheph.-Welp., m, geb.
11.07., % (01 71) 1 49 22 76

Großer Schweizer Sennenhund
Welpen, abzugeben Eltern von
klein an bei uns HD frei mit Pa-
pieren.Familenhundekinderlieb
Beschützerinstinkt 1100* Tel
057618583906

Hundesalon Schöne Pfote
Pflege aller Rasse-

und Mischlingshunde
Janett Ehlerding/Stolzenau

Termine: (05761) 8313030
www.schoene-pfote.de

SucheMotorroller, ( auchdefekt ),
alles anbieten% 0 16 26 09 18 15

Suche Schreib-/Nähmaschine
% (0 15 73) 0 16 29 28

Suche Bibeln u. Gesangsbücher
% (01 77) 6 79 83 58
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IHRE AUFGABEN:

• Führen der zugeordneten Mitarbeitenden
• Durchführen der Einsatzplanung
• Überwachen der Netz- und Betriebsmittel
• Leiten, Koordinieren und Kontrollieren von Bau-, Wartungs- und
Instandhaltungsmaßnahmen im Mittel- und Niederspannungsnetz
einschließlich der Netzanschlüsse und Zähleranlagen

• Abnehmen und Inbetriebnehmen neuer Anlagenteile
• Teilnehmen am Bereitschaftsdienst

DIESES PROFIL ZEICHNET SIE AUS:

• Ausgeprägte Führungskompetenz
• Abgeschlossene technische Berufsausbildung und Fortbildungs-
qualifikation als Netzmeister (m/w/d) Strom, Elektromeister
(m/w/d) oder vergleichbar

• Idealerweise mehrjährige Berufserfahrung im Stromnetzbetrieb
• Gründliche Kenntnisse der relevanten Regelwerke und berufs-
genossenschaftlichen Vorschriften

• PC-Anwenderkenntnisse (MS Office)
• Uneingeschränkte Eignung für den Außendienst
• Führerschein Klasse 3 bzw. B (vorzugsweise auch C1E)

Bewerben Sie sich online unter
www.gelsenwasser.de.
Auf unserer Karriereseite erhalten
Sie weitere Informationen.

Als überregionaler Betreiber von Gas- und Stromverteilernetzen
ist die GELSENWASSER Energienetze GmbH in mehreren Bundes-
ländern präsent.

Für die Betriebsabteilung der Betriebsdirektion WESTFALICA suchen
wir einen

Netzmeister (m/w/d) Strom
Standort Petershagen

Unser Unternehmen zählt bundesweit zu den traditionellen Eisenbahn- und Verkehrsunternehmen und agiert
erfolgreich im Schienengüterverkehr, sowohl auf fremder als auch auf eigener Infrastruktur. Darüber hinaus halten
wir ein anspruchsvolles Equipment an Gebäuden, technischen Einrichtungen und Liegenschaften vor. Unser
Bahnbetriebswerk Minden II setzt in diesem Portfolio zusätzliche Anreize innerhalb unseres Facility Managements.

Bündeln Sie bei uns Ihre technische Leidenschaft mit kaufmännischem Know-how als

technischer Kaufmann (w/m/d).
Weitere Einzelheiten stehen Ihnen unter
https://www.mkb.de/images/stories/jobs/Stellenanz.tn.Kfm.pdf
zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Ihre aussagefähige Bewerbung.

Mindener Kreisbahnen GmbH, Karlstraße 48, 32423 Minden

Wir sind ein überregional agierendes, expandierendesmittelstän-
disches Familienunternehmen der ambulanten und stationären
Alten- und Behindertenhilfe mit ca. 450 Mitarbeiter/innen in
unserer Unternehmensgruppe.
ZurVerstärkungunseresTeams suchenwir zumnächstmöglichen
Zeitpunkt für unsere Einrichtung in Landesbergen eine/n

Koch/Köchin in Vollzeit
Bewerbung bitte z. Hd. HerrnWinkelmann

und eine/n

Helfer/in in der Hauswirtschaft
Teilzeit/geringfügige Beschäftigung
Bewerbung bitte z. Hd. Frau Meyer

Wir bieten Ihnen ein leistungsgerechtes Entgelt und einen
sicheren Arbeitsplatz in einem erfolgreichen mittelständischen
Unternehmen.
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen unter Angabe Ihres
möglichen Eintrittstermins senden Sie bitte per E-Mail oder per
Post an die

Iuvare Heimbetriebsges. mbH
Landsitz Weseraue

Ginsterweg 1 ∙ 31628 Landesbergen
E-Mail: info@iuvare.de

www.iuvare.de

DRK Sozialstation Liebenau/Marklohe
Sie haben Freude am Umgang mit älteren Menschen…
dann kommen Sie in unser Team

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort

Pflegefachkräfte (m/w) und Pflegehelfer (m/w)
in Teilzeit oder als geringfügig Beschäftigte.

Sie sind teamfähig, flexibel und fühlen sich angesprochen,
dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung:
DRK Sozialstation Liebenau/Marklohe
Frau Silke Gall, Nienburger Straße 14, 31608 Marklohe
Tel. 05021/7374, pdl-sozialstation@drk-nienburg.de

Schulbusbetrieb

Straßburger Str. 23, 31582 Nienburg
Tel. (05021) 962055, Fax 962056

schmaedeke-schulbusse@t-online.de

Für den Einsatz ab Nienburg

Busfahrer/in
mit FS D oder D1

Kleinbusfahrer/in
mit P-Schein,

Begleitpersonal
für Schulbustouren

auf 450-€-Basis, evtl. auch Teilzeit.

Zahnmedizinische Fachangestellte (m/w/d)
für Stuhlassistenz

zum nächstmöglichen Termin
in Voll-/Teilzeit nach Absprache gesucht.

Schriftliche Bewerbungen bitte an:

BECKER
ZAHNARZT

Dr. Hartwig Becker
Ziegelkampstraße 9 –11 · 31582 Nienburg

Pflegehilfskraft (w/m/d)
Teilzeit

Gefällt es Ihnen? Dann bewerben Sie sich jetzt bei
Silke Peckart per E-Mail unter silke.peckart@korian.de
oder telefonisch unter 05021/4747. Weitere Informationen
und Jobangebote finden Sie auf www.korian-karriere.de.

Am Exerzierplatz 26 • 31582 Nienburg

#mitarbeiterfrühstück #spaßanderarbeit #menschlich
#teamentwicklung #pflegewirdtürkis

Wollen Sie mit einem neuen Job durchstarten? Dann sind
Sie bei uns richtig, denn wir sind gerade selbst dabei.
Veränderung ist für uns eine Chance! So wie für Sie –
Bewerben Sie sich jetzt!

Tankstelle

Sternstraße 4 • 31618 Liebenau
Tel. 05023 /625 • ahmahlstedt@t-online.de

Wir suchen zu sofort

Kfz-Mechaniker/
-Mechatroniker

und

Kfz-Aufbereiter/
Fahrzeugpfleger

Wir suchen für ca. 12 Stunden pro Woche eine/n mobile/n,
zeitlich flexible/n und päd. qualifizierten

Mitarbeiter/in
für ambulante Teilhabeassistenz im häuslichen Umfeld

der Klienten für den gesamten Landkreis.

Wir freuen wir auf Ihre Bewerbung per E-Mail
info@gfi-hannover-stolzenau.de
oder per Post
Geschäftsstelle der GfI mbH
Bgm.-Heuvemann-Str. 8 · 31592 Stolzenau
www.gfi-hannover-stolzenau.de

Wir brauchen Dich! Komm ins Team!
Zur Verstärkung suchen wir kurz- und mittelfristig:

Facharbeiter (m/w/d)
für Erd-, Tief- und Landschaftsbauarbeiten
mit Talent oder Erfahrung im Umgang mit

Erdbaugeräten
Wenn Du über Erfahrung im Bereich Erdbau, Galabau oder
Landwirtschaft verfügst und Interesse an einer praktischen

Tätigkeit im Freien hast, ruf an oder schick direkt
Deine Bewerbung.

Auf dem Acker 1 · 31595 Steyerberg · Telefon 05764/96050
www.pfeiffer-erdbau.de · E-Mail: mail@pfeiffer-erdbau.de

Güterkraftverkehr • Erdbau • Container

0151 451 117 96
Bewirb Dich per WhatsApp!

KruSen.Care
(Ein Unternehmen der Alten- und Pflegeheim Kruse Betriebs-GmbH)
Friedewalder Straße 19 · 32469 Petershagen
Tel.: 05704 / 16777-902 · www.KruSen.Care

(Vergütung nach AVR-Tarif NRW)

Pflegefachkräfte (m/w/d)

Pflegehelfer (m/w/d)

Wir suchen:

Jetzt bewerben!

Ihre Suche ist beendet.
Rechtsanwältin/Rechtsanwalt (w/m/d)

für unser allgemeines Zivilrechtsdezernat und Arbeitsrecht gesucht.

Berufserfahrung sehen wir gerne, ist aber keine Voraussetzung.
Wir wünschen uns Leistungsbereitschaft, Durchsetzungsvermögen und

Kollegialität. Wir bieten Ihnen leistungsgerechte Bezahlung in
professionellem und kollegialem Umfeld. Beim Erwerb von Qualifikationen

(z. B. Fachanwaltschaften) unterstützen wir Sie.

Anwalts- und Notariatskanzlei

Dr. Heidemeier, Dierking, Funk, Dr. Hilgartner & Kollegen
Bahnhofstraße 1, 31592 Stolzenau a. d. Weser – www.heidemeier.info
z. Hd. Dr. C. Hilgartner – vertraulich – oder bewerbungen@hdfuk.de



VielzahlvonBezügen
Wählen Sie aus einer

Preise können abweichen

Stylische Ecke mit Reling. Dicke
Rückenkissen sorgen für dieGe-
mütlichkeit. Abb.zeigtMaße.
2,97x 2,14m.GegenMehrpreis
mit Sitzvorzug erhältlich.Stofffffgruppe 19

1498 €

OOOriginal Friesia Frieseennssooofaa - mmaade in Siedenburg..

Ein individueller Hingguucker für Ihr Zuhause.
LaaLassen Sie sich insppeerieren von unserer

umfangreichen Stofff- und Lederauswahl.

Original Friesia Friesensofa - made in Siedenburg.Original Friesia Friesensofa - made in Siedenburg.Original Friesia Friesensofa - made in Siedenburg.

DIE OSTFRIESLAND-KOLLEKTION
FRIESIA

Ir
rt

ü
m

er
u
n
d

D
ru

ck
fe

h
le

r
vo

rb
eh

al
te

n
.

|
M

_2
90

91
9_

H
|
w

w
w
.a

re
n
d
sm

ed
ie

n
.d

e

Inh. Ingo Mohr

D� f���m�� ��� ...

Siedenburg Bahnhofstraße 21 | 27254 Siedenburg
Telefon (04272) 1458

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

Polsterhaus (Verkauf)
Fabrikation & Polsterei

Nienburg An der Stadtgrenze 2A | 31582 Nienburg (Weser)
Telefon (05021) 8869066

Mo–Fr 9:30–18:00
Sa 10:00–16:00

Polstercenter (Verkauf)

Bahnhofstraße 40 | 27211 Bassum
Telefon (04241) 2665

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

Bassum
Polsterhaus (Verkauf)
(ehem. Möbelhaus Schröder)

FÜR IHR ALTES SOFA*

+++ BEIM KAUF EINES NEUEN! +++

BEI LIEFERUNG DER NEUEN GARNITUR NEHMEN WIR IHRE ALTE GLEICH MIT

Ausgenommen sind reduzierte Ausstellungsstücke, Werbe- &
Aktionspreise sowie Abholpreise. Nur bei Vertragsabschluß verre-
chenbar. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Prämie ist bei
den Prospekt und Anzeigenpreisen bereits berücksichtigt.

* AB EINEM EINKAUFSWERT VON...

1499 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 350 EURO
1999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 450 EURO
2999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 700 EURO
3999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 850 EURO
4999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 1000 EURO

€
FÜR IHR ALTES SOFA

BEI LIEFERUNG DER NEUEN GARNITUR NEHMEN WIR IHRE ALTE GLEICH MIT

WIR SCHENKEN
IHNEN JETZT BIS ZU

Sofa 160cm

998 €

VERKAUFSOFFENER
SONNTAG

13 - 18 UHR

NIENBURG
29.9.2019

HEUTE


